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Dom Größten lernt der Mensch
Zuletzt dock das allein:
Dah er nichts lernen kann
Als ganz er selber sein. Julius Bab.
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(21. Fortsetzung.)

KenlnauL Lämmchens Abenteuer.
Eine heitere Geschichte von G. v. Stokmans -Germanis.

„Aber meine verehrte gnädige Frau ", sagte er mit
listigem Blick und heuchlerischen: Erstaunen, „ich selbst
habe doch dergleichen niemals behauptet. Wenn Ihre
Schwiegermutter Jrrtümer verbreitet und Lämmchen in
seiner hilflosen Verlegenheit sie darin bestärkt, so ist das
doch nicht meine Schuld. Ich wurde in dieser Angelegen¬
heit nie befragt , brauchte also auch nicht zu antworten,
und fand es außerordentlich bequem, für einen glücklichen
Bräutigam zu gelten."

Sie schwieg einen Augenblick, dann sagte sie lebhaft:
„Die Sache stimmt nicht. Sie schrieben ja einige Male
an Fräulein von Rothenall ."

„£>", meinte er ganz vergnügt , „das wisse:: Sie also
auch? Untersuchen Sie die Posttasche so genau?"

Sie schüttelte den Kopf. „Ich nicht — aber Mama ."
Er lachte. „Sie hat natürlich die Pflicht, über dem

Wohl ihrer Hausgenossen zu wachen, auch in dieser Hin¬
sichtI Istrn, offen gestanden, ich wußte das , und um ihre
Erwartungen nicht zu täuschen, opferte ich jeden zweiten
Pag eine Zwanzigpfennigmarke."

„Sie schrieben doch aber auch?"
„Nur die Adresse."
„Und der Inhalt der Briefe ?"
„Bestand in zwei köstlichen Bogen Weißen Papiers,

deren keusche Reinheit durch keinen Federstrich entweiht
worden war . Was meine künftige Cousine von dieser
einseitigen und eigenartigen Korrespondenz denkt, weiß
ich nicht. Jedenfalls habe ich sie darauf vorbereitet, und
sie legte keü: Veto ein."

„Sie wollen dieselbe jetzt noch fortsetzen?"
„Unter allen Umständen, meine Gnädigste."
Lies wandte sich ihm mit ehrlicher Entrüstung zu.

„Nein, Herr von Wacht", sagte sie, „das sollen Sie nicht,
das dürfen Sie nicht; noch heute kläre ich Mama über
ihren Irrtum auf ."

„Und bereiten dadurch unserer Freundschaft unserem
gemütlichen Verkehr ein jähes Ende", ergänzte der Ritt¬
meister plötzlich sehr ernst. „Nein, gnädige Frau , daraus
wird nichts. Ihnen gegenüber wollte ich nicht länger
heucheln, da wir über die Anfangsgründe einer näheren
Pekarmtschast ja nun glücklich hinaus sind und Sie sich,
trotz Ihrer mimosenhaften Zurückhaltung, ein bischen an
mich gewöhnt haben, Frau von Twielendorf aber wird
nicht aufgeklärt . — Schweigen ist Notwehr, Selb 't-
erhaltung . Oder glauben Sie , die energische Dame, die
soeben Panthenau lächelnd von Ihrer Seite riß , würde
uns stundenlang miteinander plaudern lassen, wenn sie
fvüßte, daß ich noch frei bin, würde meine freundschaftliche
Fürsorge für Sie dulden, meine Wünsche unterstützen und

Sonntag , den 12 . Juli.
ihre Pläne mit dem eigenen Sohne vergessen? Neu:
nein und abermals neinl Sie wurde :hre Takt:: sofort
ändern , mich nur neben Fräulein Manma oder chren
Töchtern dulden, und Mittel und Wege finden, uns imm?r
zu trennen . Wenn Sie das wollen, wenn ^ hnen da^
Zusammensein mit mir , als einem Unverlobten, lästig
oder gar langweilig ist —“

Lies sah ihn ganz erschreckt an und legte unwillkur-
lich ihre Hand auf seinen Arm, als furchte ste, :hn zu ver¬
lieren.

„Nein, nein", sagte sie, „das will ich nicht, um keinen
Preis . Sie haben Recht. Die Domma darf n:chts ec-
fahren , bis — "

„Nun , bis ? — "
„Sie abgereist sind oder die Wahrheit nicht mehr zu

verbergen ist."
Der Rittmeister gewann mit einem Schlage seine gute

Laune wieder, und strahlender Übermut bl:tzte aus sernen
Augen als er, scheinbar ganz ernsthast, sagte:

„Es ist doch übrigens merkwürdig, welche Macht dm
Suggestion auf einen sonst ganz vernünftigen , selbU'
ständ:g denkenden Menschen hat . Bis vor kurzem lagen
mir alle Heiratsgedanken fern, und ich machtem:ch daraus
gefaßt, unbeweibt, in einsamer Große, durchs Leben zu
gehen; nun mit einem Male erscheint ,mrr diese Anvstcku
gar nicht mehr verlockend, hingegen eme he:ml:che Ver¬
lobung nicht ohne Reiz. Meine Braut braucht w nutzt
gerade ein Fräulein von Rothenall zu se:n ! Was sagen
Sie dazu, meine Gnädigste?"

Frau Magdalis sagte gar nichts Sie stnch m:t
krampfhaftem Eifer ihre Handschuhe glatt , machte sich ttn.
der Wagendecke zu schaffen, und wagte nicht mehr, den
Rittmeister anzusehen. Dann heuchelte sie ein  großes
Interesse an den Schönheiten der Landschaft, iprach mn
dem Kutscher über den schlechten Weg und dankte Gott,
als man endlich am Ziele angelangt war . Spater stieg
sie mit Panthenau , der seine Rechte an sie geltend machte,
zur Ruine hinan , aber der schöneNarcrß hatte heme keinen
glücklichen Tag . Er konnte noch so , liebenswürdig und
unterhaltend sein — Frau Magdairs reagierte nrchr
darauf . Sie war merkwürdig abgespannt und zerstreu,,
gab verkehrte Antworten und horchte mit halbem Ohr
auf die Unterhaltung des nachfolgenden Paares . Es war
dies Margot mit Herrn von Spaldmg , der em begeistertes
Loblied auf seinen Rittmeister sang und ihm eine glan¬
zende Laufbahn prophezeite.

Lämmchen ging auf dem Wege zwischen Malve und
Marie -Luise. Er war mit ihnen und zwe: lungeren
Kameraden im offenen Wagen gefahren und hatte v:el
aushalten müssen, während der Fahrt . Dre beiden lungen
Mädchen waren unerschöpflich gewesen m Neckereien und
kleinen Bosheiten und erst vernünftig geworden, als einer
der Herren , der eine schöne Stimme hatte, vorschlug, ge-
meinsam ein fröhliches Lied zu singen. Mt Begeisterung
aingen sie auf die Idee ein, und Missy und Manma , die
im nächsten Wagen saßen, folgten mit ihren Kavalieren
dem edlen Beispiel. Jetzt bei dem etwas beschwerliam
Ausstiege war der Gesang verstummt, und oben be: der
Ruine traf man mit den anderen Gästen zusammen.

Nun gab es eii: allgemeines Durcheinander. Die Ge¬
sellschaft wurde immer lustiger, und selbst Lämmchen

fühlte sich mit fortgerissen in dem allgemeinen hübest
Er ließ sich den fremden.Damen nicht nur borstellen, er
unterhielt sich auch mit ihnen, :md em lunges Mädchen
aus der Nachbarschaft verstand es besonders gut, ihn reden
zu machen . Er verspürte ihr gegenüber nicht die ge¬
ringste Befangenheit, und als am Abend :n dem Wirts¬
haus die Domina mit großer Verve emen schneidige»
Walzer spielte, stand er nicht wie sonstm den Ecken herum,
sondern tanzte genau so viel und besser wie die meisten
anderen.

Seine Erlebnisse und Sorgen vergaß er über dem
Vergnügen des Augenblicks, aber plötzlich durch einen g -
ringfügigen Zufall , wurde er wieder daran erinnert , u::q
von dem Augenblick sah er erlist und nachdenklich aus.

Marie -Luise tanzte einen flotten Galopp mit ihm
ui:d mit Windeseile chassierte er mit ihr durch den Saal,
aber der Boden war kein glattes Parkett , sondern em
etwas holprige Dielenlage, und mit einem Male glitt. sts
ihm aus dem Arm und fiel hin. Hastig bückte er sich,
um ihr beizusiehen und zog sie, ehe der Zwischenfall -
merkt wurde, wieder empor, aber es war natürlich, daß
er dabei flüchtig ihr Haar und ihr Gesicht fünfteimb jte
Sekunden lang etwas fester an sich druckte. Das genügte,
um eine bestimmte Erinnerung in ihm wachznrufen. -
hatte genau dieselbe schmeichelnde Empfindung , die er
schon einmal gehabt, als eine duftige Haarwelle ihn ge-
streift, ein weicher Arm ihn berührt hatte, und als nun
Marie -Luise erschrocken flüsterte: „O Gott , wie war das
möglich", stand mit einem Schlage der Abend se:mr Sn
fünft und die Begrüßung im Laubengang vor seinem
inneren Auge. Für ihn gab es nun kernen Zweifel mehr,
Marie -Luise, das reizende Mädchen mit dem Madonnen-
aesicht, war die Unbekannte gewesen, die einen anderen
erwartet und ihn getroffen hatte ; um aber ganz sicher zu
gehen, zog er das damals gefundene feine Battsttuch, das
er glatt zusammengefaltet in seiner Bneftaschê trug , und
fast vergessen hatte, heimlich hervor, schüttelte es. au..̂
drückte es wieder ein wenig zusammen, als sei es kurztick)
benutzt worden, und überreichte es ihr :n einer Pause.

„Mein gnädiges Fräulein ", sagte er mit einer Ut£
befangenheit, welche ihn selbst erstaunte, „ist dieses Tuch
vielleicht Ihr Eigentum ?" . ^ . , ,

Sie sah nach dem Monogramm und bewbte. .
„Wo haben Sie es denn gefunden?" , fügte sie hinW.
,̂ Jm Freien ."
„Vorhin ?"
„„Nein, schon eher." ^ ,
„Komisch", sagte sie, „ich wußte gar nicht, daß ich

heute zwei Taschentücher mttgenommen hatte . Sehen Sie.
eins habe ich noch bei mir ; ich benutzte es gerade als
Fächer, um mir Kühlung zuzuwehen."

Auf dem Heimweg hatte Lämmchen Zeit, seinen Me-
danken nachzuhängen, denn die Domina packte die Zungen
Mädchen und Magdalis sämmtlich in die ersten Wagen
hinein, diesmal ohne jede Herrenbegleitung und die Offi¬
ziere verteilten sich in die übrigen Vehikel.

Es war dunkel, man hatte der Pfirsichbowle reichlich
zugesprochen, und wer nicht rauchte, schlief. Auch ^-amrm
chen hatte sich eine Cigarre angesteckt und saß, behagilch
zurückgelehnt, im Wage::.

(Fortsetzung folgt.)

LuftkurSiaas ^ ftuisisana
Im Taunus. Station Auringen - Medenbach. _

Herrlich gelegen , mitten im Walde , f . Erholungsbedürftige «elir geeignet„ X Ol  M  Lu dwicrsbahn lnVon Wiesbaden
mit der Hessischen Ausflugsort . eSÄln.

Saison -Ausverkauf.
Von heute ah ganz bedeutende

Preisermässigung
auf nämmtllche Artikel,

Reste Kleiderstoffe etc., sowie trüb gewordene Wäsche,
Blousen weit unter Preis.

■SS?-Wilhelm Reitz , "N'
Telephon 896,

18171

ioreisee bad  Dangast,
8BWI  Prospeote C . Cramberg.

Mildes Seebad.
Luftkurort 1. Hanges.

(Bwg.988) F188

Für Rheuma - u . Gichtleidende:
Assmaim8 Invaliden-Rad

mit Hand- und Motorbetrieb.
D. R. G.M. N. 191,889. — — D. R. G. M. N. 191,889.

•+ Ton Jedermann sofort allein *n fahren . -1-
Pro «peltte gratl » nnd franko dnroh den JLIIetn-

1Vertreter fOr wleibaden nnd Umgebung
K . Meerganz , Dotzheimerstr. 21, P.

8 eWjls -LeclWilg.
Zeige meinen geehrten Kunden hiermit an, daß ich mein Geschäft von

Webergasse 20 nach

iebergajse 29, Ecke LangM,
im Hause von Feiler &  Gecks , verlegte und wie bisher weiterführen werde.

Parfümerie $.  Altftälter wwe.

Auetions-
und Taxatiorrs- Geschäft

von

Bernhard Rosenau,
Marktplatz 3. Part . u . Entresol

(größte Gcschäftslofalitätcn d. B.
am Platze),

übernimmt Taxationen aller Art,
sowie

Versteigerungen
ganzer Concursmassen , Waaren»
lagcr , Nachlässen und einzelner
Mobiliargegenstände unter con-
lanten Bedingungen nnd Zu»
sicheruug prompster Bedienung.

Referenten gehe« zu Dlenyen.,»n flehe« zu Diensten.

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Stickel,
Lnnggasse 20. F829

in Krankenhäusern und
in der Privatpraxis von
vielen Aerzten wegen
seiner Reinheit u. seines
hoh.Gerbstoff-Gehaltes

l| mit gutem Erfolge bei
Magen- und Darm- ll « ll «n+kl
Krankheiten, ins¬
besondere bei
Diarrhoe und der¬
gleichen anSe" nuiUUIUUUI IIUlllwendet : 1 u wi u I
Bayer. Landesausstellung 1896: „Goldono
Medaille für hervorragende Leistungen“ ;
Staatsmedaille für„ta dello»guteFabrikate“.
Regelmässig kontrollirt von der König!.
Untersuchungsanstalt für Nahrungs- und

Genussm. in Erlangen.
Süss Mk. 1.—, herb Mk. 0.90 per */i-Liter-

Flasche mit Glas.
Vertrete » fUr Wleibaden i

Apoth . Ernst Koeki , Westen d-
Urogerle , Hedanplati 1.

Weitere Niederlagen! Apoth. Otto
■lebert , Marktstr ., Osear Sichert,
Taunusstr., Chr . Tauber , Klrohgaase,
Erledr . Giro 11, Goethestrasse . 1816
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MAGGB’s
| vorxllgllcher -

in
Würfeln

mit
Schntzmarke

geben in kürzester
_ . . Zeit,nur mit Wasser,

-Iai»  wohlschmeckende,
* Jw)l *V nahrhaft« fiunnernahrhafte Suppen.

Ein Würfel,
für »wel Teller
ausreichend, kostet

1879

Große Mobiliar Versteigerung! i ®*"
foUlt 14 . « Salten Brautleute , dir ihre Betten Im

« ,UI > Wiesbadener BettfedernhauS , Mauer»
vormittags 9V» und Nachmittags 2 '/- Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrag« wegen „ „ff, 15, kaufen
»lötzlichcr Abreise - —2 Rnhbergstratze2
vachverzeichnete« gebrauchte«, sehr gut erhaltene« Mobiliar , al«:

1 vollständige Salon-Einrichtung mit Zubehör, 1 Schlafzimmer-Einrichtung mit Zubehör,
1 Wohnzimmer-Einrichtung mit Zubehör, 1 Mädchenzimmer mit Zubehör, 1 vollständige
Küchen-Einrichtung mit sämmtlichem Geschirr in Kupfer ». Porzellan, ferner 1 Pjauino,
1 Tafelclavier, 1 Claviersessel nebst Lampe, 1 goldene Damen-Uhr mit Kette (14-kar.),
1 vollständige Bade-Einrichtung mit kupfernem CirculationSofen, fast gar nicht gebraucht,
1 sehr gute alte Geige, 1 Regulator, 1 Chaiielongue mit Decke, 1 Uhr mit Paneelbrett
und diverse Nippsachen, diverse Teppiche, Bilder, Büsten, diverse Flurmöbcl, 1 Mufik-
werk mit 75 Platten, Läufer, 1 großer Kinderwagen, sowie sämmtliche Garten» und!
Waschgerätheu. V. m.

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung. Besichtigung der Sachen am VerstcigerungStage.

Meinridi Brinftzer,
Schwalbachcrstraste 51. Auktionator und Taxator.
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Zicherheits-verschiutz$
- - - U

flüssigerFleischexfrscb
_ ist der beste. _
General-Depot für Wiesbaden:

Ad . Klingsohr.
Tel. 719.

Ande -AllsverkMfLw ? Äff-upinsch!r:
deutsche Boxer jede« Stück 15 Mk. Frankenstr. S.
Eigarrcnladen. » Uttner

Wegen Ausgabe der Kanarienzuchl verlause
iämmtliche Vorsänger , Junqhähne , Hecken»
Käsige und Weibchen . I-ei , r «, Guter-
tiersandtsielle .Hess. Lndw »Bahn. Rbeinstraße 10.

Eieg. Herrenkl. u. ein f. neues Fernglas vltstg
chzugcben Dotzlieimeistr. 17, V. Händler verbeten

Zwei elegante Lost » ,ne , wenig getragen,
billig zu verkaufen. Trödler verbeten. Kaiser»
syiiedrlch-Rina 60, 2 l.

Posten Cravattcnn.Kragen,
Rest, ganz enorm billig. Nicolarsiraße 12. Part ._

Einmal getr. Foulordkleid, 1 Jackenkleid,
Blouieu n. Berich, b. zu verk. Blücherplatz 4,1 r.

Friedrichstraße 14, Htd.. g. erhaltener v>ey»
rock unb SvVrtifb. rn frfrfmtfrn._

1597 I

D . R . P . 186073

ist der einfachste, sicherste, billigste Apparat, welcher jeden Nachtriegel oder y
sonstigen Riegel pyn KUßöN schließt und mit welchem man sich *
hauptsächlich jetzt in der Reisezeit gegen die vielen Diebstähle schützt.

Gefällige Anfragen(auch per Postkarte) an IT. Hess , Oranien»
straße 16 , erbeten.

:xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
i „Zur Neuen Adolfshöhe",
S» Garten -Restaurant.

1 Heute Sonntag Nachmittag: Großes Militär-Concert, ff
* ausgeführt von der Kapelle der König!. Unteroffizier-Schule.

I .»

Eintritt frei.
Bei günstiger Witterung' findet jeden Mittwoch Eoncert obiger Kapelle statt.

Er ladet frrunblictift ein _ S*liiliin > Olilemacher ._

Naffee-Vremerei
mit elektrischem Betriebe

P. Enders, Wiesbaden.
Teleph. 195 Michel,berg 22 Teleph. 195

empfiehlt als Speeialitätk

WM gebrmle Kessee's
pr. Pfd . Mk. 0,80 - Mk. 1,80

unter Garantie für vorzüglich entwickelter
Aroma, tadellosen Brand und absolute

Reinheit de« Geschmäcker.
Bon besonders hochfeiner Qualität ist mein

HmiOallMgs-KiOe
pr. Pfd . Mk. 1,20 pr. Pfd. Mk. 1,20

sowie

gebrannter Zm-Perl-Äss«
pr. Pfd. Mk. ,1.25 pr. Psd. Pik. 1,25.
Große Auswahl in Rohkaffee zu

diUigen Preise « . 959

Aus erster Hand.

Billig zn verkaufe« :
Eine Hand - Camera, 18x18 , mit Gört

Linkeioseop Obiectiv.
EinGSrz Doppel -Agnastigmat Objectlv

mit Rollverschluß.
Eine Stativ -Camera , 2 Pateni -StaNv«.

sowie Eopierrahmen, Platten und Lehr¬
buch ic. rc.
Aller tadellos, wie neu erkalten. —

Offerten unter Chiffre J - « a °» den
Tagbl.-Verlag.

Kaiser -Panorama.

Jede Woclie «wel neue TCeieen.
Ausgestellt vom 12. bis 18. Juii:

Cnnninn  Granada mit Alhambraopanmn. undcadix.
Serie II:

Ein interessanter Besuch von ^ eM  »
Neapel und Capri.

Eine Reise 30 Pf. Beide Reisen 45 Pf.
Kinder : Eine Reise 15 Pf. Beide Reisen 25 Pf.

Abonnement. _

Serie I:

Wen!

aumen-Miis
unübertroffen. lusj

Fat «erv .200u 300 Pfd. Inh. p. Ct M. 13.—

kauft man gut und billig im
Wiesbadener BettfedernhauS,

Mauergafle 15.
Bitte ans No . 15 , n achten.

Möbel

zu Wiesbaden.
Wegen Revision der Bolksbibliothekeu

sind alle dort entliehenen Bücher bis spätestens
den 19. Juli zurückzugcben. Vom 20. August
ab können die Volksbüchereien wieder von
Jedermann benutzt werden._ F226

Club Edelweiß.
Heut « Sonntag , den 12. Juli (bei jeder

Witterung):
GroßerFamilien-Wslug

nach Rambach,
Saalbau Zum Taunus , L . Meister . Daselbst
von Nachmittags 4 Uhr ab: Große humo¬
ristische Unterhaltung mit Tanz.

Hierzu ladet freundlichst ein
Der Borstand.

in größter Auswahl,
geschmackvolle Amer-Amichlungev

sehr billig bei
Jol &. Wei & aild «ft Co . ,

_

»f n ii )0 | |
Kübel, 30 40 50 60 „
Hoiz-Eimer 40 „
Holz-Eimer 30 „
Emaille-Eimer 25 „

„ -Koohtopf 28 „
„ -Kochtopf 18 „

Postbleohoimer 9 „
ra alles incl. unfrancirtgegfenNachn.

1 offerirt die Pfiaumen-Mua-Fabrik

IWwp.  Wilhelmine Klaus!
Magdeburg -N.

..
: : a: «s
: : : :: «,?°t* www  5,50
»i m w »» 3,90

ii ii 2,—
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Hans- und Grnndbesitzerverci n.
K . V.

Für unsere Mitglieder empfiehlt es sich,
leerateltende oder geliUndlgtc Woli-
nnngen baldigst zur Aufnahme in den Yereins-
Wohnnngsanzeiger und die Yermietungsregister
anzumelden. Gleichzeitig bringen vir unsere
Mietverträge , Hausordwungen etc.,
sowie die'W’ermletunjteplBliate (aufgezogen
auf starker Pappe h 40.50u. 60 Pf.) in empfehlende
Erinnerung. Ges0MftssteÜe:Dela8p4e8tr. l . F416

Zur AnlnachK
Feinster Krhstallzucker

Pfund 82 Pf . , bei 10 Pfd. 31 Pf.
Rheinganer Einmach -Esstg,

Weinessig-Essenzen.

Sämil. Gewälje.
Saliehlsäure, Korke, Flaschenlacke.
Salieyl -Pergameut -Papier

Pieter 25 Pf.

3uta Aasehen:
Nordhäuser und Dauborner Korn¬

branntweine Liier Mk. 1 u. 1.20.
Rum lh FI . Mk. 1.90 bl» 4.- .

Arrak, Kirschwasser, Franzbranntwein.

Ferd. Alexi,
MichelSberg 9. - Telephon 052.

ur Vereinfachung de» geschäftlichen
) Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

ms zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Empfehle den werthen Pereinen mein
neu erbautes Sälchen.

Resianration « « '»« >. Hermannstrahe9.

ieWe lofelfnitter
Mk . 1.20 per Pfd . Mk. 1.20

empfiehlt 18'

P. Enders, Michelsberg 32.

Ein kl. gut gebendes Kurz». Weiß- u. Wolle-
waaren-Gesebäft im Westendviertel zu verkaufen.
Päb -rer n»i. W . » »s « postl. Schützenhoistr.

Eine Lokalstervereute von 000 Mk . villia
zu verkaufen. Offerten unter Hl. ALL an den
Taobl -Verlag. _

Ein Paar Schwarzschimmet , 6 u. 7 I.
! alt. ein- und zweisp. gefabren, auch für Oeeonomie

geeignet, sowie ein gebrauchter Landauer und ein
Break mit hohem Bock,,. Bewegenu. Einfahren

| der Pferde paff., sieben z. Verkauf Adoiistraße 6.
"Ruff. Trabstnie steht b. z. Verk. Rbeinstr. &4.
Ein Pferd , gerittenu. gefahren, zu verkaufen.

Rä berer Reitbahn WeUa. _
Wegen Llnfgabe deS Fuhrwerks l

i Pony , Rappfiute, im 5. Jahre , elegantes
Tbierchen, ein- und zweispännig gefahren, stotter
Gänger, unter aller Garantie preiswerth zu ver¬
kaufen bei ^ l». Beyer , Kunst- und Handels-
aärtnerei, Gau »vd «ruli «im , Rbei nbeffen._

’ In Ramvach , Jakobrstrahe 94, steht eine
I bo chträchtiae Kuh zum Verkauf._

PKK- (gilt zahmer »lffe v. zu verk.
Nerostraste 20 , Laden.

Bernhardiner, Rüde,
Stammbaum , Raffe , schön gesteckt, prei»wertd
zu verkauteu. Näh. bei W' Iiiltpa « Wagner,
Schiersteinerstraße20. im Laden.

Fünf Zaaddnnde, 4 'lk. ä., vorz. Vibff,, k «8t.
20- 25 Mk. 81. veil . Mölln. Kr. Marburg a. d. L.

Gerahmte Bilder
n. mehrere ungeradmte Stahl - n. Kupferstiche billig
zu erwerben Bärenstraße 2, Part.  _

Eine Deetmalwaage , 4 Doppeüettern zu
[verkaufen. Näh. SäilachibanSstr. 23, 2. Blro »,.

(Mehr. Tafelelavier hiü. Helimnndstr. 26, 1.
Wegen Abreise zn verkaufe»: Tafeielavur,

Polsterm., Bett., Tische, Stüble , Schränke baut «
baliunargegenst.. Porz , re. Dntzbeimerstr. 66. P.

Ein Rmnn bili. tu verk. Gr. Bnrailroße 17.
ianiuoS , eine gr. Anzahl g-vr. gme

HZ L Jnstr .. im Anrverkanf außerordentlich
billig. HelnrteH Wolff,

IX  _ Wilbeimstr. 80.

Gelegenheitskauf l~~~
Harmonium » 14 Register, noch neu, Berh.

h. billig ZImmermannstrnße9, 2 r. __

Eilt gutes Billard,
iast garnicht gevranchk, wegen Nichtrentabilität

! sehr billig zu verkaufen. Näh. zu ertragen bei
Jfoli . Weigand A Co .,

_ WeUriestrahe 20.
Meyer ' ö Lexikon (Pradub .) ». Damenrad

billig zu verk. Marktstraße 6. 8 I.
«io >> iiennc »’ tslayier »llnterriiYtS»

Briese , 5 Kurse, nach weichen man selbst weiter
studi reii kann, abzug. Nerostraße 28, 8.

Möbel und Bette «.
I Roßhaar- n. SeegraSmatraßen, DeckbettenU. Kiffen,
^Tücke u. Stühle , lack. u. vol. Bettstellen. Wasch- u.

Kle!dersdir.,Vert !cows, Kommoden,Gp'egel.iänimtl.
Polsiermöbel sind billigst geg. daar n. Ratenzahlung
„i verkaufen. Audi werden alle Tapeztrerarheiten

'nt  Anton Cetclier Wwe .. Adelheidstr. 46.
Liochf. Sdüaiz . 880, Seciclär 40. Betten v. W.

Kl-iderfchr., gr., 15. Spiegelfchr. v. «8, Bert. 50.
Kiichenswr. 18, Waschk. 16 iof. Sermannstr, 19. 1.

Gut geaid. vol. u. lack. ÄlÜbei, M. ^ andardeit,
w. Ersparniß d. boh. Ladenmiethe sehr bill. zu verk.r
»allst. Betten 40—150 Mk.. Bettst. 12—50 Mk..

, Kl-iderschr. (m. Aussatz) 21- 70 Mk.. Spiegel,chr.
80—90 Mk., Verticow« (pol.l 84- 70 Ml . Kam.
26- 34 Pik.. Kücbenschränke28- 88 Mk.. Sprung-
rabmcn 18—24 Mk.. Matratzen in Seegras. Wolle.
Airik n. Haar 10- 60 Mk., Deckbetten 12—80 Mk^
Sopbar , Divan« und Ottomanen 26—75 Mk»
Waschkommode» 21- 60 Mk.. Sapha « » « «»,««-
tische 15—25 Pik., Küchen- und Zimmrrtisch« 6 bl*
10 Mk.. Stühle 3—8 Mk.. Sopda . und Pfeiler,
'viegel 5.50 M . u. s. w. Große LagerrSumr.
Eigene Werkstätten . Frankensirak !« 19. ^

Schönes Speisezimmer,
IünglingS -Anzng ( 19-jähr .) , 4 Marquise « ,
Lüster bist, z. vk. Lnremburadl . 2 . 1 Tr . r.

Eine sehr praktische BletUtft«
Spihmafmine zu verkaufen

am Taabl .-Kontor Langgaffe 27. FTG. erd. Kinderbett z» vk. HeNmundsi. 4,
Zwei Patentrahmen , 2—1 Üsttr.. billig zy

verk. Näh. bei (̂ öbenstraße 7. Vdb.
E. fall n. Sovva z. vk Herderst-aße t \ , B . s,

Ledersupha, StfCfg -ftr
Kä mest-Divan b. zu vk. BOi-berstr 84,

"pW - Drei Ottomanen billigst zu ver-
lau sen Blückerstraße 24, Stb . Part,

Nerosir. 17, 2. Et . , sehr gut erb. Sopda z7m,

Zu verkaufen:
Ein Plüschfopba mit 2 Seffeln, «ine Nußd,-Dett«
stelle mit Matratze u. Kinderbett. Bildtk. Nutzd.«
Svieael. Servirtiich Liixembnravlatz8 9 l.

Achreidliich, Regulator, antike Kommodep. Aron«
Lüftir sofort verk. Riebistrgße U 6j , r,
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Eins. Schreibt, b p Pf. aiiicben'tt . 24, G. P.
Platzmangel . Vcrticow .Klctdcrschränk«

fnnftb.-polirt ) billig zu verkaufen Bork-
strafte « , .Oil, . 2 linkS . » r<>rlei >».
" Ballst . » ctt, Strohsack u . , fast um,
8« Mk. , weifte Herren-llnterhosen f . gr.
Fig . , d. Paar t .5,0 avzug . Nero ftr. 28 , 8.

Eine «rkerschetbe , 220/211,
, eine Erkersaitibe , 146/177, mit

Nahmen und Rollladen, eine Thür « mir Oberlicht,
2>8,81, eine Thür «, 100/210 am, mit Nahmen
und Rollladen sehr billin zu verkaufen.

fr"«. ling «j >li ‘r . Micvclsberg 30.

5öeam u.' lncnuiiiflel du Verlicow
B ettstelle zu verkaufe» NdolssnUee6, 2.

Ein

eine

KU-
Anznstben/Porm

mittelar. Kaffenfchrank
(s. a. Fabrikat zu verkaufe»,

ittao« Adellieidstraße 87. 3.

Billig
zu lmkaustn:

1 kleiner Stahlpanzer «Eassenschrank.
1 prachtvolles Piantno in schwarz.
3 Otlgemälde bekannter Meister.
1 complete Speisezimmer -Einrichtung.
1 dito Herrn-Zimmer -Einrichtung nebst

Kronleuchter für Ga« u. elektr. Licht.
1 »eichte Wiuschester Pürschbüchse mit

Munition.
1 Scheiben -Manser -Büchse , Flauvcrt

und Luftgewehr mit Munition und
verschiedene schöne Geweihe.

5 Revolver verschiedener Systeme.
Gmaillirle gufteiserne Badewanne.
Zwei amerikanische Oefen.

Alle Sachen find wenig gebraucht
und tadellos erhalten.

Offerten nnter Chiffre M. 418 an
den Tagbl.-Verlag.

zu Gurken », Bohnen » u.
, Krautstandcrn geeign., in

allen Giößen zu haben.
Weinhandlung Friedrichstraße 48.

Lvelngrtines Doppelstückfatz <24 Hekt.)
wegen Platznianael bill. zu ok. Tannurstr . 41. Lad.

sGd , tonkieä ! Baum, und Roienpfähl^
Will tl ll |.ICv f Pfosten 2c. billig abzug.

bei A >»̂ . Itlllpp , Sedauplatz 3. ____ _ _ _
Acker ILickenrutter zu verkaufen.

«rU,n „ r , Franksurlerstratze.

Klerderschrank lEckuchrank), sowie Doppet-
th üren , gepalltert. zu verk. Eliiabetstenstraße 11.

Antiker Schrank, künstlerisch eingelegt, mit
feinen Holzarten,
Lauagaffe 84.

Metall u. Perlmutter zu verk.

Eisschränke
billia rn verkainen W-llritzstraße6. Part.

Laden-
«. Schaufenster-

Einrichtung,
Glasschränke , Regale , Laden¬
tische re. re. des. Umst. halber
sehr billig abzugeben. Re.
flectanten wollen ihre Adresse
unter X. 403 im Tagbl .-Berl.
niederlegen.

Ladeneinrichtung t.Eoloumlwanrengeichäst,
gut erhalte», zu verkaufe» Hellmnudstraße4.

Wegen Aufgabe des Geschäft« eine schöne
Ladeneinrichtung (7 Schränke, 2 Theke»),schwarz
mit tiolb, gut erhalte», zu verkaufen Marktstr. 8,
Papiergeschäft.

Ein Ladeuschrank , 1 Hiifttr, 2 Schaufenster-
lampen, 1 Marqui !« bill. Langg. 49, Corsettengesch.

Äin fast neues Einspänner-Geschirr shallu
plattirt ) preisw. z. vk. Georg Schmidt, Goldg. 8.

Drei Breaks. 1 Landauer, 2 Fcderrosten, ein
Küferkarre» b. zu verkaufen Helenenftrafie 5.

Reue Federrolle ». ein »euer Fcderkarren
f. Tavezirer zu verk. Steingaffe 25._

Kl. /̂filchwageu, f. ne». vk. Steingaffe 18.
N. Schneppkarren zu verkaufen Weilstiaßc 10
Zu verkaufen ein neuer ^ ederkarrenm. Patent!

achfen, sowie Stoßkarren für Gärtner od. Flaschen
bierbändler Uorkstraße 29, Part . I.

Ein aedr. Ziebkar en z. vk. Herrnmüblgasse
Ht . Kmderw. f. 5 Mk. zu verk. Blciwsir. 8, 8.
G. e. Sportw . b. zu v. Blüwerpl. 5, H. 1
PW Elegante« fast neue» Damen-Freilauf^

Rad (Dürkopp's Diana ) Abreise halber billig z»
verk. Anznseben im  Radmaaazin Moritzstraße 2.

Damen -Rad, fafl
kaufen Bleichstrane8. 2.

ganz neu, billig zu ver-

Damen »Rad , fast neu, mir Ständer, für
80 Mk. zu verk. Stiftstraße 30. 3 St . (Schule).

Pr . Dürkopp-Fahrr ., 2 Phot. Appar., 1 Schreib
Maschine bill. zu verk. N. Moritzstr. 9,  Comvtoir,

Gut erhalt . Fahrrad
Mellritzflraßc32, Vdh. 2. St.

billig zu verkaufe»

Landein und Stratzcnrenner k 80 Mk
zi> verkaufen oder zu verleiben Rieblstraße 4.  1

Kl. Schwalbarberstr. 8 ein Anfzua bill. zu vk
Hobelbank m. Werkzeugn. Ladentheke ver

käuflich Herderstrafte1, Frtsp._
Gut erhaltener Restaurationsherd bill

zu verkaufen Neu gaffe 12_
Badewanne, Schulbank, 3 u. n. gcbr. Fahne»

tücher, Treppenl. m. Stange », Schildwachhäuschen
Kartenmöbel». Gerätbe zu vk. Lnremburastr. 2. 3

Ur Hnnsbeßtzer». Sm«W
Eine neue grotze gufteiserneBadewanne,

emaMirt.welche einen kleinen Transportschaden hat,
ist billig abzugeben. Nähere«

li.  H ettenmiiyer , Rbcinstraße 21.
Zu veikaufen eine fast neue Grasmäh

Maschine Kleine Frankkurterstraße 1._
Fliiaelvnmpe. w. n., bill. Dotzbeimerstr. 105

undescheere billig abzugeben. Nähere« im
Tagdl.-Verla

Eine noch sehr gut crtt.  Obstkelter, Trauben
mühle, versch. Fässer
Emlerstra ße 44,1.

Bauherren

und Bütten zu verkaufen

Dreirbeilige« Eichen
Höhe 2 m, Breite 2,42 m, mit

Oberlicht n, Nolll,, b. z. v. Schgrnhorststr. 18. B
' Ztmmerspän « zu haben Bl-ichstr. 87, L.

fenJtiF
ster, fast neu.

,FäFer,

Gärrnerer

Zmmobilitn

ur Vereinfachung des geschäftliche»
Verkehrs bitten wir unser« geehrten
Auftraggeber,alle nnter dieser Rubrik
uns zn überiveisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Immobilien fit verkaufen.

Minier
ruin Alleittbetvohtten.

Zu verkaufen find per 1. Oktober die drei
,>en erbauten Landhäuser Fritz-Rentcr-
strafte No . 6 , S und 10 (2 Minuten von
der Haltestelle der electrischen Bahn ),
je » Zimmer enthaltend , mit Sentral-
heizung und electrischem Licht, Ro . 10
eventuell mit Stallung . Wünsche betreff«
der Ausstattung können noch berück-
stchtigt werden . Näheres bei

Ott « & Eschenbrenner,
Luisenstrafte 22.

Rentable? neues Hau«, nächst der Blücherschule,
9- u. 4-Ziinmer-Wobnungen, a. erster Hand für
110.000 M. mit 8—lOAuz. verkäufl. Alles bis
auf eine4-Z.-Part .-W. verm. Miethertr. 6400M.
Kein Hinterh. Näb. P . G. Rück, Rheinbahnstr.2.

Haus
mit Garte», 140 Ruthen, Platterstrafte 66 n. 68.

42 Mir . Straßenfront . noch mehrere Bauplätze,
zu jedem größeren Geschäftsbetrieb geeignet, zu
verkaufen. Näheres Bildhauer e»i-U» tI »» l« r
Platterstrafte 102d.

Doppel-Villa
(z. Z . !m Rohbau fertiggeitellt), 50 Meter von

Haltest, d. Elektr. Bahn, herrliche Aussicht
auf Rhein und Gebirge , zu verkaufen.

Jede Billa enthält Diele, 6 Zimmer, Badez.
r . Zubehör, Centralheizung . Wünsche

Ausstattung können noch
Fester Preis für jede Villa

Kücheu
bezügl. der innere»
berücksichtigtwerden

38,000 Mk.
Anfragen unter B . 412 an den Tagbl.-Verlag
erbeten.

Hochelegante

in feinster , fast eentraler Stadtlage WieS-
dadenS, mit ca. Ist vornehm ausgestatteten
Mohnräumen , darunter divers« Säle ; ferner
Dieuerschaftszimmer rc. u. großer Garten,
von dem einTheil in wenigen Jqhren zur
Bebauung « och einer Billa geeignet wäre,
wird Familien - Berbältniste halber für
280 .000 Mk. verkauft . Slnzahlung nach
Vereinbarung . Ick bitte verebrliche Kauf-
restectanten böflichst, ihre Offerten unter
K . II . 82 hanptpostlagernd hier zu
adresstren.

Fünf -Zimmcr -Etagenhans am Ring für
74 .000 Mk. bei 5000 Mk. «lnz . zu verk
durch Joli . SM«. Kruft , Gövenstr . 2 , 2

« • • • • • Ml
In lebhaftem Städtchen bei Mainz

rentables

Hotel-Restattrant
mit kleiner Anzablnng unter günstigen
Bedingungen (M.-Nv. F497) ^ 16

zu verkaufen.
Offerten unter n . 30 an

( ■. li . Uaiibc & Co .,
Frankfurt a. M.

iM9 « MMl
>n der Nähe hier, Fnbnkplatz,

»VaiibLeL sofort billig und günstig feil.
A . D. Kinu , Ri-hlstraße 21.

Haus zw. Rhein- und Bleichstraße, mit Hinter
haus, 12x3 Zimmerw., Werkstätte, grotzer schöner
Hof, Thorfahrt , für jedes Geschäft puffend, sehr
rentabei. mit 6—7000 Mk. Anzahl, zu verkausen.
Offertzil unter W . 410 an den Tagbl.-Berl

Hochfeines 4- n . st-Z.-Etagenhaus zu ver-
kausen. 2000 Mk . Ueverschuft . Näh. durch

joii . n >. Hr « n , Gövenstr . 2 . 2.
Schönes Haus beim Kochbrunnen, mit Pensions>

betrieb, sofort vrci«werth zu verkaufen, Offerten
erbeten nnter M. 401 an den Tagbl.-Verlag.

Landhaus mitStattung
per 1. Oktober zu verkaufe». Näb, bet
Otto & Eeolienbranner , Luiseilstr. 22.

Villa Lanzstrafte st, Haltestelled. electr. Bahn,
euth. 10 Zimmer u. reich!. Zubehör, sofort dmig
zu verk. od. per Okt. z» verm. Näb. dorlsdb^

EillMcsWilllillillSlllkll
mit hübsch. Garten , entb. st Zimmer
und Zubehör, nabe der Elektrischen,
für Mk . »0,000 zu verk.

o . Enf -l , Adolfstr. 8. _
Feäds. m. Villa Elisabeth. WieSb. Allee 64, Adolfs-

höhe. m. gr. G. n. sch. AuSs. a. Rh. n. T .,z. vk.,
ev. z. vm. Zahnaizt Funcke, Wilbelmstr. 18, 2.

Schöne Villa, Veste Laae im Nerothal, 9 Z., Bad.
viele Nebenränme, Vor- und Hintergarten, zu
verk. 4 . I»» lH >opir , Luisenvlatz2. 2.

NeueS herrfchaftl . Etagenhaus mit Vor» u.
Hintergarte» (füdl. Stadttheil) zum Selbstkosten»
vrei« abzugeb. wegen Fortzun. Näb. Geschäfts¬
stelled. Hanebesitzervereiii«. Delaspeestrafte 1.

Ei» kleine« Hotel mit Weinrestanrant in einer
Nachbarsladt nnter sehr aünstigen Bedingungen
zu verkaufen. C » H OUt *. Zimmermanustr. 1.

Brillante Existenz.
Wegen Faniilienverhältniffe verkaufe ich mein

Haus mit einem nachweislich prima Putz- und
Kurzwaaren-Gefchäft, verbunden mit Colonial-
waarenhandlung, in einem Jndustriestädtche» am
Main, unter denkbar günstigen Bedingipigen.
Reflekt. nnter C . 41 » an de» Tagbl.-Verl,cAwei-Familien-Villa

für Mk. « .'. ,000 , in schöner Lage,
2 Wob», ä je 8 Zim. und retchl. Zu¬
behör enthaltend, per Sommer nächsten
Jahres beziehbar, zn verk.

O . Elidel , Adolfftr. 3.
äliMinv “? neue« Landhaus bei Mosvat

elilllllv 8 Räume. Garten, am Waffer, sehr
billig zn verkaufen. A. I». IKli»le. Riehlsir. 21.

In Eltville IsinSÄS
verkaufen, Anzahl. 80(0 Mk., ebenso Billa mit
großem Garten zu 40,000 D/k.

«!. üenn nger . Maritzstrahe 16.

Ae Sito
in AWMshlinsenmRhein.

ea. 15 Zimmer ». Nebenränme, darunter 2 Säle
k 90 - 100 qm, soll mit od. ohne Mob. billig
verkauft werden. Geiunde u. hübsche Lage, gr.
Garten, bezw. Bauplätze. Gute Bed. Näb. bei

H . Buer , Wiesbaden , Friedrichstr . 19.
nMtdtMAOv Flecken,Bahn>tatiou.Lalid.
t/fl | vlHIjiltl « hau«, vor 3 Jahren erbaut.

8 Räume, am Waffer, 3»/, Morgen Obstgarten,
hill-a seil. A. li , S-' inU . Rikhlftr. 21.

Suche Hau« mit gr. Werkst. Jmand . Luiienplatz 1.
kleines Object mit Hof oder
Garten , wo man bauen kan»,
zu kausen. Lage egal. Gr. An¬

zahl. Nur direkte Offerten unter » . 410 an
den Tagbl.-Verlag.

Suche

Gctdvrrlrkljr
pra«o»R«m?0i
Cnpttalte » ft» verleihe, ».

Hypothekengeld
in jeder Höbe. 1. u. 2. Stelle, Bank- u. Privat-
leider zu billigstem Zinsfuß und coulanten Be¬
dingungen ist fortwährend zn haben. Näheres der

li . Blfipr , Friedrichstrciße 19.

Geld -Darlchne fof. au Jeden auf
Schnldsch., Hhpotb.,Lebensverf.
z günst. Bed. A. litfll . tfVel,
Berlin W . 61 . Rückp.

Idurch

auf
Taxe.

3.
»0—»8,000 Mk. auf 1. oder 2. Hpoth. zn

Stäh. unter i» . IS hanptpostlagernd.

Für Mittelhotel refp. Hotel garni
aeeigucte« EckgrnndstüS , direkt am
SInhalter Bahnhof Berlin , mit
Restanrant und voller Schaiikconcelsion
billig mit großem Ueberschnft zu verkaufen.
Das Haus enthält nur kleine Zimmer und
ist kein billiaes Hotel in der Nähe.
Anzabluna 80,000 Mk. Offerten unter
A. J . » 11 au „ Invnlidrndnnk“
Leipzig erbeten. (J. L.10571) F175

Kostheima. M.
Hau« mit kl. Garten , 3 Kellern, zu jed. Geschäft,

besonders für Kartoffel», Gemüse-, Wein-,
Flaschenbier» oder Kohlenhandel geeignet, zu
verkaufen. Näheres Früdliiigstrafte 17.

In bestrenommirtem. bevorznaten Luftkurort der
beff. Bergstraße ist eine für Errichtung einer
Knaben-, Mädchen- oder Fremdenpenston vor-
züalich geeignete

LiegeMH
mit ca. 3000 qm großem, gut gepflegtem Garten
und Wegeaniagen, geräumigem, freistehenden
2V-»stöckigen 24-Zimmer-Wohnhau«, mit allem
Zubehör preiswerth

zn vermiethcn oder

zn verkaufen.
Mitbctheiligmig der BesttzerS nicht auSgeschloffen.
Wafferleitung, elektr. Licht und Ga« vorhanden.
Bahnstation. (F. k 67617) F141

Gefl. Offerten unter M. IF. 113 an
Rudolf <ion <e , Frankfurt a. Bt.

160 Ruthen Billeubauplätze zu verkaufen.
Schönste Lage in de'- Nähe des Waldes. Näb.
Tennelbach, Villa Svea.

(Solmsstraße), IbORutben,
ganz oder getheilt zu ver¬

kaufen. Nähere« Bureau Wilhelmstr . 54.
Ein bezw. zwei BtUenbauplätz « a. fert. Straße

zu verk. Näh. Walkmüblstr. 19. 1.
Landb.-Baupl., N. de« n. Bahnhofs, per Ruthe zu

660 Mk. zu v. Off. »»- T . SO Post BiSmarckr.
Günst . Eckbauplatz, Ecke Rauentbaler- u. Rbein-

ganerfrr., a. d. Ringk., ». günst. Bed. s. vreiSw.
abzng. Kaifer-Friedr .-Ning 86. II . Markloir.

Ein schöner Bauplatz in einem Orte mit elektr.
Licht, an der Bergstraße gelegen, abzngeben.
Näheres unter II . 11 « Elektrizitäts-Werk
Auerbach, Sluerbach , Hessen.

4 % HMthekengeld
in jedem Betrag « bis 60 "/« d. Taxe
bei O . « » MSI. Adolfstr. 3.

»7000, 40,000 « . 10,000 Mt . auszul.
C » el rioisr . Bertramstraßc 6, 8.

650,0001 fl. vergiebt
Capitalist billigstv. 3'.', °/’o an mit direct auf

Häuser , Geschäfte »der gewerbl . An-
lagen re. SpccialisirteAngebote gefl. unter
«». 1 .»34 an S?«u »«ensteln & Vogler

frankfnrt a M ., erbeten. F81

!I
verg.

. . . ll-rnd.

Anszuleihen
140,000 Mk.

auf I . oder 2 . Hypothek , auch in
Beträgen von 10,000 Mk ., zn
billigem Zinsfuh per gleich oder
später. Offerten ,mter E. 8 . 44
postlagernd Rheiustr . hier richten.

SST 30—85,000 Mt . per sofort direct auf
2. Hyvothek zu verleiden. Offerten unter
T . 41 » an den Tagbl.-Verlag.

Großes Capital
ist in Beträgen von 20,000,

100,000 , 200,000 Mk . « , höher
zum billigsten Zinsfuh ausznleih.
Bei Neubauten werden während
der Banzeit gern Theilzahlungen
bewilligt . Ich bitte , mir unter
L. K . 90 hanptpostlagernd Wies¬
baden zn antworten.

Mk. 30 .000 , Mk. 25,000 undI
Mk. 12,000 auf gute 2 . Hhpoth.

jetzt und 1. Jan . ausziist
O . Evsel . Adolfstr. 3. _

),000 und 20,000 Mk . per 1. Oktober
k 47 »“/o auf gute 2. Hyp. z. v.

ir . « » « r . Fric drichstraße 19.

Capitallrnleihe«  gesncht.
Mk. 36,660 bis 35,666

für 2. Hhpotb. ,u 47-7° auf prima Object ges.
Offerte» unter 14. 412 an den Tagbl.-Verlag.

bade

fl-25- 40,(
II

Auf prima Eck- u. Geschäftshaus 20,000 2. Hypoth.
1. Okt. g. maß. Zinsfuß v. Selbst¬

es . Off. n. » . 3» 4 a. d. TaM .-Berl.
S . an 2. St . n. 60°'o Capital von ca. 20,000 Mk.

ver fof. od.
darleihcr ges.

aabl.-Vcrl.
achtzypothek

unter

k 47 -7«. Off. sub K . 401 n. d.
8606 Mk. iTÄk . »

Offerten unter 14 . 40S an den Tagbl.»Verlag.
5- viS 6000 Mark auf Etagenhaus in guter

Lage von vüukilichem ZinSzabler gesucht. Off.
bitte unter Ä . 400 an bftj Tagbl.-Verlag.

Baugeld,
10,000 Mk., bis zur Aufttabme der !. Hypothek

gegen gute Sicherheit gesucht. Gefl. Offerten
unter ik.  402 an den Tagbl.-Verlag

M . 7500 Rrstkaufschilling
ca. 5 Jahr , zahlbar mit Nachlatz u.

Haftung z» verkeufen.
« . Kogel, Adolfstr. 8.

3066 ftlß # auf gute NachHp.
oWV yjil*  zu 6 7° gesucht.

Offerte» unter P . loi an de» Tagbl.-Verlag.
Handwerker NeichäsiseAtenmä

gegen Sicherheit und gute Zinsen. Offerten
unter » . 400 an den Tagbl.-Verlag.

Pünktlicher ZinSzabler sucht auf neues HauS
35 .000 Mk . 1. Hyvothek, die Hälfte der Taxe,
v. Selbstdarleiber. Näb. im Tagbl.-Verlag. 1)1

Familien Pachti

ii
huyv.

Immobilien fit Iranfen gesucht.
Rentables Wohnhaus

zu kaufe» gesucht mit Mk. 10,000.— Anzahlung.
Offerten unter l >. 412 an den Tagbl.-Verlag.

Eins, rentbl. Hauö mit etwa« Garten v. pünktl.
ZinSzabler soi. od. !p. zu k. ges. Anz. 3000 Mk.
Offerten unter V . 412 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufe Billa zum Alleindewobncn. Offerten erbeten
unter H . 4 . 100  bauptpostl. Wiesbaden.

Alleinstehender älterer Rentier sticht in Wiesbaden
od. Umgebung kleine Villa zu kaufen od. rubi;
Wohnung, 9—4 Zimmer, Bad, z» miethen.
sub « oiteihei , postl. Homburg v. d.

AfA . . , l --v2 Morgen groß. i. Hai»gra1>en,
<1114 fof. zu kaufen gesucht. Offerten u.

io. 410  an den Tagdl.-Berlag.

nbige
Off.

Ois glückliche Geburt eines

kräftigen Mädchens
zeigen hocherfreut an

Karl Birck und Frau,
Clara, geh. Rossel.

Wiesbaden, 11. Juli 1903.
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Wohnungs-Anzeiger Wiesbaden«.»Umgegend
ist seit 18SS das

Wiesbadener Tagblatt.
to0n  Miethrrn , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier znzichenden «nswÄrllge»

*HiyvlllvUI VvlUlliyi  Fgmilien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
drn Vrrmiethrrn, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

LllliAstlllklll  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebersichllich geordnet nach Art lind Größe des ZN vermielßenden Raumes.

Mivth-Uertragr
vorräthig im Taablatt-Verlag, Langaasic 27

Da»

MGiWMckmIs-pSicou
Lionk Cie..

«chillerplatz 1 - Telephon 708,
empfiehlt sich den MIether» zur tosten»
sreien Beschaffung von

möblirte, » und « nmöblirte»
Villen , und Etagenwohnnngen
Geschäft- lokalen — möblirten
Zimmern,

sowiezur Bermtttlnng von
I, »mobiNen . Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Uermiethumlen
Uillen , Däuser ttr.

Zu vermiethen
Villa Mainzerstr . 21 mit Garte» auf mehrere

Jahre . Cinzus. Vorm. 10—12, Nachm. 8—5 Uhr.
Näh. beim Gärtner Mainzerstraße 19. 1156

in feiner Kurtage , tt Perm.
Offerten unter Br. 408 an den

Tagbl .-Berlag.
Die seither vermietbete Villa „ Wilhelmy " isi

per 1. Juli d. I . anderweitig zu vermiethen
evcntl. zn verkaufen. Näh. Biebrich a . Nt, . .
Friedrichsiraßc4. r>158

Grfchiiftslokale etr.
AFldrechtstr . 81, Cckc Oranieustr., ein Lade»

mit Wohn., f. Friseur geeignet, zu vm. 1139
Mlbrechtstr . 40 Laden mit Zimmer zu verin.
Eckladen Bertramftr . 3

(demnächst neu errichtet) mit flr. 3-Zimnicr-
Wohnunq und Lagerraum auf 1. Juli zu vcrm.
Event. Wünschek. berücksichtigtwerden. Näd.
Dotzheimerstr. 41 (Banbürcau). 1r!47

Grotzer schöner Laden,
eveut. mit Souterrain, Friedrlchstraße40 (an
der Ktrchgaffr) , neben ine. 8vi „ »« ,s « T.
per sofort zu vermiethen. Näh. bei 1893

Wilhelm ßa . aer A Co.
Ariedrichstratze 47 Heller großer Laden sofort

oder später zu Vermietyen. Nähere» nur
Dotzheimerstraße 21, 6. 1248

wird gebrochenu. ist mitWobn. per
1. A„ g. zu v. Hellmundstr .26 . 1752

Herderstr. 28 geräumiger Laden mit Nebenr.
per 1. Okt. zu vermiethen. Näh. Hochp. r.

*tt  vermiethen
Kirchgaffe 86.

Kirchgaffe 2 Läden mit daranstoßendengroßen
Räumlichkeitm, je 2700 u. 2500, zu vermiethen.
Näheres im Tagbl.-Berlag. Cv

Kran,Platz 8/4 großer Lade « mit Laden-
zimmer zn vermiethen. 1775

s Marktstraße 22 , 1, 6 Zimmer, Küche
und Zubehör, zu Gelchäftszwccken geeignet,
1500Mk., p. 1. Okt. Näh.Porz.-Laden. 1871

Laden Michelöberg 18 zu vermiethen. Näh. bei
Heinr . liraeise , Wellritzstraße 10. 1783

Michelöberg 16 Laden mit Wohnung zu verm.
Näb. Uhrmacher Wlemer daselbst.

Moritzstr. 34 eine Werkstätte mit Wohnung auf
1. Oktober zu vermiethen.

Große Lagerräume,
Stallung und Scheune,

ev. mit Wohnung, p. 1. Oktober
zn vermiethen Rheinstraße 42.

Susi Rheinstr. 84
mit 4 Nebenräumen

per 1. Januar 1904 prcisw. zu vermieth. Näb.
daselbst2. Etage. 1832

Rheinstr . 103 eleganter, ca. 50 sIZ-Meter großer
Laden, mit oder ohne Wohnung rc., für etwa
15. Juli oder später zu vermiethen. 1728

Riehlftratze 22 schöne Helle Werkstätteo. Lager¬
raum zu vermiethen. 1830

Vchiersteinerstr. 13 schöner Eckladen, für jede»
Geschäft passend, mit oder ohne Wohnung z»
Vermiethen. Näb. daselbst. 1863

Schierfteiner -'L ^ LZL
sofort b. zn vermiethen. Näh. im Laden.

OaS a «* m. Wohn., event. auch Werkst., per
vUVlII Oktober Walramstr . 2 zu verm.
Laden " ..
Schöner Laden

großen , Ladenzi »nn,er z» vermiethen. Nab.
Drogerie I»«,,, !, \nrhr, . Metzaerg. 5. 1776

Sa *« >» bester Geschäftslage,««!,?
el5uOCn ober  üktdeilt. mit große"Sontcirainränmen zu ver-

miethen. Zu erfr. im Tagbl.-Berlag. 1773B*
Neu cinziirichtendcr Ladel, m. Sstohn., in best. Lage

mit Lagerr. od. grob. Werkstätte auf 1. Okt. ad.
'Väter z» verm. Näb. im Tagbl.-Bcrl. vq

Ein gutgehende» Colonialwnaren-Keschäst mit
Obst, Gemüie, Kartoffeln, Flaschenbieren, mit
Laden-Einricht., 2 Zimmer. Klicken. Keller gleieb
oder fpälcr -n vm. Näb. im Taabl.-Berl. Up

Unheil dopp. niod. Schanfenster-
^llULH , Anlage, mit 3-Zimmer-

Wohnung, des. geeignet für Friseur- o. Cigarren
yesckäft, concnrrenzfreie Lage, in Jiidlistriestad'
a. Nb. für 800 Mk. jährlich sokort oder späte,
zu verm. Näb. im Taabl .-Berlag. Zt-

Mahnungen von 8 und mehr
Zimmern.

Bictoriastraße 47 ist die Parterre-Wohnnngv
8 Zimmern mit reichlichem Zubehör, m. Central
Heizung und elektrischem Licht, per 1. Oktober z,
Vcrm. Näh. bei Otto A Girlienbrcnner,
Lnisenstraße22. 1260

Mahnungen van 7 Zimmer» .
Kaiser-Friedrich -Ring 81, 3. Etage, 7ZimMer,

Küche, reichliche» Zubebör auf sofort zu ver-
miethen. Nnznseben von 3—5 Uhr. Näberee
Rheinstraße 20, P . 1362

Ecke Mchgasje ». gau[bcuttncnf(r.,
Neubau,

1. ifi' 2. Stock, hocheleg. Wobn. von 7 Zimmeri
und reich!. Zickch. Sehr geeignet für Arzt,
Rechtsanwalt rc. Näb. 1891

Lion A «'Je . . Scknllerplatz 1.
Lnisenstraße 24 ist eine Wohnung von 7 Zi,u

und Zubebör auf 1. Oktober zu vermielbeu.
Nähere« Liiiicnstraßc 24, 2. 1718

Oranienstr . 42 ä ;7&
ober später zu verm. Näb. daselbst Part . 1360

Oranienstr . 42 , 3 St .. 7 Zim., Balk., 2 M.,
2 K. p. Okt. für 1100 Mk. z» v. N. Part . 1240

HerrWWe Wohmg.
I » feiner Etagcnvilla(Hlimboldtsir. ll)

ist die gänzlich neu rcnovirte Parterre-
Wohnung , bestehend au» 7 Zimmer',,
Badezimmer, Kücheu. reichlichem Zubehör
nebst berrlichem Garten und Gartenbaus
per sofort oder später zum Preise von
Mk. 2400 pro «nno zu vermiethen.
Elektrisches Licht u. Ka« in allen Zimmern.
Besicht, täal . von 11 bi» 1 Uhr Mittag».
Näh. Hnniboldtstr. 11, 2. 1383

Mahnungen van 6 Zimmern.
Langgaffe 18« , 2. Obergeschoß, 6 Zimmer mit

Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh
Kaiser-Friedrick-Ring 68 bei I9r . Lade . 1869

Rheinstratze 24 , 1. Etage, große belle Wohnnna
von 6 Zimmern, Kücheu. Zubehör, per 1. Okl.
zu vermiethen. 1720

In meinem nenerbauten Hause RüdeSheimerstr. 17.
verl. Adclheidstraße, find Wohnungen von
6 Zimmern, 3 Balkons, Ga», elektrische» Licht,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu
vermietben. Näheres Parterre . 1095

Bietoriastrasze 27
Parterre -Wohnung von 6 Zimmer», Bad, Veranda

und Zubehör mitGarteiibeiiiitziinfl zu vermietben.
Näheres Lessingstraße 10. 1870

Mahnungen von 5 Zimmern.
Adelheidstraße 84 , am Ring, Parterre, 5Zim.,

Küche und Zubehör, Bad rc. per 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres Karlstraße 7. 2. 1831

Bismarckring 28 , 3 Tr., 5 Zimmer, Küche,
2 Keller, 1 Mansarde per l . Oktober zu ver-
mietben. Preis 900 Mk. Näh. im Eckladen. 1782

Bismarckring 40,
Wohnung im 1. St . l). 5 Zimmern, Bad (kalt
u. warm), Wasser u. sonst. Zubch. auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Part . 1655

Herderstr. 31, Part, r., Wegz. h. auf 1. Oktober
Wohnung, 5 Zimmer, zu vermiethen. 1895

Jahnstraße 20 , 2. Etage, schöne5-Zim.°Wohn.
nebst Zubehör Wegzugs halber auf sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Parterre . 1327

Karlstraße 37 , 1. u. 3. Et., fe 5 Zim., Bad.
GoS, Balkon, Znb., ersterc auf Okt., letztere auf
gleich od. später zu verm. Näh. 2. St . l. 1778

Moritzstraße 21, 1. Etage reckst», 5 Zimmer,
Zubebör, Bad u. Mädchenzimmer, im Abschluß,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres daielbst
und Kirchaosie 5._ 1402

Nieolasstratze 27,
schöne freie Lage,

schöne5-ZimmerwobnllNg. 2. Etage, großer
Balkon, Bad, für 1. Oktober zu vermietben.
Näherer Part . link«. 1630

Oranienstraße 31 , 1 St ., schöne große 5-Zim-
Wob '. mit Zubebör. 1. Elaae, zu verm. 1805

Oranienstraße 80 , Ecke Gocthc-
straße, febr schöne 8-Zimmer -Wobnnng.
Balko:, Bad, reich!. Zubebör, per 1. Oktober
zu vermietben. Näh. im Laden. 1891!

^UAHcinstraßc 24 , 2. Etage, bestehend au«, fünf
erl Zimmern, Küchen. Zubehör, per 1.Oktober

zu vermietben. 1719
Wörthstr. 7, unmittelbard. Rhcinstr., sind d.

Herrschaft!. Bel-Etage (soi. od. sväter) u. der
2. Stock, je 6 Zimmer. Erker, Go« u. reichl.
Zubcb., zu verni. (Haltestelle der elektr. Babn)
Passend f. Arzt. Näb. das. Bel-Etnpc. ' 1350

In meiner zweistöckigen Villa im Sonnenberger
Villenviertel, Wie«b. Straße , 15 Min. vom Kur¬
haus . ganz in der Näde der Kuranlagen, ist per
1. Oktober der obere Stock v. 6—7 gr. Zimmern
und vielem Zubehör febr preisw. zu vermiethen.
Haltest. „Tennelbach" der elektr. Bahn vor dein
Hauie. Rentner Sclireiner , Moritzstr. 21.

Eine schöne 5-Zi,nmer -Wohnung , Parterre,
der Neuzeit entlpr. einaerichiet, auf 1. Oktober
zu vermietben. Näheres Weißenburgstraße 3.
W . Uemliarh . 1622

Mahnungen von 4 Zimmern.
Blücherplatz 8 , 2. Et., schöne4-Z.-Wohnung m.

reickil. Zubebör wegen Wegzug p. 1. Aug. oder
Scpt . zu vermiethen. Näheres 2 links.

Emscrstr. 75 4-Z.-W. (425 Mk.) p. I . Okt. zu v
Kaiser-Fricdrich-Ring 88 elegante4-Zimmer-

Wobnung, Bad rc.. ver 1. Oktober zn v. 1295
Im neuen Hause Kleine Langgasse 1 ist eine

modernst eingerichtete4-Zim.-Wohnung. Bad r: ,
zu vermietben. Nähere« Kl. Langgasse 2.

Luxemburgplatz 3, 3 I., wegen'Auflösung de«
HauSbaltes eine schöne Wohnung, 4 Zimmer
Babezsm. u. i. tu. C800 Mk.h aist  1 . Okt. z. vm.

Mütterstratze 5,
Parterre 4 Zimmer, 2. St . 5 Zimmer, neu
bergerichtet, mit Balkon u. elektr. Licht, per
1. Oktober zu v. Näb. daselbst1 St . 1516

Rüderstraße 37 , 1. Etage. 4 Zimmer rc. ans
1. Oktober zu verm. Nähere« bei L. Kimmel,
Ecke der Röder- und Ncrostraße. 1768

Schiersteincrstraßc 0 , 2. Etage, herrschaftliche
4-Ziin.-Wobniina Versetzung halber los. zu v.

Schierfteinerstr . 22 , Neubau, direct am Kaiier-
Fr .-Niug, 4-Zimmcr-Wolmungeu, der Neuzeil
entspr. anSgcstattct, per sofort oder später z„
vermietben. Näb. daielbst. 1369

rveißenburgstraßc 1, 2. Etage, 4- Zimme!-
Wobiluiig. der Neuzeit entsprechend eingerichtet
Ver 1. Oktober zu verm. Näb. im Laden. 1890

Wohnnngrn von 3 Zimmern.
Adelheidstratze 15,

Südseite, vis-&-vis der Adolfsallee, int 8. Stock,
3-Zi >n.-Wohiiling nebst Zubeh. auf Okt. zu vm.
Zwei geräumige Zimmer sind nacb der Straße,
Vas 3. nach dem Garten gelegen. Rubi
lebendes Ehepaar od. einzelne Damen bevorzug'
Näh. im Hause, 1. Stock, von 11—1 Uhr. 1624

Bertramstraße 8 , 2 r.. 3 - Zimmer- Wohnung
nebst Zubebör per 1. Oktober an ruhige Leine
zu vermietben. llläheres Parterre.

Bismarck -Ring 33 , 1. Stock, 3 Zimmer mil
Zubehör ans 1. Oktober zu verm. Näh. Part.

Dotzheimerstr. 88 schöne Wohn, im Mittelbau,
3 Zimmer u. Küche, sos. z. v. !4>o >-im « »>« .

WJrt »« jirt . . Dotzheimerstr. 57 3- und
/IvllVUll 4-Zimmer-Wohnuilgen, d. Neu¬

zeit entsprechend, ans l . April z. v. N. i.H. 1865
Dotzheimerstr. 85 , Süd-

VMrilvUU keile, schöne Wohnungen, drei
Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, sos. zu verm.
Näheres daselbst. Wr . Wortmann . 1864

Friedrichstraße 47 , Frontsvitzwohnung links,
von 3 Zimmern und Küche, z»m 1. Oklvbcr an
ruhige Leute zu vermiethen.

-11 Uhr.
Anzilseben Vor.

Näh. nur Dotzheimer-
1666

Herr!. Bel-Et„ 3 Z„
I Cab., Küchen. Z.,

Gas , elektr. Licht, Garten, gleich od. später zu v.

mittag« von 9-
straße 21, 3.

KnauSstr . 1 3 Zimmer mit u. vbne Mansord«
Rheinstr . 82 Paiterrewohn.. 3 Zimmer, Küche,

Bad und Zubehör nebst Gartenbeiiutzung, ver
1. Okt. zu verm. Näh. leitend . Part . 1825

Tanunsstr . 7. » 'ÄS
nebst Zubebör zu verm. Näh. 1. Et . r. 1442

Porkstraße 28 , 2 St ., schöne geräumige3-Zim.»
Wohnung sofort zu vermiethen. Näb. 1 St . I.

Mohnnngrn von 2 Zimmern.
Adlcrstraße 55 , Hth. 1 St ., 2 Zimmer und

Küche an ruhige Leute zu vermiethen.
Steingaffe 6 (Neliban) 2 Zimmer und Küche

auf sofort zu vermiethen.

Molsnnngen von 1 Zimmer
Westendstr. 3« 1- ». 2-Zimmer.

Wohnung mit
Kücheu. Zubehör aus 1. Okt. zn v. Niühlstcin.

Molsnnngen ohne Zimmer -Angabe.
Kaiser-Fricdrich-Ring 28 2. n. 3. St . sogl.

vreiswertb zu vermiethen. Näb. 1 St . daselbst.
Lndwigftr. 4 Ü.'öhn«ng-n̂ v!

Möblirte Molsnnngen.
Rheinstr . 31 sch. möbl. W.. 8 Z. u. Küchez. v.

Nerothal 25

Möblirte Zimmer nnd möblirte
Mansarde « , Schlafstellen etr.

*ar . tr . (6 , möbl . Zimmer m . K. ru Term
Adelheidstr . 45 , P ., scp. gut möbl. Zim. zu vm>
2ldclheidstr« 88 , G. 3, m. Zim. zu o. W. 3.50
Adlcrstr. 13, P ., g. möbl. Z. m. Pens. sos. zu p
Lldolsstraßc 3, 1, fein möbl. Salon u. Schlaff

zimmer zu vermiethen. Eigener Eingang.
Albrcchtstr. 4, 3, frdl. möbl. Zimmer zu verm
Atvrechtstr. 5, H. 2 St . l.. 1 Zimmer zu vcrm,
Alvrechtstraße 22, 1, wird großes möbl. Zimmer

mit voller Pension abgegeben.
Ällbrechtstr. 30 , Part., möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr . 13, H. 2 St ., möbl. Zimmer zu v.
Bismarckring 85 , H. 1, eins. mbl. Zim. z. vm.
Bismarckrtrtg 38 sch. möbl. Parterrez. zu vm.
Bteichstr. 6 , 1, sch. möbl. Z. mit 1—2 B. zu v.
Bleichstr. 8 , 2 St ., mbl. Z. (1 od. 2 B.) m. P.
Bleichstr. 15, 2 I., gut mbl. Zimmer zu vcrm.
Bleichstraße 16, H. 2, eins. mbl. Zim. zu verm.
Bleichstr. 21 , Htrh. 1, möbl. Zimmer zu vcrm.
Bleichstr. 39 , 1, frdl. möbl. Z. a. 15. Juli z. v.
Blüchcrplatz 3, 2 l., möbl. Zimmer an einen

Herrn. Freie Aussicht. Separat . Eingang.
Dotzheimerstraße 5, Part., fein möbl. Zimmer

mir 2 Betten und Pension zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 8 , 2, sch. möbl. Südziwmer frei.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Zim. zu verm,
Dotzheimerstr. 18 , 1, crh. anst. Arb. L. u. K.
Dotzheimerstr. 24 , 1. sch. m. Z. m. 1 u. 2 B. fr,
Dotzneimerstraße 46 , Gartenh. 1 l., ein schön

möbl. Zimmer mit Pension zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 46 , Gth«. 1 r.. gut mbl. Z. zu p.
Dotzheimerstr. 88 , 3 l.. eins. m. Z. m. K. s. b.
Drudcnstr. 10, Htb. P .. möbl. Z. zuv. W. 4 Mk.
Eleonorenstr . 8 , 2 St . r., gr. möbl. Zim. zu v.
Fricdrichstr. 14, Mb. 2. crh. r. Arb. b. Schlfst.
Fricdrichstr. 14, Hth. 1 r., gut m. Z. z. v.
Fricdrichstraßc 18, 3, großes gut möbl.

Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen.
Fricdrichstr. 38 , Pdh. 3, gr. sch. möbl. Z. z. v.
Fricdrichstr. 47 , 3 crh. reinl. Arb. Schläfst.
Friedrichftr. 80 , 2 r., e. gut m. Z. mit P. zu v.
Häfncrgaffc 3, 2, erhält junger anstäiidiger

Mann Kost nnd Logis für 9 Mk. die Woche.
Helenenstr. 11, 1, gut möbl. Z. z. 15. I . zu v.
Helencnstr. 24 , B. 1, erh. anst. L. Kostu. Log.
Helencnftr . 26 , 1 St ., gut cinger. Zimmer mit

und olmc Pension zu vcriitiethcn.
Hellmundstratze 85 , 1 St . l., ein einfach oder

bester möblirte« Zimmer zu vcrm., ev. m. Pens.
Hellmundstr . 40 . P . möbl. Z. m. 2 B. zu v.
Herderstr. 16, P . l., möbl. Zim. m. P . zu vm.
Herderstr. 21, P . l., sckiön möbl. Z. zu v.
Hcrmannstr . 23 , Ecke Bismarckring , 2. Et.,

schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen.
Hirschgraven 5, 2 St . l., möbl. Zimmer zu v,
Hirschgraben 6, 2 lk«., möbl. Z. an Herrn zu v.
Jahnstr . 7» 2. kl. nett. möbl. Zinimer zu vcrm.
Jahnstraßc 18, P ., möbl. Zimmer mit Pension.
KapeUcnstr. 12, P. I.. ein möbl. Zim. zu verm.
Karlstr. 26 , 1, m. Zim. für 20 Mk., cv. mit P.
Karlstr. 30,1 r., möblirtes Zimmer zu vermiethen.
t ^ artstrastc 37 , 2 St . l., möbl. Zimmer mit
»»» 1—2 Betten zu vermiethen.
Kirchhossgaffc 2, 3 r., sch. möbl. Zim. zu vm.
Lntsenstraße 17, 2 r., eleg. möbl. Sal ., Balk.,

Schlafz ,̂ 1 o. 2 B-, mit o. ohne Pension zu vm.
Lniscnstr. 34» 1. Et., möbl. Zimmer zu verm.
Marttstraße 6, 2 St . L, zwei möbl. Zimmer

mit Pension an bessere Geschäftsfräulein zu vm.
Marktstr. 11, 2, möbl. Zim., 1 o. 2 Bett., frei.
MichelSberg 8 , 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr. 43 . H. P ., möbl. Zimmer mit 1 auch

2 Betten au Frau oder Fräulein zu vermiethen.
Moritzstr. 54 , 1. Et., elegant möbl. Zim. zu v.
Nerostraßc 23 , 1, schön möblirte Zimmer

mit 1—2 Betten zn vermiethen.
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ylerostr . 42 , 2, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Peuverg 7» Gärlncrhau«, möblirte» Zimmer zu

vermietheu. JhIIu*  itiidlinfr.
-reugaffe 17. 1, ein hübschm. Zimmer zu der»

mieiden. Nab. Clgarreuladcn.
T" uv.

lens.

Sommerwohnungen UWWWW
im Taabl .-Verlag.

Zm Forsthau» nahe der Siadt
Zimmerm. Frühstück. Nähere»6 «

Neugasse 22 , 2 St . I., sch. gr. möbl. Zim.
NicolaSstr . 82 , P . l., möbl. Zimmer mit
gS®T* Oranienstraffe 2» 1. Stock, swön möbl.

Zimmer mit Pension. Zu erfragen Part.
Oranienstr . 4» 1 l., gr. gut m. Z. an bess. Hrn. . " —V " .

• in -t a  2 tmhe der Wiesbadens slnden einige Gaste gute Aufnahme.Oranienstr. 10, ««SW ,| ™ cu
sehr schöne u . sehr gut mvl . Zimmer z. v.

Oranienstr . 17, 2. sch. möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 21 , Part., zwei möblirte Zimmer

mit oder ohne Pension, auch einzeln, zu verm.
Oranienstr . 23 , M. 3 l., erh. ein Herr Schlosst.
Oranienstr . 24 , 1, 1 fei» m. Z., 1 o. 2Betten,

an »einen Herrn o. alt. Eheleute sof. zu verm.
Oranienstr . 81 , P .. h. m. rub. Z. a. b. H. z. v.
Oranienstr . «0 , Gib. 2 l.. möbl. Zimmer zu v.
PhiltppSbergstr . 12, Part, r., sep. gut mobl.

Zimmer an 1—2 bessere Micther abzugcben.
Philippsberg 17, 2 l.. g. m. Zim. sof. zu vm.
Rheinstr . 81, 2, sch. m. Salon , 1 o. 2 Schlafz.,

cv. Küche». Bad (f. s. abgcscbl.), zu vernilethen.
Riehlstr . 15, M. 2 l.. sch. m. Mansardz. b. z. v.
Rieylftraffe 17, 3 , möbl. Zimmer mit Pension

an einen Herrn zu vermiethcn.
Römerber « 8« . Hth. 1. -rh. j. Leute sch. Zim.
Saalgaffe 22 kleine möbl. Z. mit Kost zu verm.
Schachts, r . 28 , P . l., möbl. Zimmer b. zu verm.
Schach, str« 25 , 1 l.. fr. möbl. Zimmer zu verm.
Scharnborststr . 18, P . 1-, 1—* a- m. Z. *» v.
Schlichterstr. 14, 3 Tr., schön möbl. Zimmer zu

vermicthen, ev. auch zwei.
Schnlberg 8 , 2, Nähe d. Schützend., 2 mobl. Z.
Schulberg 17» P .. freundl. möbl. Part.-Zimmer

mit sep. Ei»g. auf 15. d. M. o. 1. Aua. zu vm.
Schwalvacherstr. 4, 1, zwei möblirte Zimmer,

Wobn» u. Schlafzimmer, sofort zu vermiethen
Schwalvacherstr. 29 , 2 r., eleg. mobl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Lchwalbackierstr. 55 , Part., möbl. Zim. zu vm.
Schwalvacherstr. 55 , 1 l., erh. s. >. M. sck. L.
Sedanstr. 1» 2 l., möbl. Zim. m. P. a. gl. z» v.
Sedanstr . 2, 2 I.. schön möbl. Z. sof. zu verm.
Seerobenstraffe 24 , 2 l., eleg. mobl. Zimmer

m. Bad a. ii. b. Herrn zu vermiethcn.
Steingaffe 6, 2 rechts, schön möbl. Zimmer an

ruhigen Herrn sofort zu vermiethcn.
Steingaffe 13, P . l.. erh. zwei anständige

junge Leute Kost und Logis.
Walramstr . 6 , 2 I., kl. möbl. Zinnu» b. zu v.
Walramstr . 21 , 1 I., erh. ein reinl. Arb. sch. L.
Wevergaffe 4« , 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Wellritzstr. 27 , 2. erh. 2 jg. Männer K. u. Log.
Walramstr . 27 , S . P .. find. Arb. sch. Sch a ft.
Wellritzstr. 88 , Hth. 6 l., erh. ein Arb. Schlosst.
Westendstr. 1« , Hth. 2 l., möbl. Zimmer zu v

WiildausciMialt.»l.^ ...i.

Pension Frieda
Hahn im TaunuS,

direct am Walde, gesunder Sommer-Aufenthalt.
Gute Küche. Bad im Hause. Billige Preise.

Bahn-station . Telephon.
Familien und Schüler besondere Ermäsiignng.

Sommerfrische Hohenstein
b. Langenschwalbach.

Penfio » Sllpin empfiehlt schöne Zimmer,
gute Pension. Preis 3.50._ I, . Kiel « .

• In Ticscnort v. Bad Salzungcii, Thüringen
(Bahnstation), finden Sommergäste zu 3.50 per
Tag schönen ruhigen Aufenthalt. Wald nahe,
auch Flukbädcr u. HauShaltungsschülerinnen
zu 650 Mk. per Jahr . Gewissenhafte Leitung,
fröbl. Leben. Adr.: Binde ». Tiesenort, Schlon.

Mletlsgrstlche

» » estendstraffe 26 , P . lk».. ein gut möblirte?
Zimmer billig zu vermiethen.

Dorkstrahe 1. P, l., freundl. möbl Zimmer mit
sep. Eingang sof. zu vm. Aufmerks. Bedienung.

Aorkstr. 1, 8 l . » schön möbl. Zimmer zu verm.
Uorkstraffe 1» , P . l., möbl. Zimmer zu verm.
Norkstratze 19, 1 recht», möbl. Mans. zu verm.
Zimmermaunstr . 6 , 1 l., g. m. Zimmer an

anst. Herrn mit oder ohne Penfion zu verin.
Zimmermaunstr . 16, 1, möblirte Zim. Pens.
Zimmermannstr . 16, 8 l., g. mbl. Zim. zu v.
Ein möbl. Zimmer zu verm. Näh. Karlstr. 6, P.
Eine Dame, in gutem ruhigen Hause wohnend,

möchte1 oder 2 möbl. Zimmer abgcbcn. Auf
Wunsch mit vollständiger guter Verpflegung n.
aufm. Bedienung zn mastigem Preis . Adresse
zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Cb

Lin auch zwei gut möbl. Zimmer gleich, glich
später zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. Cz

Elegant möbl. Wohn, und Schlafzimmer in freier
Lage, feinem Hanse zum 15. zn verm. Preis
40 Mk. monatlich. Näh. im Tagbl.-Verlag. v»

Mn «r. gut möbl . Zimmer (monatl. 25 Mk.)
zu verm. Näh. im Taabl .-Verlag. Co

Ein einfach möblirte» geräumige» Zimmer an an¬
ständigen Herrn od. Dame zu vermiethen. Nab.
im Tagbl.»Verlag. ^

Elegantes neu möblirte » Zimmer , event.
mit Pension, bei alleinst, vorn. Dame zu verm
Offerte« unter » - AS postlag. Taunurstratze.

int Meine An
mit großem Garten in oder bei
Wiesbaden per 1. Oktober zu
miethcn gesucht, späterer Kauf nicht
ansgeschtossen. Ausführliche An¬
gebote mit Preisangabe unter
C. 412 an den Tagbl .-Verlag.

Eine Dame such» zum 1. Okt. eine Parterre^
Wohnung oder 1. Etage (womögl. mit Balkon)
von 3—5 Zimmern mit Küche, Bad, Zubehör in
der Nähe de? Kurhauses bi» Anfang de« Nero-
thale», sowie Anfang der Adolfrallee oder Neben-

i strasteu derselben. Offerten mil Preisangabe unter
| A . 413 an den Taabl.-Verlag erbeten.

Zum 15. Ananst in ruhigem Hause eine
Wohnung von 2—3 Zimmern mit Zubehör von
kl. Familie (zwei Personen) gesucht. Offert, unt.
» . AN« an den Tagbl.-Verlag. _

Per 1. August wird eine unmöbl. Wohnung
v. 2—3 Zimmer nebst Zubehör v. einer Dame ges.
Off erten unter I» 4QB an den Tagbl.-Verlag.

Wohnnngs-Gefuch.
Kinderlose ruhige Leute suchen Jahreswobnung

von 2 Zimmern und Küche per 1. Oktober >n
ruhigem Hanse. Kefl. Offerten unter «». 400
an den Tagbl.-Verlag. _ __

Wohnung , 2 Zimmer und Küche, kl. Fam.
gegen Bedien, u . Unterst. v. Heiz, i- v^ HvuSv.
v. e. Fachmann aei. Näb. im Tagbl .-Verlag.

Auf 1. Okt. 2-Zimmerwohnung v. Beamten
m. kleiner Familie gesucht in Biebricherstr. o. d.
Nähe. Näh. AdolfSböbe 66, Grtb . Prt ., Biebrich.

Hausbesitzern
empfiehlt es sich, ihre zum Oktober und
Januar frei werdenden Wohnungen als¬
bald auzumelden.

WohnungSnachweiS -Büreau
I, «« » & 4 ' le ., Schillerplatz1. Tel. 708.

»um 1. Sept. gut gehende
)VU » 1k « astwirthschaft zu pachte».

Offerten uutcr »» 405 an d. Tagbl.-Verlag erb.

Frem den P en staus
Für ein j. Mädchen(Engländerin) wird vom

20. d. M. ab für vier bis fünf Wochen Ferien-
Pension gesucht in der Nähe von Wiesbaden
(100 M.). Landaufenthalt und Familie, wo
Töchter, erwünscht. Gefl. Offerten unter I -. 4 »«
bei, der Tagbl.-Verlag._

«dt . Herr od. Dame findet d. od. vorllbergeh.
liebev. Heim, event. m. Pens. Adolfsalice 51, P.

„Villa Grandpair“
KinserairnNse IS 11. 15 , 1198

Familien - Pension 1. Ranges.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.
'Vorzügliche Küche. Aufmerksame Pflege.

Pension Villa Monbijou,
Gratl »stra »»e II,

neben Quisisana, eleg. Zimmer. Vorzügliche
Küche. Pension von 5 Mk. an._

Pension Ossent, Griinweg 4,
dicht am Park u. Kurhaus, kühle Zimmer, Hoch-
part . u. 1 Etage, Gurten, Balkon, elektr . Licht.

Ruhig , schön möbl . Zimmer zu verm.
Herderstratze 16, 1 rechts._

Herrngartenftraffe 14, nächst der
Adolfsallee, 2—3 tlea, möbl, Zimmer._

.Herrngartenstraffe 16, 1, nächst Adolfs¬
allee, möblirte Zimmer frei.

Luisenstr. 14, 2,SSS

Arnold’s !
Handelsschule,!

41,1, f
f

25 —
25 —
20 -
15—
15—
15—

f

41,1.
lehrt unter weitgehendster Garantie

UM gründlich, rasch und billig. AM

I Das Honorar beträgt pro Kursus:für eins. Buchsührg . Mk. 15 —
„ doppelte .
„ ainerik. „
„ Eorrespondcnz
„ kaufm. Rechnen
„ Schönschreiben
„ Wcchsellehre

. _ - Damen -Kurse separat
Unterrichtsstiindeu zu jed. Zeit beginnend.

Einzel-, Kurs- u. Privat -Unt-rricht.
Zur Erlangung v. Stellungen behülflich,
mit 20 größeren Städten in Verbindung.
Seit 25 Jahren uut.groster Anerkennung
alr erster Buchst., Bürenuche», gerichtl.
Liquidator , Bücher-Revisor u. N-u-
Oraanisalcurpraktisch in d. ichwi erigsten
mm  Fälle » thätig gewesen. K9
Neueinrichtung , Führung und

Slcvisioncn von Buchhaltungen.
Schon besteh. Buchhaltungen älteren

Systems werde» in wenig Schreib- und
Zeitaufwand erfordernde, leicht über-
sichtliche umgewandelt.

£lf
?

f
f
!

Oie Hausmädchenschulei
Erna © ranenhorst,

Berlin , Wilhelmstr . 16, bildet beff. Hauöm .,
Stütz . , Kinderfrl . 1. , 2 . » sw . in 8—4Mon.
a« S. Prosp . gratis « . postsret. V197

ohne Pension zu Term.
. Zimmer mit u.

8e habla espanol.

Pension Daheim, l£ l
ileg. möbl. Zimmer mit und ohne_ Zimmer

Vorzügl. Küche, Lift, Bäder,
Wilbelm-Heilanstalt.

Neuer Marki-
Kurlage.

. Pension,
gegenüber Kaiser-

Sterostr. 9, 1, möbl. Z. m. sev. Eing. zu vnü

Pension Hülsenbeck,
Nicolarstr. 19, vornehme rub. Lage, fein m. Zim. ;
bekannt gute Pens. Bad. Billige Preise.

In schöner ruh . Lage fein möbl. Zimmer
z» verm. Pagenstecherstraste8, 1.

Elegant möbl . Wohnung mit oder ohne
Küche für den Herbst oder Winter in Kurlage zu
vermiethen. Lift. Bäder rc. Auf Wunsch Pension
und Bediennna. Off. u. id. I-. 84 hauptvostlgd.

I « Billa
166 Mk. an . Zu ersr. im Ta «bl.-B . vg

I » seiner Familie finden allcinsteb. Damen
dauernd oder vorübergehend angenehmes Heim.
Offerten unter IV . 411 an den Tagbl.-Verlag.

Baden-Baden.
Vornehme preiswerthe Penfion in schön

gelegener Villa mit großem Garten, ganz nahe vom
Walde und Lichtentbalcr Allee.

Villa Leouore , Pburastraste 4.

Ein Zimmer mit Küche von alleinsteh.
GeschästSm. au? 1. o. 15. Sept . Mitte d Stadt

| gesucht. Offerten mit Preis unter A . « » ««
den Taabl .-Verlag.

zrrrr Zinnnei-. Wansarderr,
Kammern.

Feldstratze 9/11 , Hinterb. Part ., Zimmer an
-inz. Person bi» 1. August zu vermiethen.

Feldstraffe 18 , Htb. Neubau. 1 sch. Parterre».
und 1 luftige Mansarde auf 1. Oktober zn verm.

Goethestr. 1, Part., 2 große luftige Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermiethen.

Hellmundstr . 42 leere» Zim. zu verm. N. 2 St.
Kellerstratze 17 2 Mansarden zu vermiethen.
Oranienstr . 49 1 od. 2 Mans. an r. P . N. P.
Roonstr . 16, 1 l., gr. leeres Zimmerb. zu vm.
«l . Schwalvacherstr . 8 l. Z. zu v. N. Da» l.
Seerobenstr . 11, M. P ., g. l. M. m. Plattofen.
Weilstr . 16, Hth., 1 fch. Z. an einz. Pers. zu v.
Wörthstr . 9 Mans. z. Möbeleinst. v. N. P . l.
Unm. Zim. P . o. 1 i. N. Sedanstrab- 10. P.
«gfnä »» Zwei sehr schöne leere Zimmer im
MWN Vorderbau» sofort zu vermiethen.

Näh. im Tagbl.-Verl. Do

Remis-«. Stall,ri,neu, Scheu,reu.
Keller ete.

mit Comptoir u . Packraum
ATkUke per 1. Oktober zu vermietheu.

Näh . Adelheidstr . 11, Compt . n » « fling.
Vermirthe meine Kellereien mit elektrischer Ein¬

richtung u. Betrieb für Wein- u. Apfelwein-
kcltcrei sofort oder 1. September. 1463

Adolph K »tii , Blcichstraße 14.
Bülowstr . 4 Flaschcnbierkcller, ev. m. Wohnung,

zn verm. Näh. Vdh. D. r.
Schiersteinerstr. 22 , Pt., Weinkeller (unterm

Haus, per foiort oder später zu vermiethe n.

Wevergasse 44
Stallung für 3 Pferde, Wagenremise, Ge-
schirrkammcr, Futterboden, sowie Wohnung.
2 Zimmer, Küche und Keller per 1. August
zu vermicthen. Näh. Nerothal 51.

Alleinstehender älterer Herr sucht iosort
per 1. August ein ruhige», hübsch
separater Eingang bevorzugt.
« . II « an den Tagbl .-Verlag

oder
möbl. Zimmer,

Offerten unter j

Geschäftsfräulein i. Mans. od. leeres Zimmer
für sof. Off. ». » ■ II « an den Taabl .-Verlag.

Mödlirtes Zimmer, Nähe der Adolfstratzc, per
20. d. M. gesucht. Offerten mit Preis unter
I». 4112 an den Tagbl.-Verlag, _

Schön möbl. Z., event. m. P . n. B. (Preis¬
angabe). Off, ii. V-. AH an den Tagbl.-Verl.

, Einfach mödlirtes Zimmer, möglichst inmitten
der Stadt , sucht Angestellter z» mietheu. Off. m.

\ Pr eirang. ii. S. All an den Tagbl.-Verl. 1892
20.—24. Jul , in besserem Hanse

^9UH | v Nähe Kochbr. auf mehr. Wochen
! gr. Inst. Z. mit 2 Betten u. Frühst. Ang. m. Pr.
I an F . A . Crmiier . Ntr ., Köln -Liudeuthal.

MW»—- ollei 'ibevenbe Dame
^ EW sucht zwei nnmöblirte Zimmer

mit öde- ohne Pension. Offerten mit Preisangabe
unter T . 413 an den Taqbl -Verlag.

Restauration.
Gutgehende Nestauralion oder kleine» Gasthaus

zu micthen oder kaufen gesucht von tüchtig. Fach-
| mann. Off, ii. K » Ali a» den Taabl .-Verlag.

Zum 1. Oktober kleine Wirlb-
Schaft oder sonstiges Geichäst der

Lebensmiitelbranche, Speiiewirthschaft nicht aus¬
geschlossen. zu mietheu gesucht. Offerten unter
TO. » OS an den Tagbl .-Verl. erbeten.

oo
E
E
kl

Handels - und Schreiblehranstalt,
Dotzheimerstraße 21, P.

Beste vlestg«
sreferenze « .

Prcheble
grati» und fra« ».

Garantirt gründliche und gewiffenhaft«
Aurbildung in:

Sille Arte » Buchführung tu«!,
Bücher-Slbschlnff.

Kaufm . Rechnen nnd « ontokorrent-
lehre. n

Prakt . Wechselknud« « . Wechselrechl,
Schönschreiben.
Kaufm . Korrespondenz.
Stenographie ( GabelSberger) .
Maschinenschreiben , KontorpraxiS ie.

- Der Unterricht an Damen erfolgt in
- separaten Räumen unter persönl.
^ Leitung von Frau K . Meergan «,
- langjähr. Buchhalterin.

Die Direktion: K . Meersan «.

Ferienkursus.
Während der Ferien gründlicher N- chbülfe-

und Repctitionskursu» ln den Gymnasial, und
Realfächern bei erfahrenem akad. geb. Lehrer, tägl.Realfächern
2—3 St . Off. u T . 4 « 5 an den Tagbl.-Berl.

wünscht eine« Schüler
während der Ferien auf,

einer Reise zn begleiten gegen Nachhülfe. Offerten
suh TO. a « « hanvtvostlagernd.

OberpriAaner

Wanted

Ittttrvvidjt

auc vereiufachmig des geschäftlichen
^ Verkehrs bitten wir nufere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| »ns zu nberweiseiide» Anzeige» bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

vkipnchtunflpn
«MeigrmWiill!, S .'üäÄ

Wohnung rc.. zu verpachten, ev. mit Vorkaufsrecht.
Selbiges eignet sich auch für Wäscherei, da cs an
fließendem Wasser liegt, in nächster Nähe von hier.

I Näh, im Tagl .-Verlag. Hk
, Grundstück. 60 Ruthen, mit 7 Obstd., diicci

an der Chaussee Frankfurterstr., sowie1 Bäumst.,
140 R.. 93 Obstb.. eingefried., Bierstadterberg, zu

! ocrv. Näh. C.  B .alk1 »renner , Friedrichstr. 12.

l ®eissiomat W
für Schüler höherer Lebranstolten.

Pension u.Halbp . m. ». o.Arbeitsstunden
z. Beaufsichtig,d. Schulausgaben : Ferienkursns!
Beste Erfolge , sogar mit Prim . , seit etwa 10 I . !

Persönlich ertli. der Ii. Unterricht in allen
Schul- ii. kaufm . Fächern ». Sprachen, auch für
Ausländer , hält SlrbeitSstunden auchf. Nicht-
pcnsionäre ab und bereitst erfolgreich auf alle
Klassen», Schul » und Militär -Examina vor.
Worb », staatl. gcpr. Oberlehrer, Luiseustraßc43.

eäuoateä jonng  Englishman for English
convergation in ohange of German and (or)
French with young German, once or twice
■weekly in the afternoon. Write u. Ii . * . « » «
llaasenstein & Vogler A I«., IV •«»• -
liadi n . _ _ FH1

p- p. Engl . Unterricht n . Conversatton
bei TOigg Came . Kran,Platz 2 » 2 ._ .
-Junge aeprüite englische Lehrerin , schon
1-Jahr in Deutschland tbätig, sucht für 1. Sept.
Stellung ln deutschem Pensionat. Näh.

« . Wa <»on . Mainz , TaunuSstraße 9.
wünscht Verkehr mit Französin
zwecks Austausch der Sprachen.

Kefl. Angebote schriftlich erbeten unter Chiffre
O . 4105 an den Tagbl.-Verlag.

Eiiiiliscli.
Italienisch.

Russisch ii . Spanisch.
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.
Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Aut Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Rlieinstrasse 18 .



?' ge <tc 14> 12‘ Juli IS«» _ Wiesbadener Tagblatt (Morgen .UnSgade). Berlar, : Langqasse 27. 51. Jahrffanff. No. 31».
1 Cltnfij'ttl'rtir Aicbt Unterricht in ihrer

(0 ***^1111111,1 Mutteriprnchc (®rnni.,
Sit ^SDiiD.I. Innii Vienoli , Mvritzstr. 68, P.

Gründlichen Unterricht 33
in der Gabelrbcrger'schen Stenographie wird
jünaeren und auch älteren Leuten billigst erteilt.
Nähere? unter VV. 1» hanvtvostlaaernd.

MT “ Kunstgewerblicher Unterricht
(Malen, Zeichnen, Brennen, Schnitze», Hand¬
arbeiten) ä Stunde 50 Pf. wird an Damen und
Kinder ertbeilt. Näk. int Tagbl.-Verlag.  Cf

Dame ertbeilt Klavier - u. Gesang -Unterr.
(nach best. Meth. Bi«marckri»g 16, 8 l.

Zither , Piano u. «nglifch lehrt erfahr.
,Lehrerin , . man . Preis . Näh. Nerostr. 23, 8.

Akademische Zuschneidcschnle
von Frl . 3. Stein , Wiesbaden,

Bahnboistraße 6, Hth. 2, im Adrian'fchen Haufe.
Erste, älteste u . preiSW. Fachschule am

Platze für die süinmtl, Damen- u. Kinder-Gard.,
^Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
faßlichste Methode. Vorzügl. prakt. Unterricht.
Gründl . Ausbildung f. Schneiderinnenn. Directr.
Schüler.-Aufnahme täglich. Cvstüme werden zu-

lgeschnitten und eingerichtet. Taillenmuster incl.
'Futter -Anprobe1.2b. Nocksch. 7b Pf . bis 1 — Mk.
Berkanf non Stoffbiistcn  tu billigsten Preisen.

Lehr-Jnstitut
fürDamen -Schneiderei

von ISarie lVe )irbeiii , Nengasse 11, 2.
Gründl. Ausbildung im Matzuehmeu, Schnitt-

musterzcichnen, Zufchneiden und prakt. Arbeiten.
Die Schülerinnen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerfamkeit tadellos werden.

Die besten Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinnen nachgcwiesen werden. Näb. Auskunft
von 9- 12 und 8—6. Anfnabnie täglich._

Fräu lein wümchl an einem
fSJ “ FriseurkurfuS ^ B|

theilzunchmen. Offert, unter A. M. postlagernd
Rackenheim a. Rh. (Nro.552>F82

WOT"  Bügel -Unterricht wird gründl. er-
theilt <15 Mk.) Goetbestrasse1, 2 r.. Horn.

erkoren Gefunden
..M

| Eine xold. Damen-Ubr am Donnerstag Abend
jin der Oranienstr. von Nhcinstr. bi» Adclhcidstr.
kverlorcn worden. Der ebrl. Finder wird gebeten.
dieselbeg. gute Bel, abzng. Aldrechtstr. 87, H. 1.

Sonntag oder 'Montag filv . Medaillon
(Schicssprämic) verloren. Gegen gute Belohnung
labzugebcn Hermannstraße 22,  P.

MU " Am Freitag Nachmittag wurde auf
-dem Wege Münzbcrg, Herreneichen, Rabengrund,
jLeichtwciShöhle, Beausite, Ennerstraße ein
goldenes Kettchen mit Anhänger verloren.
IGegen Belohnung nbzugeben Emferstrabe 83.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt«.

Den WNillei Ureis ffifi
(Mtlb sonst. Werthgegenstände je. zahlt

A. ftii >li>oli , Metzgergaffe 16.

1 Fra « Klein,
Steingasse 80 , 1, zahlt den besten Preis für
M erhaltene Herren , und Damen -Kleider,
Möbel , Betten , a. Nachlaß.

G.Karman«, Metzgergajse20.
^ . . Zahle die besten Preise für gute getraaene
Kleider, Gold, Silber, Möbel und ganze Nachlässe.
Komme in'« Haus.

PT " Gut erh. Herrenkleider n . Schuy-
werk kauft

-Sni . » oaenfeldl , Metzaergaffe  83.
\ (lrAiyllsld lvietzgergafle 29 , kauft
xl . ""t fortwährend getr. Kleider,

Schul,werk, Möbel, Betten, Gold und Silber,
Pfandscheine, g, Nachl. u. b. k. p.  ins Haus.

N Schiffer, Metzgergasse 21,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Kinder-Kleider, Schuhe, Möbel, Betten,
Gold u. Silber. Auf Beitellimgk. v. ins Haus.

'Möbel, Bellen, Teppiche, Oelgem., Musikiiistr.
werden fortwährend gekauft.

Mj.  Blerz , Friedrichstr . 25 , Stb
Billiges gebr. Bett zu kaufen gesucht. Off. mit

Preisangabe u. R . SO » postlaa. Schntzenbofftr-
Gebr. gut erhalt, miitelgr. Ntzstv.-Büsfet

zu ka»f-n gef. Off. mit Preis bis 14. d. M. unter
1*1. 41 « an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Gevranchtcs Damenrad wird zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisang. unter V'. 411
an den Tagbl.-Perlaa._

^rei großC egale, noch gut erhaltene GaS-
lüster für grossen Saal zu kaufen gesucht. Näh.
Rheinstrasse 22, Mittelbau 1 St.

Km WM -Aem
z» kanfen gesucht. Offerten unter
m\  4 «»r an den Tagbl .-Berlag.

Kaufe stets altes Eisen, Metalle, Flaschen,
Krüge, Lumpen, Papier und Gummi. Bestellung
erbittet Still , Bleicbstraße 20,

Gut erh. Gartenschlauch , 15—18 Mtr. lang,
zu kaufen gesucht. A. Weber . Röderstrasse 3.

St . Zughund zu t. ges. Herderstr. 81, P . r.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten mir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

iesbadener Kauen
welche gewillt sind, mit einzntreten in den Kampf
Wider den Alkohol , werden »IN Adressenangabe
gebeten. Off, n. J . 4SI an den Tagbl.-Berlag.

Miiseler,
prakt. Magnctopath u . Ratnrheilknndiger,

äßteSbnbcn,Sijcinkjnitr.2,Pt.
Sprechzeit: 10—12 u. 8—6.

Auffallende Heilerfolge bei

Frauenkrankheiten
verschiedenster Art, wie:

Gebärmutterkrankheiten , Eierstoek- Entz.
Blutungen , MenstruationSstörunge»

Behandlniig im Haufe der Kranken
nach den Sprechstunden.

re.

Frau. l >r . Eigner Wwe . ,
Dentiste.

Zahnatelier
für Frauen u . Kinder.

Bahnhofstrasse 9. — Sprechst . 9—6 Uhr.
_ Massive Preise.

Mein Geschäft befindet sich jetzt
Manergasse 12.

Heinrick Simon , Friseur, früher Nengasse 22.

Wiesbadener grauen
welche gewillt sind, mit einzntreten in den Kampf
gegen den Alkohol » werden»m Adressenangabe
ersucht. Off, tt. H . 411 an den Tagbl.-Berlag.

Gnte Existenz
bezw. grosses Aebenrinhommen bietet sich
gewandtem Herrn der lieinerpn Kreise
durch Uebernahme der freiwerdenden Haupt*
agentnr einer alten Lebensversiclierungs-
Gescllschaft für den Platz Wietbadcn.

Probeweise acquisitorische Thätigkeit, sowie
Caution erwünscht. (Fa6793 ) F142

Gefl. Offerten unter V . Bf. H . 154 an
II . llosse , Frankl , all ., erbeten.

Tüchtiger Restanratenr , welcher stark
gebendes Sommer - Geschäft leitet, aber 7 bis
8 Monate geschloffen hat, sucht besseres Fahrer-
Geschäft z» übernehmen oder Bethciligung an
solchem. Offerten unter 4 . » » 8 an den
Tägbl .-Verlag.

Rontinirter vermögender
preist, sucht Betheiligung

Äillltflllltttll , oder Uebernahme eines
nachweisbar rentablen Engror- oder
Fabrikationsgeichäft«. (Wein und Cigarren
auSgtschloffen.) Nicht anonyme Offerten
unter K . 401 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann,
tücht. Arbeitskraft, mit größeren Mitteln, sucht
Geschäft zu kaufen oder Theilhaberschast.
Off. snb K . 8 . 4SSO an (Ka.7454) F142

_Rudolf W « » iei Köln.

Theilhaber gesucht.
Ein Herr oder Dame, womöglichst kaufmännisch

gebildet, kann sich an einem nachweisbaren rent.
^Geschäft mit 15—20 Mille betheiligen. Offerten
unter IV. 40 » an den Tagbl.-Verlag.

Ausbeutungsrecht
ans mächtig . Kalklagrr , erstklassig . !
Material , a. d. Lahn, Näbed. Bahn¬
hofes u. WafferS , preisw . abzugrb.,
cvent. geg. Rcntenhaus k. zu vert.

O . E ngel . Adolsttr. 8.

Täglich 20 Mark
können Herren und Damen (jeden Stande
durch de» Verkauf eines neuen Artikels verdien«
(leicht verkäuflich). Ausknilst liebst Musterabdil
empfangen Sic gratis und franko durch Fl

A . Kieistner , Windmühlenstr . 31,
_ Leipzig.

Baufach.
Bautechniker übernimmt als Nebenbeschäftigung

zeichnerische und schriftliche technische Arbeiten.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Dn

50 M . sponocar
zablt tücht. sold. 24-jähriger Kaufmann mit gilt.
Zeugn. und prima Rcf. Demjenigen, welcher
ihm eine sichere Lebe»«stelln»g ans eine», Bureau
in oder in der Nähe von Wiesbaden verschafft.
Off. erb. unter N. 411 a» den Tagbl -Verlag.

Jß9 "" Frau Ncliuckart , Krankenpfl. unä
Masseuse. Aarstrassc 16, 1.

Tücht. erfahr. Wochenpstegertn , de». empU
wird demnächst wieder frei. Uebernimmt ev. auch
Krankenpst. Näb. d. J. Holil , Webera. 44. 2.

Gepr . W.» u . Krankenpflegertn rmpfl
sich. « . IV . , Mainz , Bezelstratze

Krankenpfleger , gepr., einvfiehll fich zü
Nachtwachen. Seerobensiraße27, Laden.

jlklsmsih, « s 8 ,L -h .Vo . !fU-
Leipzig oder Dresden gesucht. Offerten unter
K . 410 des. der Tagbl.-Verlag.

Geb. m . Krankenpf. «• 3 :
ist frei. Offerte» unter F \ 3. IV. »04 « an
Iinckolf Riouae , Frankfurt a M . F142

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes zu 4, 5, 6 °/° gegen
Schuldschein, auch in kleinen Raten rückzahlbar,
cffectuirt prompt und dikcrrt
Knrl von lloreez . handelrger. prolot. Firma,

Budapest , Josefsring 33.
Retonrniarkeerwünscht!

Bei Frauenleiden all. Art h. schnell»uv
sicher eine ersadr. Fran . Offerten unter A-. « 8 »
au den Tagbl.-Verlaa.

£a *W £ <» g »ae« Blutstockungl
«Villft - Ick. l,el >i»>ann , HalleN.S ..

Sternstrasse 5a. Rückporto erbeten. F127

IW - Damen SrS
li. Hülse in allen Frauenleiden. Offerten unter
11. 41 « yn den Taabl.-Verlag.Darlehne SPSS

Berlin , Wilbelmshavenerstr. 68n. Rückv. F142
Di,mctt -Ausnalnue jederz. streng discr. bei

^rau ftlondrfon , Hebamme, Walramstr. 27,1.
auch aus Schuldschein. F142

V*lviv K. » aarke,
Berlin , Kottbnserdamm (5.

Manien i. discr. liebreiche Aufnahme v. ^ rau
Vlnzxer Wwe .. Hedgmme in Asiheimb. Mainz.

Gin Klnd , Mädchen, diskr., aber besserer
Herkunft, wird in gute Pflege aenomnie» auf's
Land. Adr. zu erfragen im Tagbl.-Berlag. vm

tLiirchaii» gebildete». dankbare
Persönlichkeit wünscht sofort

diskret 50 Mk. zu leihen. Gest. Offerten unter
«1. 41 « an de» Tagbl.-Berlag. Bon dev Reise zurück.

Die berühmte'
Phrenologi « und Arithmologin

deutet Kovf und Handlinien. Nur für Damen.
Täglich z» sprechen Helenensirasse 12. 1.

Ges. g. hürgerl. Mittag. Offerten mit milss.
Preis i>ostl. V . IV . 20.

Gutes Piano zu vermietben Drudeiistr. 1. 2.
ALig -L. ivH». Revistonen , Bilanzen,Steuer -Deklarationen,

Einricht, u. Beitrag, von Geschäftsbüchern besorgt
zuverlässig ält. erfahrener Kausman» dilcret nach
lannsähriaer Praris . Philipprbergstr. 17,19, 8 r

Mreuliiglii
19. Juli zu !pr.

nimmt für circa 4 Wochen einen
vövi kleinen gut gezogenen Hund wegen

Reise seines Herrn in Pflege? Adressen unter
8 . 412 an den Taabl .-Berlaa.

Sehrtftl . Arbeiten aller Art in und
ansser dem Hause . Näheres Aarstrasse 16, 1.

Elektr. Klingelanlagen , sowie Telephone
werden prompt und billigst ansgeführt.

Fr . Wriialrk , Herrngartenstraße12.
Äei *i* welcher sich für circa

(vxllUßCI 4 Woche» hier auf¬
hält, sucht gleiche Bekanntschaft z» machen, um
sich an den Spaziergängen rc. zu bctdeiligen.
Offerten bitte tt. Chiffre „l ’erienaelt 1008“
baiiptvostlaaernd zu richten.

rttf * «*« «* u. Mattiren der Möbel
47vHlf | | besorgt schnell und billig

11. Hocken feil er , Schreinerei,
Jahustraße 22.

Baldige Heirath jSlffiffl
o. fl., i. Alt. bis zu ca. 40 I ., wünscht gebild. solid.,
gesund, u. rüstig, katbol. Herr i. mittl. Aller, v. s.
gut. Charakter lt. Herkunft, sowie gut. Aeußern.
Er stehen ihm beste Empfehlungen zur Seite u.
sieht er mehr aus Glaudensaemeinschaft.
ante » Charakter n . HerzenKgüte, als <»nf
Acutzerlichkeiten. Geehrte Rcflect. wollen ihm
spätesten« bis z. 14. c. verlranensvoll schreiben mit
K . 40 , au den Tagbl.-Verlag. Diskretion i.
Ehrensache! Geweibsm. Vermittl. »nbrd. ansgeschl.

ß fühle n- An w. bill. gcff., pol. ». rep. bei
^luljll . 1-,, . Harb , Stiiblm., Saalg. 4/6.

a werden von 1 Mk. an gut
gestochten, Patent -Holzsttze v.

90 Pf . an aufgezogen Rieblstrasse 10, HtbS. Part.
Deeoration-

Tapczier- und Polster-Arbeiten werden solid, eieg.
und vreiSwertb ansgeführt bei » . Scliunka,
Steiilggffe 35, Ecke Röderstraße.

Alle Tapezirerarveilen werden promptu..
billig ausgeführt.

A. i .eiciier , Adelbeidstrasse 46.
Reiche Heirath ! Zwei Schwestern, 24 ».22,

Verm. je 450,000 Mk., wünschens. m. charaktv.
Herren, wen» a. ohne Verm., zu verh. Bewerber
erf. Nah. u. erh. Bild durch Bürca» „Reform^ .
Berlin 8 . 14. (Vcpt. l01(7) F14i

Tiilhtige Damen - Schneiderin , weldic
auswärts eigenes aroße» Atelier gehabt hat, empf.
sich. Frau »ottase , Aorkfiraßc 16, 1 r.

Tüchtige Kieidermgcherin empfiehlt sich im Au-
fertigen von Costümen von den einfachsten bis zu
elegantesten. Näb Hellmiiiidsir. 40. Part , recht«.

Jede reiche und gute Parlhie
verm. für vornehme Damen u.

Herren. Discr. vert. n . Heineck , Leipzig,
Matihäikirchhof 38.

und mintr dem Banse Tannusstraße 40. 8. Streng reell!
Jg . verm. Mann . Ans. 80er, Inh . eine»

flotten Gesch., Reingew. 6 Mille, von ar. sch.
Figur , tadell Ruf u. Character, wünscht sich bi«
Oktober d. I . mit ebcni. Dame, cventl. Wtw., zu
verb. Reflt. wollen unter genauer Angabe ihrer
Verh. ihr. Off. ». v . 41 « an den Tagbl.-Verl.
einsenden. Vermögen kan» »ach eigenem Ermessen
sichergest. werden, trete auch mit Eltern und Ver¬
wandten gern in Verbindung. Vorläufiger ano¬
nymer Briesverkelir erwünscht.

Eine Nahen» empf. sich im Ans. von Wäsche,
sowie im Ausbesscr» der Kleider per Tag Mk. 1.50.
Nähere» Rheinstrasse 83, Vorderhaus Mansarde.

Wäscheu. Stl. w. b. ausaeb. Nena. 22 V.2 l.

m  iS Mt bellt 3tit
Bettfeder » reinigen z» lasten . Lasten Sic
Bettfedern im Wiesbadener Bettfedernhaus,
Mauergaffe 15 , mit neneftcr Bettfedern«
ReiiiigiiiigSmaichine reinigen.

Kailfmann, 26 Jahre , ziiai.Pensioncir, wünscht
Bekaimtschaitm. ged. Dame »w. Heirath. Offerten
vv . R . « « « vostlageriid Neuwied a . Rhein.

Lchrstratze2 Bettfcdern -Reinigung durch
Damvt. M' . i, . l -ülfler.

Bettfedern werden durch Dampsapparat ge-
reiniar bei Fra » Klein . Albrechtsirasse 30. Hübsche Köchin, 80 Jahre alt , cvang-,

mit eiwas Vermögen, sucht die Bekanntschaft eines
Herrn zwecks Heirath . Wiltwer mit einem
Kind nidit ansgeichlossen. Offerten unter !V. 41«
an den Tagbl.-Verlaa.

Spitzen -, federn -, Handickuh -Wä/cherei,
Putz . Anna liaterbau . Nerosiraße 10. 2.

Gardinen-Wäscherciu. Span ». Römerdera38.

Gardlneu -Kpunuere!
Ornnienstrasse 15. Htk. Part.

W * Heirath.
Acktb. Herren, auch ohne Verm.. w. Dame«

mit grüß. Vermöa. fof. nadiaew. Send. S . nur
Adr. Fortuna , Berlin SW . 10. F142

Herren -LHäschew. zum Waschenu. Bügeln
ang. u. wir neu heraestells Walluiersir. 8, Hth. 8.

Herrsch.- n. Flemdenwäsche wird angen., gut
u. schnell besorgt (eigene Bleiche) Iabiistr . 14, P.

Junge Daurc , - ME
statt!. Erich., 1 llhr am Samstag, hegt, von einer
älteren Dame mit einem Teckel, Langg. passirend,
mit Büchern, von einem fein geb. Herrn in nur
ehrenhaft . Absicht um Annäherung geb. Gefl.
Offerten unter CS. 413 an den Tagbl.-Verlaa.

Wäsche
einer Pension, Restanralion, Herrschaft oder von
Privaten wird schön und pünktlich besorgt. Näh.
Platterstrasse 76, 2 St . recktS.

Die schöne junge Mm,
die am Montag zwischen6 n. 7 Uhr Abends
Sonnenbergerstr. 16. vor dem Neubau, von einem
Herrn nngefprochen wurde und denselben Dienstag
Ecke Soiincnberqerstrasseund Tannnsstrasse nm
1/*9 Uhr Abends treffen wollte, wird um Zu¬
sammenkunftgebeten. Bitte um Nachricht unter
W . K . 53 bauvtvostlaaernd.

Wäsche z. laichen u. Bügeln wird angen.
ClarentKal 18. Eigene Bleiche. Fran Rewaid.

Suche »och Ääsche z. Waschenu. Bügeln aufs
Land. Näb. ,II erfr. M-tzgeraasse 15, im Laden.

Pert . Büahrin s. ». K. Wallu erste. 9, Laden.
Fr . s. B. (W. u. P .>. Friedrichsir. 12. M. 1 r.
Frjseuie empfiehlt sich. Weilstr. 1a, B. recht«.
Frisen'ie ». ». Kunde'» an. Karlsir. 28, H. P. Sollte da« der eriehnie Frieden sein!? Mich

falsch verstanden, ich hatte mir ihn ander« ge¬
dacht. Für dort wützschte allerdings Ruhe und
Behaglichkeit, für mich erhoffte ich freudige«, wenn
nuch mühevolles Arbeiten und Wirken, Antheil an
Leid' und Freud', jedoch man hat nichts derartiger
von mir gewünscht.

Beide« Hab' ich nicht gefunden,
Fried' und Freude wurden mir geraubt.
All' mein Sehnenu. mein Hoffen ist geschwunden.
Weil da« müde Herz nicht mehr an L _ glaubt.
Nichts ist mir davon geblieben.
Von Allein, was mir lhcuer, hat man mich

vertriebenI
VerzeihungI Es ist mein Einziges hier, ich

mußte wenigstens dieses sagen.
3W.

entfernt ln wenigen Hin. schmerz- u. gefahrlos
.1 . Itnkl , gepr. Heilgehülfe, Weberg. 44, 2.
15-jähr . pract Erfahrungen — allseit. Anerkenn.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
auch ausser depi Hanse. Telefon 2799.

Hühneraugen - Operationen tc.  werden
lorgfältisi aiiSgefühit. äloaepk » Utte » . st.
gepr. Hcilgebülieu. Masseur. Webergasse 11. Lang-
jäbr. vrakr. Erfahr . AerztlicherseitS best, enivfohien.

Sl-rztk. gepr. Maffeuse — Manicure
Gr. Biirasiraße 8. 8, von 2—7.

Der Unterzeichnete empfiehlt sich»» Ausfahren
leidender Damen oder Herren mit ». ohne eigenen
Fahrstuhl. Näheres Albrcchtstrasse 34.

Job . IVeuliana.
A . B . aoo

hauptpostlagernd Wiesbaden . Erbitte ein
Rendezvons Ihrerseits b. M. Geisenheim a . Rh.
postlagernd.

Eine onstmidige Frau mit
g»ie» Empfehlungensucht einen

Krankenwagen z» fahren. Näheres Dotzheimer-
straße 72. Mittelbau 1 St . links.
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Mißen®ru| anU. V.
ggohl uns, d«r „Baker " hat uns lieb,
gr wird unS auch gedenken,
Unb uns, aus väterlicher Lieb'.
Vas wir erbitten— schenken. -

Ewig Dein.
JftQU!)♦fOlfÜ) hole Nachricht abI
Die fiele Zwei!., n. emm. Ihr . Namenz. Miss.;

geb. Jrrth . unm Muth, Eie i. Ihr . Wohn. z. fpr,

Arbeite nun -Ist

brt.raesoaoener xogoiou- juc uctungcn. »uu6 Uhru fett lau), da» Stück6 Pfg„ von8 Uhr ab cmfierbemunrntae(ttldbe Einsichtnahme. — ©ei schriftlichen Offerten
kmrfiehil et sich, nicht Orialnal.Zenqniffi, sondern deren Ab
schrinen beizufüge»; für WiedererlanannInal-Ieuanisli oder sonstiger Urkundi

trlei Gewähr. —Offerten, welche innerl,».» . u,uu,c» ,
abgehoU worden sind, werden nneröffnct vernichtet.)

CentralMreau
Fm All lUallrnhenltEiii,

ged. Dörnen
Steüenvei Mittlerin,

Institut allerersten Ranges,
Langgaffe 24, 1» Telefon 2555,

vis -ä-vis dem Tagblatt»
sucht nach England mehrere Hausmädchen
und bürgerliche Köchinnen (Herrschaft hier,
Reise srei), ein eins, tüchtiges Hausmädchen
nach Holland, eine Französin (Schweizerin
— .i- "-jährigenM

MSdid. tagsüb. «es. Gneisenaustr. 14, Bj.
«saubere» Sausmüdcheu «es. Langgaffe 45.
Arbeiteri«

Wiesbadener Bettsedern-HauS»
Maneraasse 15.

W-ibttch- Personen , die Ktrllnng
suchen.

Al» Gesellschafterin oder Kindcrfräulein suckt ein
pebildeie» 23-jährtae» Mädchen, da» schon N,
Siellnug war, vassenden Wirkungskreis. Off.
unter E . » «oo postlafternd Bad Driburg.

mr  Bertäuserin der HauShaltungS-,
Galanterie- und ähnl. Branche sucht
Stellung , event. auch alS Buchhalter»»».
Näheres Saalgasse 22. _

am licbiten);,»einen»si-sährigen Mädchen aus
Reise, ein seines nettes Stubenmädchen zu
einen» junge» Ehepaar nach Glockan, «in
besseres Alleinmädchen nach Berlin , bessere
Stubenmädchen für hier(25—60 Mk. monatl.),
gr. Anzahl Köchinnens. Hotel», Restanr.»
Pensionen und HerrschastShäuser, Kaffce-

«Iwo-ô „>», . . . . . . . , »Schinnen, Beiköchinnen, Herdmädchen,
(Ärtften hetjufiiaen; für Wiedererlangung etwa beigelegter AiMMtl Mädchens. g»»tt HottlS »». Pens.»
Original -Leugnilse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir A «i . . . o » « n «v^ IIreneriN
{einerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht . tk tt »Id onsierhalb , « i »»e Kindergaritteri .k . . I i . Klasse für hochfeine» HerrschaitShan»,

Fräulein zur Stütze, ein« einfache Haus¬
hälterin in bürgerlichen HanSlialt» Haus¬
mädchens. Hotel u. Privat , Alleinmädchen,
Büsfetfräulein s. feinste HotelS»>. Restaur.,
zehn Küchenmädchen, höchstes Gehalt.

Gewandtes Fräulein,
mit Ia Refr.. sucht Der sofort Stell, »,»g als
Berkäusertn ob. Kassirerin in Eonfit,»ren-

“nl- fö.* «?)*fS
Hndoir noiie , Coblcnz.

.nt Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir»Niere geehrten
Auftraggeber,alle nnter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

M-WUch- Personen , die Ktellnngfinde»».
Gut fituirter Herr sucht für da»»ernd als

Gesellschafterin gebildete jung«Dame von
angenehmem Acutzcren. Off. u. Photogr.
erbeten an A. « Genfer Verein,
Wiesbaden, Webergaffe3.

Gesucht nach Paris
für Ende Juli bei groß. Gehalt JUllgfev,

died. Kleidermachen». F̂ris. peri., »erst., ebenso
eine ^ .
die im FeinstovFen geübt ist. Beide der franz.
Sprache mächtig. Nähere» Villa Grunewald.
Bad Nanbeim. Terroffenst'affe 10.

b Aiigchmde Setftößferinnenflirt
Kietachmann IV., Kirchgaffe 29.

Eine Verkäuferin gei. Bäckereiu. Condilorei
lliaor , Bahnhofstraße18.

Suche flotte Verkäuferin für Tonditorei
1. Range» hier. Haus- und Küchenmädchen für
Restaurant nach auswärts, „nabbäugige saubere
MonatSsrau von7'/-—12 Uhr.

Frau Elise »Sericl «, Stellenden»,
Schulaasse2._ _

Verlangt per 15. August eine selbstständrge
bürgerliche Köchin gegen hohen Lohn.
Vorzustellen Sonntag von 9 bi» 7, später von
9—8 Uhr Kaiser-Fricdrich-Ring 87, 2.

Junge ziiverlässigc Köchin per sofort oder später
ges. Pension Grandpair, Billa Emserstr. 18N5.

»»» Eine Haushälterin auf gleich
gesucht Dotzbcimerstraffe 57.

Mädchen gesucht Büiowstraffe7, Part. link».
Ein tüchtiges Alleinrnädchen auf gleich oder

Ordentliches Mädchen
>für Hau«- und Kiichenarbeit und beffereS
junges Mädchen, das nähen und bügeln kann,
zu zwei Kindern gesucht Große Bnrgstraffe 18. 2
Mehrere Madaicn finden ai>>e « lellumi dnich

Frau Banmann . Atellenvernlirtlcrin,
Faulbrunnenstrahe8, 1 Tr.

Mädchen gesucht Schwalbnchcrstraße71.
-Ein braveö Mädchen gesucht

a,—v - Schwaibacherstraße 55, Part.
Eins, reinl. Mädchen gesucht Kr. Burgstr. 7, 1 r.
Gesucht zum sofortigen Eintritt oder zum

20. Juli ein Mädchen, das selbstst. gut
bürgerl. kochen kann u. Hausarbeit verr.
Frau I)r . Schrank , Rheinstr. 40, 1.

- Tüchtiges »t'illigcö Mädchen,
welche» Liebe zu Kindern hat, auf

gleich gesucht Uorksiraffc 28. 1 St . l.
JungeS fleißige» Mädchen
^Taunnsstraffe 19. Laden.

per' sofort gesucht

Tüchtige BerkSuferinnen» sowie
Lehrmädchen aus achtbarer Familie gegen
sofortige Vergütung gesucht.4 . ■Wttrtenber «’» Baiar,

Ellenbogengaffe 10.

T. Kleidern,, f. dauernd ges., a. k. e. Lehrm. u. g.
Bed. d. Kldrm. grdl. erl. Schwaibacherstr. 29.1.

St« Mädchen, auf Taille»» geübt, sowie Zu>
arbeiterjn.gesucht Blückcrplatz5, ö link».

Juna. Näbmädchen sofort ges. Wellritzstr. 49, 3 l.

Alize SStipimmen
für dauernd gesucht.Geschwiftter Stranss,

Webergasie 1.
Ein jüngeres Fräulein , da« im

flPHW Weißzeugnäben perfekt ist, per sofort
gesucht. Mlnxer (’omii .. N8hm.-A.-G.,

Neugasse.
Zweite Arbeiterin sucht per
Ende Auguff

Aff. A-eniioeiliei -, Marktstraße
Modes.

Tüchtige2. Arbeiterin und Lehrmädchen von
feinem Putzgeschäst per 1. September gesucht.
Offerten unter » 401 an den Tagbl.-Verlag.
Putz-Arbeiterinnen

enflagirt iRoi'ii»»»«»»Eine1. Arbeiterin gesucht. Fr.>
L̂ ffüV^ e9 > Offerten unter B . 4« 8 an

den Taabl-Berlaa._ _

Tüchtiges älteres
Mädchen für Hau«- und Kiichenarbeit für sofort
gesu cht Elleuboaenaaffe2. 2. Etage.

Ein ordentliches Mädchei» auf gleich oder
später gesucht Käbenstraß- 6. Part.
— Einfaches willige» Mädchen

_ W gesucht Dohbeimersiraße96, 1.
Ein tüchtiges znverläffigeS, nicht zu junge«

Mädchen, welches selbstständig gut bürgerlich
kochen kann und etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt, zum 1. August, event. früher gesucht.
Gute Zeugniffe erforderlich. Nerobergstr. 6. 2.

»um 15. I . zu Kindern e,n
fNNßl anständige»fleißiges Mädchen.

Vorzustellen zwischen4 u. 7 Nicolarstr. 12, 1.
—Ein  braver fleißiges Mädchen

M gesucht Wellritzflraße3, Part.
Ein kräftiger anständiges Mädchen, zu jeder

Hausarbeit willig, findet für sofort oder zum
15. Juli Stellung. 8!äb. im Togbl.-Verl. Cx

DraveS Mädchen aesucht Roonstrgße 12, Part.
An besseres» inmaüditn iÄ

Lehrmädchen
tbcirer Familie gegen sofort . !au»achtbarerw .. . .

engagirl ]Vielscliniann,
Vergüt.

Kirchgasse 29.

tt -süs—»nädchen an« guter austand. Familie
Lkur . für feines Ladengeschäft sofort ges.

Offerten unter I». »0 « an den Tagbl.-Verlag.
Lehrmädchen gesucht gegen gute Vergütung für

Bijouterie- u. Lederwaaren-Geschäst. Offerten
unter V. an de» Tagbl.-Verlag.

Jnnye Mädchen können da« Kieidermachen und
Juschnciden unentgeltlich erl. Taunusstraße 33.

Mädchen kam, da» Kleidermachenu. Zuschneiden
unentgeltlich erlernen. A. l »ei,ns,Laiigtzasse23.

Eine tüchtige » W
15. Augustg-iucht Alwiueustraße17

Tucke Köchin SÄS
frmi, Restaurationrköchin. Allein- und Haus¬
mädchen für 1. August. Küchenmädchen bei
hohem Lohn. ^ ,

Fra« Mise Gerrch»
Stellcnv.. Schulaaffe2. '

licken Haushalt, muß kocken können. Guter
Lohn. Zu melden Franz-Abtsirake 1,1.

fit ä4*4-  ein erfahrenes Mädchen, dar gut
fiNkfUkllk kochen kann und die Hausarbeit

versteht, für eine kleine Familie. Zn melden v.
2- 4 Uhr Nachmittags Souuenbergerstraße25,
Billa Germania. ,

r « in braves fleißiges Mädchen gesucht
Wellritzstraße6. 1 recht».

Zuverlässiges Alleinmädchenm. guten Zeug.
' niffenf. kl. Haushalt gesucht Moritzstratz' 72. 3.
Junges Mädchen ges. Walramstr. 14/16, Laden.
Nur ordentliches »nverläfflgeS Alleinmädchen

wird bei hohem Lohn ». guter Behandlung in
kl herrsch. Haushalt sofort oder 15. Juli ver-
lanat Herderstroßc 31, 2. Etage recki».

Starkes Mädchen,
willig zur Arbeit, für Küchen, und Hausarbeit

(Spulen und Putzen). Lohn 25- 80 Mk., a,,f
gleich ges. Mainzer Bierhalle , Manergasse 4.

Ges. für al. ein solid, eins. Pkädchen für Küchen-
Haurarb. geg. g. Lolm Frankenstr. 8. Part.

Erfahrenes ältere« Sllleinmädchen in kleine»
Haushalt znm 1. August gesucht Kaiser-
Fried,ick-Ring 60, 2 I. . ~ m

Ein Dienstmädchen per 18. Juli Moritzstr.64. P.
Gesucht nette» Mädchen zu cinzel. Dame (20—25vronrfo.nhn»Walluferstraße9. Laden.

Ein tüchtiges Rähmädcheir sackt Beschattigung
in und außer dem Hause. Lalinstraue 6.

Geübte Tapezirer-Näherin suckl Beschatt, in
und außer dein Hause. Westeudstr. 18, Hth. 3.

«ine ältere alleinstehende Dame sucht Stellung
zur Leitung eines kleinen Haushalt« und Pflege
eines leidenden Hern»oder Damen. Zu ersragen
Kaiser-Feiedrich-Riiia 64, 2. ^

Junger gcbild. Fräulein mit franz. Sprackk., bew.
in allen bäu»I. ?lrb., Kochen. Haudarb,rc., sucht
in f. Hanse Stelle als Siützc. Offerten unter
» . 408 an de» Tagdl.-Verlaa.

Haushälterin od. Stütze.
Aelt. Frl., perf. im Kochen, Nabenu. fämmtl. Haus-

und Handarbeit, sucht Stell, bei einz.
Dame od. kl. Fam. Lanaiähr. Zeug». Off. ».
E . U . » 1- 8 au (xR6 . °pt.4128) F 142

iiudolf Moase , Heidelberg.
Empfehle Haushälterin, bessere? zuvcel. .Kinder

mädchen, Köchinnen, Hau?», Allein- und Hotel
zimmermädchen, nur prima Zciiguisse. Frau
llA.«iiuRiin 9 S ^Henv., g <nilbnmn«iifn. 8,1.
Fein bürg. Köchin

mit vorzllgtichem 10-jäbr. Zeugniß. Jahre alt,
sehr empiehleuswerthe PersöulichkeN. lucht Stelle
i» kl. feinem herrschaftliche» HauSbalt. iv. al»
Alleinnmdcken. Eintritt gleich od. spater. Nah.
Müllerstraße9, 1. Etage.

Köchin,
Kurländerin, wünscht in feinem HerrschaftShause

als Alleinmädchen oder bei älterem Herrn als
Hanshölleriu Stelle zum 15. Aug. od. 1. Sept.
Ist bewandert in allen Hnii»nrbeiten. wie auch
in der Krankenpflege, aebt auch nach auswäri».
Offerten unter «1.  All an den Tagbl.-Verlag

« »»»vfehle eine lücktige Köchin mit gute»» Zeug
niffen. Frau Elise lNtlilie»-, Stellen
Vermittlerin, Ellcnbogcngaffe 8,1 St.

Christliches Hein, u. Stellennachweis. Westend-
straffe 20. 1. empfiehlt sofortu. später: Pflegerin,
Hausdamen, Haurhälterinnen, Kindergärtnerin,
.Kinderfräulein. Büglerin. Köchinnen. Allein-,
Hank- und Kindermädchen, Waschfrau.

«Fräulein , vollst. perf. in der Schneiderei,
OV gew. im HouShalt» Kinderpflege,

Borles«»» u. ans Reisen, sucht Stellung.
Näberes Herderstrast, 3», S l. ,

Anst. Mädchen sucht Stellung al« HauSmadchen
in besserem Hau». Kellerstraße 15. H. D. l. .

Mädchen vom Lande »vünscht eine gule Stell, in
bess. Hause anzunebnien bei anter Behandlung.
Offerte» Frl . Elise « Hie-ke »-, “ “■**'
Gerau, RathbauSstraffe6. _Braves fleißiges Mädchen sucht

Stelle in kleinem Haushalt. Offerte»
unter r . 410 an den Tagbi.-Ver!ag.

Suche für ein junges Mädchen vom Lande eine
Stelle znm Erlernen de, Haushalt«: auf Lobn
wird weniger geieben. Offerten unter » . »11
an den Tagbl.-Verlag.Gepr. «Aankenpflcllerm,

tüchtig, reisegewandt, wünscht dauernden Wirtung«
kreis zu übernehmen, eventl. mit in» Ausland
zu geben. Offerten unter E . All an den
Taabl.-Bcrlag erbeten. „ , ^ ,

Eine durchaus zuverlässige Zwtilwärterin sucht
auf sofort Stellung. Schriftliche Offerlen»»nter
II . <s . postlagernd. „ „ .

Fr . s. Waich- Putzb. Marktstr. 12, ®. 8 St , l.
Sauberes Mädchen iuckt Wasch- »>. Nutz-Bcich.

Näheres bei8»sse , Bertramstraße 22, H. 1 t.
tgs  MonatSmädchen sucht Srelle tagsüber.
^Dotzbeimerstraffe72, Htb. Part . I.
BeffereS Mädchen, welches auch Hausarbeit

übernehmen»vürdc, sucht tagsüber Beschattianng
bei Kindern. Offerten Albrecktstrane5. Hip. 3.

MäiniUch - P - rlonrn . di - St - Unng
finden.

Für Prinzipale Kehülien(Berb.-Mitgl.) kostew
freie Stellenvermittlung durchd. Verband
Deutscher HandUrngSgel'ülsen z»»Leipzta.
Bi« jetzt 44,00» Stellen besetzt. GeichattSstelle
in Wiesbaden bei «Si,s«8V MIBcUner,
i H. Tb. i>endrich. Dambacktbal1. 1̂ 62

Angehender Commis.
in Eoniptoirarbelien firm, möglichst Perfect I»
Stenographie, sofort aeincht Offerten MN
Neferenzen und Gehaltransprüchen unteri». 4,2 an den Tagbl.-Verlag.

“V Angehender, gcwiffenhast arbeiiendei
Com,„iS von hiesigem anfm. « »rean für
Buchhaltung. leichte Correspondc», und Lager
bei bescheidenen Ansprüchen sum sofortigen
Eintritt gesucht. Angenehme Posiiion. Gtt
Offerten II lg . 402 an den Taabi.-Berl. erv.

Junger Man» znm Beitragen von
WWk Büchern in den Pormiltag,stunden
für ein Bangeschäft gesucht. Offerten erbtltr
unter 1 . 4 »» an den Tagbl.-Verlag.

Jülisicre Installateure
Maschincnarbciter für Holzbearbeitungsmaschinen

gesucht, i » . «g»>i Wwc ., Biebrrch.
Maler - U. Tünäiergebülfe ans sofort gesucht.

Nähere« B liraft , Niehlstraße 3.
Tünchergehülfenn. Banlackirer für dauernd

gesucht Seerobeiistraffe 23. , ^ m ia
Tüncher, Anstreicher, Lackirerges. K.-Fr:edr.-R.40-
Tünthergehülfen gesucht Rheinstraß«95, P.
Tüncher für Akkordarbeit gesucht. Nah. Mittag»

»m 1 Uhr Körnerstraße2, 1 rechts.
JB®- Tüchtige Anstreicher und Tüncher

sofort flditctot. JToh . Pan *T v
Tüchtige Tüncher« . Stuckateure für Faffade

gesuchi Jahnstraße5, 8 r.
Tüncker und Anstreicher aeincht Riehlstraße7
Tüchtige Tünchergehülfen (Spcikarbeiter) ge«

sucht. «ii-iliei -. Walramstraße1».
Faffadenpntzer und Tüncher gesucht bet»Ilse & Hüll 1mann , HctllNIINdstr. 13»
Breiinmcister mit Leuten für Ringofen aoufhl-

Offertm unter BB. 4 84 an den Tagbl.-Verlag.
Ai «« i4<4 ein jüngerer sauberer Bnch-
C | ttöU vinder . Rädere« bei Hol»

photograpb»Bn-->l»lei -, Wilhelmstrab- 14.
Tapczirer-Gehnlfe gesucht Montz,traue 23.Ein tüchtiger geübier Packer für

Postvackete für dauernd gesucht,
dar ! SRenüer 1., Dotzheim»

am Bahnhof . „„ „ . rl_
Junger ehrlicher Man « alS Lehrling aus

mein kaufm. Bürean bei monatlicher Vergütung
gesucht. Eintritt möglichst sofort.

Verlag Karlstraße 87, Part.
einen Lehrling für m. Sisenwaaren-

^440 ^ 0 gesckäst unter günstigen Bedingnngen./
41111°. Unverzagt «, Langgaflt 80.,

geschäfr unter>
I». Rin verzage «. lUangaaur- --

Braver ousgeweckler Junge kann in in. Werkstatt»
für Chirurgie und Orthopädie sofon al»
Lehrling eiutr. »’ • A. 8*o»s, TarmuSstr. L

f & ttt HauSburfche, welcher etwa, sermrenüül kann, wird gesucht. Zu erfragen sin
Ein"Äu^ änfe'r, zuverl., 2—3 Stund, pro Tag

Moritzstraße 54. «.„nw»
HerrschaftSkutscher, ledig, gedienter Cavallerist,

nach auswärts sofort gesucht. Zu melden zw.
8 und 9 Uhr Vormittag» Kapellenürâ 8 1.T. Knechta. h. L. gei. Dotzhttmerstr.108. Güttier.

Knecht gesucht SchlachtbauSstraße 18.
«in verbeiratheter Knecht gell Westeudstr. 22.
«in tüchtiger Knecht S/uckt Helmeustr. 15. 1.außer Kost gesucht, Woche 22 Ml.

Näh. im Tagdl.-Ver ay v»
Ein Knecht sofort gesncht Adlerstratze 68, Gib.
Knrcht gesucht Erbacherstratze8. . . . .
Knecht Taal. (Feldarb.) «es. Dotzbekmersir. 105.
Äliitttllichr P - rs - N- tt. di - Zs - Uttttg
Vorstand de« N°ff. «ßfSSrtn «i Wn » rbrit

für einen gewandte« Schreiber tAdrrflm oder
größere Schriftstück.)^ billigst
erbittet lVeai »er,Vorsitzender, Schterfittne^
üraffc 22 *

Architekt, >
u. Bür. vollst. selbstständig. Geh. nach Bereind..
cv. nimmt btrf. auch Privatarb. kl. od. gr.umf.
n„. Offertenn. 401 mi den Taebl.-Berl,

. üglerin nr>ur°ll »r>rru„°>i,» --
Mädchenk. d. Büg. grdl. crl. Scerobenstr.9 M 1r.
Mädchenk. d. Büg. grundl, erl. Nerostr, 28, H. P.
Tüchtige brave Waschfrau gesucht.

Pariser Hof, Spiegelgaffe 9.
Jg . Monatsm. w. Vorm. ges. Stittstr. 10. Gth. P.
MonatSsrau gesucht Langgassc 42, Corsctgcich.
MonatSsrau zu älterem Heksn gesucht. Zn erfr.

Bureau Taunus-Hotei, zwischen5 u. 6 Uhr.
mr-  Reinliche Frau zum Wccktragcn gesucht,

Stäb. Moribnrabt8. im Laden.

41. 1. Karlstrasse 41, 1. ‘
Offene Stellen angeineldet für:

Buchhalter,
Reisender f. Manufactnrw.,
Correspondent, frans., b.200M.Geh.,
Comptoirisi f leichte Büreauavb.,
Maschinenschreiberin,

1 Verkäuferinnen
für "Wiesbaden und auswärts.

nt. Mon. u. mehr. Fackkenutn. nickt erf, F81
H . Jiirgensen A Co ., Hamburg.

Selbstst. Schlossergch, für Gil'erarv. Schachtstr. 9,

för Prinzipale gänzlioh kostenfrei,
ersuoht um Vakamenanfgabe.

41, 1. Karlstrasse 41, 1, Wiesbaden.

Handlung beendet, sucht bei
vesch. Ansprüchen per sofort od. später Stellung,
(McÄ. Off. u. o . «*. 200  hauptpostl. erbeten.

Jung. Mann. Ende 20er, verh., m. sch, Handschr,,
in all. E.-Arb., sowie in Stenogr u. Schreibm.
bew., im Bes. g. Zeugn.. s. beib-sck. Anipr so." Off. unt. IB. 4N2 an den Tagbl.-Verl,!

Geprüfter Krankenwärter und
_̂ _ Masseur sucht Stellung , am
liebsten in Privatpflege. Offerten unter
14. 401 an den Tagbl.-Verlag.

Eine gesetzte Person s. eine VertrauenSvosttN.
stellnng. CautionSiatng 2000 bi« 3 00 Mark.'
Offerten unter -R. 40 » an den Tagbl.-Vcrtag.

Sy- Junger Mann (gei. Schmied), welche,
bei Marine gedient hat, sucht Stellung als
Heizer. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag, , vo

LchrliiigHcllc SÄKl« SK
bildung in Colonialwaaren- u. Delicattsienrach.
möglichst Kostu. Logis im Hause. Nähere« itJ

i i ». 404 im Tagbl.-Verlag. i
Jpnger verheiratheterMann ohne Kinder

sucht irgend eine Vertrauensstelle. Caiition kan»!
gestellt werden. N. zu erfr. i. Tagbl.-Verl. vr

Sol. starker verh. Arbeiter, bish. Magaziner einer!
großen Eifenbandl.. sucht, gestützt auf gn" Zg.,'
dauernde Stell. Off. u. E . 412 Tagbl.»Verl,>

perfekt und zuverlässig, mit sehr guten
Enipfehtungen, wünscht Stellung hiev
oder auswärts . Offerten unter o . « 1
an den TagbU-Verlag. . , . i

Junger Mann sucht Stell, als Haurbmscheam
^ liebsten in e. Laden(seith. Stelle Bries-Post).-

Offerten unterP . 411 an den Tagbl.-Verlag.
Jg. ffil. I. Abd. o. 6—8 Belch. Sellmuudstr. 52̂ 8.
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UnimMtitmuMt

Sonntag , den IS . Inti.
Kochbrun,ten. 7 Uhr: Morgenmustk.
Kurhaus. Nachmittag«4 Uhr: Concert. Abend»

8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Geschloffen.
istessdenz-Hheater. Abend»7'/»Uhr: Wiener Blut.
Walhalla-Theater. Nachmittag» 8 Uhr: Robert

und Bertram. Abend» 8 Uhr: Der Wahrheit»'
mnnd.

Frelchshallen-ikKeater. Nachmittag» 4 u. Abends
8 Uhr: Vorstellungen.

^Keater -L. Wraiß(Sedanplatz). Von3—11 Uhr:
Vorstellungen.

Montag , den 13. Inli.
KochKrunnen. 7 Uhr: Morgcnmnsik.
Kurhaus. Nachmittag»4 Uhr: Concert. Abend»

8 Udr: Concert.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Negttnz-rbeater. Abend» 7'/- Uhr: Fatinitza.
Walhaüa-Hhcater. Abend» 8 Uhr: Da» süßeMadel.
Ileichshassen-Theater. Abd». 8Ubr: Vorstellung,
tzbeaterA. Vraiß (Sedanplatz). Von3—11 Uhr:

Vorstellungen.
Keilsarmee. Abd». 8V- Uhn Oeffentl. Veriamml.

Mtanger' s Kunllsalon, Taunurstraße 6.f unstsalon Viktor,Taunusstratze1.Gartenbau,amen-ßlnv, Taunurstraße6. Geöffnet von
Morgen« 10 bi? Abend« 10 Ubr.

Verein für Sammerpslege armer Kinder,
Bürean: Steingasse9, 1, geöffnet täglich von
7—8 Uhr Abends, mit Ausnahme Freitag» und
Sonntags.

Ualkslesehotle. Friedrichstraße 47. Geöffnet täg-
Uch von 12 Uhr Mittag« bi« 9"- Uhr Abend«,
Sonn- und Feiertag» von 10'/-—12'/*Uhr und
von3—8'/, Uhr. Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Wohlfahrts-Hin»
richtungen und Wechtsfragen. Täglich non6—7 Uhr Abend» im Natbhanse im Bürean de»
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeiluna).

Aröeitsnachweis unentgeltlich für Männer undKranen r im Rathhan»von9—12'/, u. 3—7Uhr.
Männer-Abth. 9—12'/, und von2' /,—6Uhr. —
Frauen-Abtb. I: für Dienstbotenn. Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. II: für höhere Bernfsarten und
Hotelpersonal.

Eentra/stelle für Krankenpflegerinnen fnnter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. II (f. böh. Berufe) de» ArbeitSnackw. f.
Frauen, im Rathhaus. Geöffnet: '/,9—'/,1 undV»8—7 Ubr.

Arbeitsnachweis des Christi. Krveiter-Veretn«:
Seerobenstraße 18 bei Schuhmacher Fuch«.

Krankenkasse für Krauen und Jungfrauen.
Meldestelle: Hermannstraße 20. Kassenärzte:
vr . Linck, Tstoritzstraße7, und vr . Geißler,
Wellritzstraße1. **

» »mein lau,e chrtskrankenkasse. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

V ereiltr»Mitl!)ri djtcn
Sonntag , den 12. Juli.

Mund. Vorm. 8.20 Uhr: Ausflug.
töleten-Elub Deutsche Kiche. Bundesfcst.

Christlicher Verein junger Männer. Jahrerfest.
ßhristl. Arbeiter-Verein. Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Herrn Kauf»:. Walzer, Faulbrunncn»
straße 9.

Evangelischer Männer- n. Sünglings-Verein.
Nachmittags2 Uhr: Jngendabtheilung. 3 Uhr:
Gesellige Vereinigung. Abend»8'/-Uhr: Vortrag.

Wiesbadener Zither-tzluö. Nachmittag» 3 Uhr:Sommerfest.
Wlattdütscher Klub Wiesbaden. Nachmittags

8 Uhr: Famitten-Ausflug.
Wrivat - KeseMchaft Äraziana. Nachmittag»

4 Ubr: Familien-Ausflug.
Kcharr' scher Wänner-Khor. Nachmittag»4 Uhr:Sommerfest.
Gesellschaft Kan« Lachs. Humor. Unterhaltung.
Club Edelweiß. Familien»Au«flug.
Theraband für Verkäuferinnen und alleinstehende

Mädchen besserer Stände, */,7—\'«10 Uhr in der
Hcimath, Lehrstraße 11.

Montag, den 13. Juli.
Aassauischer Kunstverein. Nachmittag» 4 Uhr'

General-Versammlung.
Areiwillige Aeucrwehr. (3. Zug.) Abend»

7'/- Uhr: Uebung.
ßäcilien-Verein. K. K- Abends8 Uhr: Mit-

glieder-Dersammliing.
Turn-Derein. Abd». 8—10 Uhr: Fechten. Turnen

der Altersriege.
Wiesbadener Kthleten-tzluv. Abends8'/, Uhr:

Uebung.
Floller' sche Stenographen-Kesellschaft. Abend»

8V-—10 Uvr: Uebung.
Kesangverein Arokstnn. Abend»8' /»Uhr: Probe.
Evangelischer Männer» n. Jünglings-Verein.

Abends9 Uhr: Männerchor.
^christlicher Verein junger Männer. Abends

9 Uhr: Gesang.
Männer-Hesangverein Jiriede. Abend»9'/«Uhr:

Probe.
Verein der Ariseurgehülfcn1900. Abend»

9'/, Uhr: Versammlung.
Kreidenker-Verein Wiesbaden. Abends: Sitzung.

Montag, den 18. Juli,
von Brillanten. Gold, Silber,

Neu»Kleidungsstücken, Leinen re., im Setdbanse, Neu-
gaffe6». Vormittag« 0 Uhr. (8, Amtl. An,.No. 54S. S.)

SinrMsnß von Angeboten«' 'Brobichotttr und■
«t*Je?
m

)i für di«
mer Ns.
Bnr. No. ö!

Liefenma von
m Aeintchotter
auvermaiwng,
i, Vormittag«

Wetter Gerichte
Meteorologische Keoliachtungen

der Statt »« Wiesdaden.
10. Juli. 7 Udr

Ptorg.
2Udr

lliachm.
9 Uhr
«bdr. Mittel.

758.7 758.0 758.5 758.4
15.5 20.7 17.2 17.6
10.3 11.9 12.1 11.4
79 66 83 76

NW. 1 NW. 3 N. 1 —
— — — —

Barometer*) . . .
ThermometerC.. .
Dunftfpaun. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
Niedcrfchlng«h.(mm)
Höchste Temperatur 22.0. Niedr. Temper. 14.1.

*) Die Barometerangaben sind auf —0'
Normalfchwcre reducirt.

Wetter -Kreicht
des „Mirsdadener Tagdlatt ".

Mitgetheilt ans Grund der Berichte der deutschen
Secwarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
13. Juli : meist wärmer, wolkig, theil»heiter, strich¬

weise Rcgensälle, sehr windig.
14. Juli : wolkig mit Sonnenschein, wenig ver¬ändert.

Auf- und Untergang für Sonne (®) und
Mond (c ).

(Durchgang der Sonnt durch Silben nach mitttltnrapiiischcr Seit .)

Juli. im fSirt.
Uhr Mut.

®
Auf«.

llbr Mi»
Unters.

Uhr Min
Nnfg.

Udr Mt ».

c
Unter«.

Udr 'Uttn.
18.
14.

12 82
12 83

4 32
4 33

8 82
8 82

10 5N.
1030N.

8 20V*
9 23V*

*) Hier gehtL-Untergaug dem Aufgang voran»-

LlcvKehrs-Uachrichten
Uorto -Tore für das Deutsche Reich
«,»d im UerKehrr mit Oesterreich-

Ungarrr.
Kriefe ») OrtSoerkehr*) frankirt bi» 250g 5 Pf.,

unfrankirt 10 Pf., b) übrige» Neichs-Postgebiet,
Bayern, Württembergn. Oesterreich-Ungarn fran¬
kirt bis 20g 10 Pf., über 20g bis 250g 20 Pf.,
unfrank,bi»20g 20 Pf., über 20gbi»250g30Pf.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., un»
frankirt4 Pf., mit Antwort4 Pf., d) übriges
Neichs-Postgebiet, Bayern, Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache5 Pf., unfrankirt
10 Pf., mit Antwort 10 Pf.

Drucksache» a) Ortsverkehr*) bis 50g 2 Pf.,
über 50—100g 3 Pf., über 100—250g 5 Pf.,
über 250—500g 10 Pf.,über 500gbis1kg 15 Pf.,
b) übrige» Neichs-Postgebiet, Bayern, Württem¬
bergu. Oesterreich-Ungarn bi» 50 g 3 Pf., über
50—ICOg 5 Pf., über 100- 250g 10 Pf., über
250- 500g 20 Pf., über 500g bi» 1 kg 30 Pf.

Waarenproben a)Ortsverkehr*)bi»250g5Pf.,
über 250 bi» 350g 10 Pf., b) übrige» Neichs-
Postgebiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-
Ungarn bis 250g 10 Pf., über2o0—850g 20 Pf.

Grschiiftspapierr a) Ortsverkehr*) bis 250g
5Pf., über 250 bi» 500g 10 Pf., über 500g bis
1 kg 15 Pf., b) übriges Neichs-Postgebiet, Bayer»
und Württemberg«nach Oesterreich-Ungarn nicht
zulässig) bis 250g 10 Pf., über 250—500g
20 Pf., über 500g bis 1kg 30 Pf. Zusammen-
packen von Drucksachen, Waarenproben und
GefchäftSpapieren zulässig bis znm Gewicht von
1 kg. Tax« wie für (dlefchäftspapiere. (Nach
Oesterreich-Ungarn nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben.)

GinfchrribgrbLhr 20 Pf., UückschringrdLhr
20 Pf.

Postanweisungen a) Deutschland bl» 5 Mk.
10 Pf., über5 bi, 100 Mk. 20 Pf., über 100 bi,
200 Mk. 80 Pf., über 200- 400 Mk. 40 Pf., über
400- S00Mk.b0Ps., über 600- 800 Mk. 60 Pf.,
d) Oesterreich»Ungarn 10 Pf. für je 20 Mk.
(mindesten« 20 Pf.), Meistdetrag der Postan¬
weisung 800 Mk.

Für Nachnahmesendungen kommen neben dem
Porto für die betr. Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zeigegebühr von 10 Pf. 2) Die Gebühren für Ueber-
Mittelung des eingezog. Betrages an den Absender.
Meistdetrage. Nach». 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf. pro Ml , mindesten» 10 Pf.

Da»Porto für Packet»beträgt auf Entfernungen
(in gcogr. Meilen):

Packete
im Gewichte

Z. 1
b.5 kg einschl.!!25 ^
f.jed. weit,kgjl5 „

SU

vO I
« o

3JL

.8

50 A 50 60 4 50 ^ 50 H
10 „ 20 „ 30 . 40 „ 50 „
. VersicherungSgebühr für je

800 Mk. 6 Pf., mindestens aber 10 Pf., außer¬
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briefen bis
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf., ans größere Entfernungen 40 Pf. Porto.

Eiloestellung für Briefe, Postkarten, Drucksachen
je. 25 Pf., für Packete bis 5 Kilo 40 Pf.

Postaufträgr (bis 800 Mark) 30 Pf. Bei Ueber»
fendung der eingezogenen Beträge kommt die Post¬
anweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Weltpoftorrrin gehören¬
den Ländern beträgt bas Porto:

Briefe  i frankirt 20 Pf. I für je 16 g (ohne| unfrankirt 40 Pf. | Mcistgewicht).
10 Pf.,unfrankirt 20 Pf., mitPostkarten (einfache)

Antwort 20 Pf.
Drucksachen, Geschästspapierr, Waarrn-

«roben 5 Pf. für je 50 g, mindestens jedoch
für Gefchäftspapiere 20 Pf., für Waarenproben
10 Pf. Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäft»-
papiereL kg, der Waarenproben 850 g.

»el». 20 Pf.: NLckscheinstet». 20 Pf.
acket»bi»zu5kgnach Dänemark, Belgien.Nieder¬
lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf., Italien 1 Mk.
40 Pf. Packete di« zum Gewicht von Sieg nach
Spanien1Mk. 40 Pf., nach Portugal1 Mk.80 Pf.

*) Dt« Taxen kür den Orteverkehr aetten auch
den Verkehr mit folgenden Nachbarorten!

lebrtch, Vierstadt. Dotzheim.Heßloch, Kloppend,im,
Lambach und Sonurnberg.

Vrffrntllche Frrnsprechstrllen
befinden sich beim Telegrapdenamt(Telegramm-
Annahmestelle), Nbeinstraße 25, beim Postamt 2,
Gchützenhofstraße8, beim Postamt 8, Wellritz-
straße 45, und beim Postamt 4, Taunnrstr. 1
(Berliner Hof). Sic sind geöffnet im Sommer

fflti
bei den Postämtern2, 8 und 4 bi» 8 Uhr Abend«.
An Sonn«und Feiertagen sind die Fernsprechstellen
bei den Postämtern2, 8 und 4 geichlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern de»
Stadtferniprechnetze» bi« zur Dauer von 8 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Tbeilnebmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschland» (zur Zeit 600 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliche» Gespräch bi» zur
Dauer von 8 Minuten je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf. u. 1 Alk. Hierzu koiumen noch 25 Pf.
Eilbotengkbühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstelle geholt werden»inß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eine» gewöhnlichen Gespräch» erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zum Spreciwerkehr znge-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliches Dreiminutengefpräch3 Mk., für ein
dringe,ide» Gespräch9 Mk.

Kanlenoten,
welche im ganzen Reichsgebiet

umlauffähig stnd:
Neichrbank.
Badische Bank.
Bayerische Notenbank.

Sächsische Bank in
Dresden.

Württemb. Notenbank.
Die Banknoten vorstehender5 Privat-Noten-

banken werden von den Ncichsbank-Anstalten in
Städten mit über 80,000 Einwohnern, und den¬
jenigen Reichsbank-Anstalten, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschaft
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Kanknsle « .
welche nicht im ganzen Reichsgebiet

umlauffällig stnd:
Bank für Süddeutichland.
Frankfurter Bank. *
Braunschweigische Bank (nur im Herzogthum

Brannschweig).
Landständischc Bank in Bautzen(nur im Königreich

Sachsen).
Kassenscheine der Stadt Hannover (nur in der

Provinz Hannover).
Vorstehende Banknoten werden nur von den In

dem betreffenden Bundesstaate bezw. der Provinz gc-
'----„e,, Neichrbank-Anstallen in Zahlung genommen.

Thealer -GrtttrMsprrise.
Residenz-Theaccr.

«in Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöht«
Preise

M Ji A
Fremdenloge. . . .
I. Rangloge. . . .

2
2

50 5
4

7
6

50
50

Sperrsitz1.—10.Reihe 1 50 3 — 5 —
Sperrsitz 11.—14.Reihe 1 — 2 — 8 —
Nummerirter Balkon. — 60 1 — 1 75

Theater Koneerte
Reichsha !Ie» -Theatrr . Stiflstraße 16.
Specialilüten-Vorstellungen. Anfang Nachmittag«

4 und Abends8 Ubr.

KaNer -Uateovama . Nheinstratze 37.
Diese Woche: Spanien. — Neapel und Capri.

A« s «»ärttge Theater.
Frankfurter Atadtthrater . — Schauspiel¬

haus. Sonntag: Der Talisman. — Montag:
Hcimath._

Restde « ? - Theater.
Direktion: vr. pbil. s . Rauch.

Sonntag, 12. Juli . 41. Avonnemente-Vorstellun».
Gastspiel der Direction Orkar Hcnuenderg.

Wiener Klut.
Operette in 3 Akten von Victor Löon tt. Leo Stein.

Musik von Jodann Strauß.
Musikalische Bearbeitung von Adolf Müller )r.

Dirigent: Kavellmeister Theodor Erlrr.
Regie: Adolf Kühn».

Personen:
Fürst DpSheim- Gindelbach,

Premier-Minister von Reuß-
Schleiz-Greiz . Theo Ohrt.

Balduin GrafZedlan,Gesandter
von Reuß-Schleiz-Greiz in
Wien . Franz Feiler.

Gabriele, seine Frau . . . . Rosa Hamburger.
Graf Bitowski . Carl Starka.
Demoiselle Franziska Cagliari,

Tänzerin im Kärittnerthor-
Tbeater in Wien. Thea Herm».

Kagler, ihr Vater, Caruffel»
besitzer . Willy Ungar.

Marquis de la Foffade> Franz Mafchek.
Lord Perey Emil Gerhard».
Principe de Lngardo I " Gustav SchrimSki
Comtesie Tini . Elly Berg.
Comteffe Nelly . Hedwig Biber.
Comtesie Libuffa . Eifa Rotzmann.
Vepi Pleininger, Probirmamstll Olly Iera.
Joies, Kammerdiener des Grafen

Zedlan . Adolf Kühn».
Anna,Stubenmädchenb. Demoi-

felle Cagliari . Olga Wald.
Der Haushofmeister beim Grafen

Bttowrki . Robert Schütz.
Ein Fiakerkutscher. Gustav Krieger.
Der Wirtbv. Tassno in Hietzing Richard Schmidt.
DieL'ksi vom Himmelpfortgrund,

Wäschermädel. Anna Schräder.
Die Lori vom Thnrybrückel,

Wäschermädel. Blanka Nedelko.
Ein Grenadier . . Hubert Hav«.
Gin Deutschmeister. Karl Kudn.
Erster Kellner . . Ferry Werner,
Spielt in Wien zur Zeit de» Kongresse» und zwar

WÜdrendd-r Däner eine» Tage».
1. Akt de! Demviiell» Cagliari in Döbling. S. AN
im Palai» de»Grafen Bttowskl, s. AN im Lastno

Anfang7'/, K ^ ^ nd« 10 Udr,

Restdenf Theater.
Montag. 18. Juli . 42. Abonuements-Borftellung.

Fatinitza.
Operette in 8 Akten von Carl Zell».Richard Genie.

Musik von Franz von Snppö.
Dirigent: Kapellmeister Theodor Erler.

In Scene gesetzt von Neg«sscur Adolf Kühn».
Personen:

Graf Timofey Kanlschukoff,
russischer General . . . . Karl Starka.

Fürstin Lydia Jwaiiowna Uscha-
koff, seine Nichte. Rosa Hamburger,

Jzzet Pascha, Gouverneur der
türkischen Festunĝ ssaktscha.

tara-^ Z

Cadetten
ca

SS

Hermann Kunz.
Otto Stellen.

Wasil Andrejwitsch
wies, Capitän

Osipp Wasielowitsch Safo-
noff. Lieutenant

Adjudant
Iwan,
Nikophos,
Fedor.
Dimitir,
Wasili,
Michailow,
Casimir,
Gregor,
Stcipan SidorewitschBaleSl

curim, Sergeant
Wladimir DimitrowitschSamoi>

loff, Lieutenant eine» tscher-
kesstschen Reiterregiments. .

Julian v.Golz, Special-Bericht¬
erstatter einer großen deutschen
Zeitschrift . Adolf Kühn».

Hassan-Bcy,Führer einer Schaar
Baschi-Bozilk» . Franz Mafchek.

Karl Werner. .
Richard Schmidt.
Anna Berg.
Else Roßtnann.
Wanda v. Buch
Blanka Nedelko.'
Else Janisch.
Rosa Prahl.
Elly Stahl.
Anna Schräder.

2- Willy Ungar.

Lieserl Linden.

Nnrsidab.
Zuleika, I
Diona, t
Bestka, I
Musiapba,
Wuika, ein

Jzzet Paschah»
Frauen

Olly Iera.
Jenny Nedelko.
Elly Berg.
Charlotte Bieber.
Ferry Werner.
Gustav Krieger.

aremewächter
.. . Maare . . >
Sauna, sein Weib . Elise Schmidt.
Ein Kosakenbetmann. . . . RichardGerhard»
Ein Soldatenkoch. Robert Schnitze.
Ein Pope .Hubert Halle.
Eine Mohrln .Olga Wald.

Anfang7'/- Ubr. — Ende 10 Uhr.
Dienstag, 14. Juli . 43. Abonnements-Vorstellung.

Madame Sherry.

MalhaUa-Theater.
Sonntag, den 12. Juli.

Nachmittag» 3 Uhr:
Große Extra-Volks- und Kinder-Vorflellung bet

ganz kleinen Preisen.
Robert «nd Kerlram

oder: Die lustigen Vagabunden.
Poffe mit Gesang und Tanz in 4 Adtheilunge»

(5 Bildern) von Gustav Raeder.

Der Mahrheitsmmtd.
(Uoooa äsla Toritk .)

Operette in 8 Akten von Heinrich Platzbecker und
Adele Osterlob. Musik von Heinrich Platzbecker.
In Scene gefetzt vom Direktor Emil Nothmanu.

Dirigent: Georg Schönfeld.
Personen:

Giovanni, Herzog von Colonna Emil Nothmann.
Angiolina,seine zweite Frau Martha Panli-Munkelt
Bella, seine Tochter erster Ehe Lucie Wendt.
Prinz Pietro della Scala . . Hans Kißling.
Prinz Medici, ! Heinz Reichert.
Prinz Parma, ! 8 ^ met  Toni Slelzmann.
EngenioGrafPomposoAffetato,

Hofmarschall. Max Linke.
Gemma, Zofe . Mary Martini.
Beppo, Diener . ©« narb Rogier.
Angela, Diener . LudwigT«»ky.
Donna Rosa. 1 .I(, Hedwigv. Wagner.
Donna Rosina, f "men - Marie Nirkner.
Donna Rosetla. sH"^ ^ " . Fanny Christian.
Antonio, Diener Pietro» . . Martin Carlo.
Der erste Ricbter . Willy Wlenke.
Der zweite Richter. Jean Graes.

Hofherren, Hofdamen, Ritter. Pagen, Zofen,
Handwerker, Volk.

Ort der Handlung: Rom. Der 1. Akt spielt im
Schloß de» Herzog» von Colonna, der 2. Akt im
Schloßpark, der 8. Akt auf dem Platze vor der
Kirche Santa Maria in Cosmedin mit der „Boeo*

dela verita *. Zeit : 1890.
im 8. Akt Tanz-Einlage der Prima-Ballerina
arietta Balbo, sowie der Damen Ella Heiderich,

Jda Unruh, Anni Schittenhelm, Marie Thoma,
arrangirt von M. Balbo.

Anfang8 Uhr. — Ende gegen 11 Uhr.

Montag, den 13. Juli.
Das süße Madel.

Operette in 3 Akten von A. Landesberg und Leo
Stein. Musik von Heinrich Reinhardt.

Svielleiterr Han» Kißling.
Dirigent: Kapellmeister Max Laudien.

Personen:
Balduin, Graf Liebenbnrg. . Max Linke.
Lizzi, dessen Nichte. Martha Pauli.
Graf Hann» Liebenbnrg, deffen

Refft . Han» Kißling.
Lola Winter . Mary Martini.
Florian Lieblich, Maler . . . Bernard Rogler.
Fritzi Wcyringer . Lucy Wendt.
Prorper Plewny, Secretär de»

Grafen Liebenbnrg. . . . Heinz Reichert.
Max. I Hann» Freunde, . . Toni Stelzmano.
Änatol, s Maler . . Fritz Stutzer.
MizzI, >Madtlle . Elfe Karsten.
Fanny, j M^ elle , . . , Schittenhelm.
Klapper, Diener de» Grafen

Ha»»« . Martin Carlo.
Maler, Modelle, Festgäste, Diener rc.

eitr Gegenwart. Ort ! 1. Akt bei Hann» in
im, 2. und 3, Akt mtf dem Gute de» Grasen in

Ob«r»Oesterreich.
im3. Aff Ballet-Einlage: Pa« So«enl, eomp. V.

ax Laudien, getanzt pan der Prima-Ballcrino
Marietta Balbo.

Anfang8 Uhr. — Ende  gegen 11 Udr.
Dienstag, den 14, Juli ; Der Wahrheittmnnd.
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Schach
Redigiert von G. Bartinann in Wiesbaden.

(Nachdruck unserer Origlnalertlkel n. m. Quellenengeb . gestattet .)

Wiesbaden, 12. Juli 1903.
Scliachverein Wiesbaden.

Lokal : Centralbodegn, Webergasse, I. Etage.
Spielzeit: Joden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger

Spielabend: Dienstag von 8' /»Uhr abends ab. Gäste ■willkommen.

Schach - Problem.
Von W. A. Shinkman.

ABCDEFGH

_

"M.

|
y .H ., ÜÜÜ.H H

mp M. '

ABCD EFGH

Der Springer gl ist zum Mattgoben auf f3 bestimmt, wenn
h4—h3 geschieht. Unmöglich wird es, den König in 2 Zügen
matt zu setzen, wenn der Td2 genommen wird, weil die Dame
stets sich zwischen König und Lb8 postieren kann. Nur in
einem Falle ist das Zwischenziehen unmöglich, wenn eie nach
a2 geführt würde.

Td2- a2 a7_ b8 + + < S f3 + + .D . . . h4—h3

Skat -Aufgabe.
(a b c d die vier Farben ; A As; IC König; D Dame, Übei;

B Bube, Wenzel, Unter ; V M H die drei Spieler.)
M, der Mittelhandspieler, behält Wendespiel auf folgende Karte

a, b, c, dB; a9, 7; b9, 7 ; c9, 7.

Im Skat liegen aA und bA. Wendet er aA verliert er
das Spiel; wendet er bA, gewinnt er es mit Schneider. V hatte
14 Augen weniger in der Karte als H. Wie saßen die Kalten
Wie ging das Spiel?

(Der bieohdruck der Bktiel iet rerboteu .)

Bllder-Uätsel.

1. Fisch
2. Wind
8. Glied
4. Vogel
5. Erdschicht
6. Teil der Schrift
7. Gabe des Winters
8. Einteilungsbegriff
9. Himmelskörper

10. altes Maß
11. Nahrungsmittel
12. Haustier

symbolischer Schmuck
Teil des Herdes
innerer Körperteil
Erhöhung
biblischer Prophet
Fußboden
Nahrungsmittel
männliche Zier
Kirchenfest
Wasser
Musikinstrument
biblischer Name

Es sind zwölf Wörter zu suchen von der Bedeutung unter a
Von jedem dieser Wörter ist durch Voranstellung eines passenden
Buchstabens ein anderes Wort zu bilden , dessen Bedeutung
unter b angegeben ist (z. B. a Angel — b Mangel). Sind die
richtigen Wörter gefunden, so bezeichnen die Anfangsbuchstwen
der Wörter unter b im Zusammenhang ein beliebtes Getränk.

(b-
Gleiclmng.

o) + d - (e—f) + ’ ig = i.
a Einteilungsbegriff,
b Tischgerät,
o altbiblischer Name,
d Gehölz,
e alte Waffe,
f Vogel.
g lebendes Wesen,

x sportliches Vergnügen.

Scherz -Silbenrätsel.
Die Erste kommt als Frage Dir zu Ohren,
Die Zweit’ und Dritte fließt durch fernes Land,
Die Vierte wird im Dichterhirn geboren,
Das Ganze ist als deutsche Stadt bekannt.

Scharade.
Die Erste und die Zweite
Bringt viele Gaben dar.
Sie lockt hinaus ins Weite
Der Wand’rer frohe Schar.
Die Dritt’ und Vierte führen
Zur Höhe Schritt für Schritt,
Obgleich ohn’ menschlich Bühren
Man eie mit Füßen tritt.
Malt uns die Erst’ und Zweite
Das Ganze ins Gesicht,
So brachtens gern bei Seite
Wir, denn es ziert uns nicht.

Abstrich-Rätsel.
Wiesel, Adur, Mirjam, Soda, Nichte, Dirnen.

Von jedem Wort ist die Hälfte der Buchstaben zu stroichen,
doch so, daß der Best aus nebeneinanderstehenden Buchrtaben
besteht. Die stehenbleibenden Buohstaben müssen dann Wörter
bilden, die im Zusammenhang gelesen ein Sprichwort ergeben.

Auflösungen der Rätsel in No. 807.
Bilder -Rätsel : Aprilwetter. — Rösselsprung ! Der Rosa

süßer Duft genügt, Du brauchst sie nicht *u breohen, Und
wer sich mit dem Duft begnügt. Den wird jhr Porp nioW
stechen. (Bodenstedt.) - Versteck -Rätsel t Wir stad hier u»
zu werden, nicht um zu sein. — Rätselt Die Grude. Y r8 W
Rätsel : Orkan, Liebe, Degen, Erwin, Nagel, Beifeil, Umse,
Rosa, Geige. Oldenburg. - Merk - Rätsel « Viel Köpfe,
viel Sinne.

kommen die angesammelten

in Wolle, aschstoffen,

zu Roben, Röcken, Blousen, Kinderkleidern etc. geeignet, auf be¬
sonderen Tischen zur Auslage. Ganz aussergewöhnlich niedrige
Preise, auf jedem Rest zur Einsichtnahme des Publikums vermerkt,
bieten für obige Tage eine selten günstige Gelegenheit zu vorteil¬
haftem Einkauf guter Qualitäten.

Langgasse 20. Langgasse N.
18Ä
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Sh.

Ivseph  tDolf , Mbel u. Zimendecoralioii,
nahe der llaserne, Ullt ^8  tCfyjtt (tj$C ^ 8 f nahe Schwalbacherftr.

Größte; Möbellager. Eigene Werkstätten. 50 Musterzimmer. Telefon 232s.

Man achte auf ousgefcftwktten Vornamen NN- auf Hausnummer 48.

'V

Wiesbadener Depositencasse
der

Deutschen Bank
Fernspr. 164. Wilhelmstrasse 1.0 a. Fcrnspr. 164.

Hauptsitz: BerSin.
Zweigniederlassungen: Bremen, Dresden. Frankfurt «. Main, Hamburg,

Leipzig, London, München. 1770
Acticncapital 31k. 300,000,000.
Reserven . . „ 55,283,295.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagender Geschäfte an allen
Hauptplätzen der Erde.

Privat -GeseHsctiaft „ Graziana “ .
Heute Sonntag , den 12. Juli » Nachmittags 4 Ul,r:

Familien - Ausflug mit Tanz nach Biebrich
(Neue Turnhalle), ä  m w

wozu höff. cinladct Der Borstand.

Erholungsheim, Haturheiisnstalt.
Inh. u. Anstaltsleiter : Bernhard 33i„ «„ unser . Entzückende
Lage im Schwarzwald. Neuzeit entsprechendes, vorzüglich ein¬
gerichtetes Bad. Schöne Parks für Lichtlultbäder, ausgedehnte
Sonnenbadegalerien u. grosse Glashallcn. Prospekt frei. 4n »(all
da « ganze Jahr geffffne ». F72

Pferde-Versichernngs-Gesellschaft Wiesbaden.
Am 15. Juli c. wird mit der Einziehung der Beitrage zur 2. Hebung 1903/1904

begonnen. EZ wird um pünktliche Zahlung ersucht. /F 432
Der Vorstand.

Bel warmer Jahreszeit unentbehrlich !!!

C. W . Poths’
( Anti hid rosin)

Fussseife
gegen die Beschwerden des

Fiiss - ^ chweis $ «?s.
Preis per St. 50 Pf., 3 St. 1.45 Mk. 1755

Zu I;nlien Seifenfabrik Langgassc 19 . IPernspr .-Anschl . 31.

Sparsam im Gebrauch , daher billig !!!
■ ■ ■ «r si /Luftkurort I . B .,
L8fB £B© ill ,©lSj Hotel Victoria . Teleph . 11.

Idyll, schönste Kurlage. Veranda, Terrasse mit herrl . Aussicht; lohnende Ausflugsstation f.
Vereine, Touristen u. Radfahrer. Prospoct gratis . Bes. M. Oberineier . ,Man.F .19o6 ) 1 14

Vierfach preisgekrönt. Gesetzlich geschützt.
Unsere Destillate sind In unserer Brennerei aus]gesurulan|

fraazdsl 80hen and deutschen Weinen gebrannt. j

Erste Taunus-Cognac-Brennerei
fritz Scheller Söhne

N-nivurgv. a. h. • « gegründet iro.
1/1 Flasche M. 1.80. 2.40, 3.—, 4.—, 6.—,

1/2 Flaschen verhältnissmässig.
Preise stehen auf den Etiketten.
Niederlagen durch Plakate kenntlich, fF ä 1509/8 g)

F123

pärberei -
I?unsf-Wascherei

^ Chemische
"Reinigung

Heirat.
Schlanker, großer Herr von angen. Aeußern u. Charakter, Ende Zwanzig, Groß.

Kaufmann, katholisch, von tadell. Rufe, perf. französischu. englisch sprechend, mit ein.
Jahreseinkommenvon 20,000 Mark u. spät. Vermögen v. wenigst. 700,000 Mark, sucht,
da es ihm an Damenbekanntschaft fehlt, auf diesem Wege mit einer katholischen, hübschen,
musikal. Dame von makelloser Vergangenheit in Briefwechsel zu' treten zwecks Heirat.
Vcrm. Damen in entsprcch. Lebensstellung oder deren Eltern, welche geneigt sind, auf
dieses vollkommen ernstgemeinteGesuch einzugehcn, werden gebeten, Briefe mit voller
Adresse, Angabe u. Klarlegung der Verhältnisse u. lic 4389 an Rudolf Mosse,
Elberfeld , qelanaen zu lassen. Anonymes wird nicht berücksichtigt. Verschwiegenheit
Ehrensache. (Elb. N.4389) ^ 142

Weck ’s Apparate
zur

Frischhaltung aller JS ahrusigsmittei
haben sich seit Jahren vorzüglich bewahrt und sind an¬
erkannt das b ŝte und natürlichste System zur Conservirung
sämmttichcr Gemüse u. Früchte, sowie von Fleisch, Milch etc.

Ich unterhalte davon stets grosses Lager nebst den
dazu gehörigen Gläsern in den verschiedensten Grössen und
offerire dieselben zu srlir vortheilliaHen ■• reisen«

Verlangen Sie Prospecte.
Jode weitere Auskunft wird bereitwilligst erthcilt. 1684

Kircligasse 47 . | naB §j| a Jlflllfja Telephon 213.
Special-Klagazin für Haus- und Kiichengeräthe.

Magenleidenden
theile ich cius Sanfbavfcit gern und nnentgeltlich
mit, ton« mir von jahrclanaen. qualvolle» Magcn-
»nd Berdaunngsbcschwcrdcn acbolfen hat.
A. iioeck , Lehrerin, Sachscnhausc » bei
Frankfurt n. M. F67

B|a Haut- und Harnleiden. H?B
■ Schwächezustände . ■

speciell veraltete und hartnäckige Falle, behandelt
gewissenhaft ohne schädliche Mittel

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , Jene biinigstnui . e 3,11.

_ Prosp. u. Auslc. discr. n. franco. Fi80

Hühnerr 2.50 sofort abziiqeven.
ZA.  W . . Wilbeimstr . 44.

31«r lisch bis|uni 14.1 M.
dauert bet Verkauf von prima Ledertaschen mit
und ohne Toileltc-Einridttuuq, Hand- uud Falten¬
koffer aus prima Rindleder, Rucksäcke, Kaiser-,
Schiffs- und tzutkoffer au? ächten Rohrplatten,
Portemonnaies, Brief- ». Visitentaschen, An- und
IImhänge-Täschchen». s. w. z» sedr billia-n Preisen
in meiner Wohnnna Neugasse 22 , 1 St. _

Gelcgcnheitskans.
Groste Sielten m. kl. nnded. Fehlern, Ober-,

Unterbeit und ttisien zns. 110- Dt. Prachtv.
Hotelbetten 17'/, M. Note Ansstattungs-
bcttcn 220, M. Nichtpass, zahle Betrag retour.
Preist , gratis . (Man.-No. L80701 K14

A. Hir »rliberg . Leipzig 36.

Prachtvolle Plattwäsche
erreicht man leicht und sicher mit

Amerikanischer

Brillant-Glanzstärke
ColdeneMedoille
Welt - Ausstellung

Paris 1900. von Fritz Schulz jun . Akt .-Ges ., Leipzig.
Für acht mit Schutzmarke in Paeketen ä 20 Pf. —tjW
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Frauen-Sterbekasse.
Gtcrbcrcntcr 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf.

für den Sterbefall. — Eintrittsgeld r 1 Mk..
vom 45. Jahre ab 10 D!k. — Die im 15. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Neiervc-
onds. — Aufnahme , anch männlicher Per¬
sonen, im Allgemeinen ohne ärztliche Unter-
uchnng. Beitritts -Erktärnngen nehmen die

BorstandS- Mitglieder Frauen ireoi », Jabn»
straste 17, I»» nob , Hellmnndsir. 48, « ^ N.
Wllritzstr. 82. » ona «. Kirchgasse 47, »toro,
Scdanstr. 4, Ellenbogengasse 8,
Hermanustr. 22, <i |irerniann . Hellmundur. 56,

Ille *. Geisbergstr. 11, Schwarz , AdoisS-
allce 24, Spie », Hermannstr. 20, Unverzagt.
ffrnnfenftr. 21, jederzeit entgeaen._F339

Utlltfdie Fkllkl-
UelßAlmiss-Well'GksklisAst|

zn Berlin,
gegründet 1866,

versichert gegen feste billige Prämien Feuer» und
Einbruchdicbstahlichäde».

Zur Vermittelnuqvon Versichernngcu bei obiger
renommirter Gesellschaft hält sich empfohlen

Carl Balzer,
Telepbon 2809. — Faulbrmineiislraße 9.

Käeilikn-VvFkin Wsskscien. E. V.
findet in der Aula der hiesigenMontag , den 1» . d. M ., Abends 8 Uhr,

Oberrcalschule in der Oranienfiraße eine

Autzerordenttiche Wtglieder-Versammlung
statt, zu der wir unsere sämmtlichen Mitglieder hierdurch cinladen.

Tagesordnung : Wahl eines neuen Vereinsdirigentcn.Der Vorstand.
F853

Heute Sonntag,
das so sehr beliebte

den 12 . Juli , findet auf dem Wartthnrm -Terrain

L,. Pli . Dorner , Optiker,
Marktstr. 14, am Schlossplatz.

■Brillen u . I' lnrenez , für jede Gesiohteform
passend, in jeder Preislage von Mk. *** ** nn-

Rein \lckcliirlllen u I ' lnrenez2 .50u.ö.—
Feinatn »tahlvernlckelte 4.—
(iold-lloiilile '
(«Ins -Pincenez , ohne Randfassung, sogen.

Sport- u. Armeepinc. 1.50—2.50.
Cnn/sinlifJSi • Anfertigung von flläeernnaohiSpCCllUltlil. ärztl. Vorschrift bei billigster

Berechnung. 1750

Miiseier,
prect. lapdopallj

und Natnrheilknndigcr.
Wiesbaden , Rheinbahnstr. 2, Part.

Sprechzeit : 9—12 und 3—6 Ubr,
Sonntags nur Morgens von 9—12 Uhr.

Natürliche, arzneilose und
operationslose heilweise.

Feinste Referenzen.

MWM Helletselge
bei den verschiedensten Krankheiten.

Heilfactoren:
flfümnanEtisniUG ÄISS «L
iUPOtiSDlUS (hypnot.Suggestion).
IHbratlonsraalTnoe®.R. V. N°. u65u

(das ist Erschütterungs-Massagem. clcktr.Betrieb),
sowie das

gesamte Sbrlge llaturljelloerfalirciu
Die Naturbeilung, vor allem der Heilmagne-

tismns , ist die vollkommenste, die höchste Heil¬
methode, welche die Metischheit heute zur Versiignng
hat. Sie ist die Hcilart der Zukunft ! Wer
nirgendwo Hülfe findet, wcr von med. Aerzten so¬
gar al» verloren bezeichnet wird, der greise getrosi
noch znm Heitmagnetiömus , diesem natürlidifteu
Heilmittel, und es wird sich in den mcisien Fällen
zeigen: „WaS Kunst nicht vermag , dies
vermag Natur " .

X
X
X
X
X
X
X

Wartthurmfest
statt. Für eine gutbesctzte Mnsik -Kapellc , sowie für einen eleganten Tanzboden
im Freien ist bestens Sorge getragen. Außerdem finden große Volkssptele für Kinder
und Erwachsene statt.

Es ladet zu recht zahlreichem Besuche freundlichst ein

Wilhelm llÄliler.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX X xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

§< Willi . Theisen , X
Fernsprecher 2145, Kohlenhandlung , Luisenstrasse 36,

beste und billigste Bezugsquelle für alle Sorten

Kohlen , Coks , Brikets und Brennholz.
Preisverzeichnisse gern zu Diensten.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Vom 1. «full ab:

Grosser

Saison-Räumungs-Uerkauf
mit 10 "(o Rabatt

auf sämmtliche Sommer - Artikel , als da sind:

Kattune,
Linon.

Augenärztiich empfohleni
Reparatu ren schnell, fachgcmäen und Jüllig -̂

löMüciiT
Herren -Hilte , Mützen , Schirme,

Stöcke zu erheblich billigen Preisen zu
verkaufen F 2^2
MmWcahe 19a, Ecke GrobeHr.

Der Konkursverwalter.

Satin,
Batiste,
Zephyr, n . sonst.

W Wollstoffe
in bekannt nur guten Qualitäten.

A. Schwarz,
45 Kirchgasse 45. Ecke Mauritiusplatz.

Elektr.Liffliaö Wiesbaden,
Hfcrostrnsse 35/33 . — Telephon 130 . I

Erfolgreichstes Heilverfahren seihst in ver¬
alteten und hartnäckigen Fällen , bei Gicht in
allen Stadien, Rheumatismus in allen seinen
Formen bei Unterleibsleiden, Hämorrhoiden,
Nervenlähmungen, Lähmungen nach Schlag¬
anfällen. bei Epilepsie und bei allen Stauungen
der Blutzirkulation etc. etc.

Abteilung II.
elektromedizinischeMundbäder bei allen Mond- n. ]
Zahnkrankheiten .elaktromedizinischeTrmkkuren
bei Kehlkopf-, Schlund- und Magenkrankheiten

Abteilung III.
für schwere Unterleibsleiden und Hämorrhoidal¬
leiden.

Viele unverlangte Atteste, Danksagungen,
Anerkennungsschreiben Sr. Majestät des Königs I
Ton Württemberg.

Broschüre gratis, Anfr. an 1816 |
_ Be». Franz A. MoBfenann.

F rüher Arbeiter,jet*tselbstständiger Fabrikant
nur durch Ihre treffliche, einzig dastehende
Institution. Aähnliche Atteste viele. Wenn Sie |
mit wenig Mittel selbstständig werden wollen,
rerlangen Sie sofort Gratis-Zusendnng unseres I
Katalogs. Fallntcbt ’a l .aboratorium . |
<jt. m . b . BI.. Ei «tel »4c«lt b. Hamburg. F131

Rasenmäher,
neueste beste Maschinen,

Gartenwalzen,
Gartenspritzen,

sowie sämmtliche
Gartengeräthe

mpstehlt in größter Auswahl 1677

L . W. Jung,
Eisenwaaren-Handlung,

Kirchgaffe 47 . Telephon 213.

1

beste Speise- Chücolade.

Bspger, Poessneck.

ÄlBiON
(patentamtl. gesdiützt)

No. 2 verstärkt
entfernt

jede den Teint
entstehende

Färbnna,
Sommersprossen

und Mitesser
und macht die Haut blendend weist.

Recht Flacon » 1 Mark in

Meta : flln’s Jta -Jftimt,
Gr. Bnrastraße5. Delevbon2483._

OlWotvodictf v. ltt Mk. an in allen Größen
lH/Cll vorrätbia. Telefon 2823.

Philipp I . auth . icht Bismatckring 33.

Butter
znm Anskochen

empfiehlt 1827

J . Batligeber,
Neugasse 14.

Fussbodenlacke,
Oelfarben,

sowie
Streichutensilien
jeder Art kaufe» Sie

vorteilhaft in
5>rogerie Alexi,

michclabcrg » . * Telefon 858.
Mit Spezialpreislisto gern zu Diensten.

1877

’SCr l * tß
<fev, 1l̂ In - und A»sUnd « '>''», r l ' '-
L .Heurer,Vfwhaa .lo .»;mri ^ l

MhikKümerMe
werden alle Arten Reisekoffer und Reiseartikel
tadellos reparirt und wie neu hergcstelltu. äußerst
billig berechnet.

Alte Koffer werden in Tausch genommen.
Special - Wcrkstätte für Reisekoffer und

Reise-Artikel von
Peter Katzmann,

Schillerplatz 1.
Haltestelle der elektr. Bahn.

Fruchtpressen,
System Enterprise,
emaillirt und verzinnt,

Kurbelpressen,
Einkochkessel

in Messing und Kupfer,

Einmachgläser,
Bohnenschneid¬

maschinen
empfiehlt in grösster Auswahl

zu den billigsten Preisen
«WL . D . Jaiig,

Kirchgasse 47.
Telephon 213. 1848

Für Laudwirthe«
Fuhrwerksbesttzer

empfeble billigst
gefärbte Garbenbindestricke mit Pateniverschl.,
jowie alle Sorten Decken, Ohrenkappen « .

Netze für Pferde.Karl KsirMi,
Seilerei , 17 Nena ^tte 17.

Bergmanns

Lilienmilch-Seife
von A. H. A. Bergma nn

enWaldheim i. Sa. )
| dio beste von allen, l»t gleichsam ein

Jungbrunnen,
I denn «In gibt bei regelmäßigem Ge¬

brauche durch ihren fettrolchen, sammet-
artigen Sohaum gesunde Haut, anmutige

Schönheit und Jugendfrische.
Oberall käuflich zu 50 Pfg. per Stück
In Apotheken, Drogerien, Parfümerien.

Draterrfett zu verkaufe»
Tattnus -Hotet.

Holzwolle.
schöne trockene Qualität , pbc« Quantum , ;u haben j
in her Molkerei Viecher . Walramstr. 31.

I Mtzm„«olöcnt stelle",
Langgasse 61.

Thermal - Bäder a 50 Pf .,
im Abonnement billiger. 186;

von nur ersten Rtihrzechen liefert
zu EonsUM - Preifc » gegen
Baar 1^18

Auge ICülpp9
Telephon 867 . - Sedanplatz 3.
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Bekanntmachung.

Gew., zwischen Karl und Ludwig

Gew., zwischen Karl und Ludwig

Gew., zwischen Oscar Peters und

Donnerstag , den 1« . Jnli d. I ., Nachmittags 8 Uhr, wollen die
Erben von Karl , Ludwig nnd Georg Walther ihre nachstehend be¬
schriebenen Immobilien ( Häuser und Grundstücke) in dem Wahlsaal
des Rathhauses (Zimmer No . 1« , Parterre ) abtheiluugshalber frei¬
willig versteigern lassen.

1. Ein zweistöckiges Wohnhaus, belegen an der Kapellenstraße No. 18, mit 3 ar
84.50 qm Hosraum und Gebäudefläche.

2. Ein zweistöckiges Wohnhaus, belegen an der Kapellenstraße No. 20, mit 3 ar
74.50 qm Hofraum und Gebäudcfläche.

3. Ein dreistöckiges Wohnhaus mit zweistöckigem Seitenbau, belegen an der
Tiauuusstraße No. 87, mit 7 ar 33,50 qm Hofraum und Gebäudefläche.

4. Lagerb.-No. 6417 Acker„Ueberhoben" 3. Gew., zwischen dem Centralstudien-
fondS und Karl und Ludwig Walther, mit 31 ar 50,25 qm.

5. Lagerb.-No. 4223 Acker „Hinter dem Haingraben" 2. Gew., zwischen
L. Wollweber und Wilhelm Bind, mit 44 ar 23,25 qm.

6. Lagerb.-No. 4350 Acker„Im Hasengarten" 3. Gew., zwischen Peter Göttel
und dem Staatsfiskus, mit 20 ar 46 qm.

7. Lagerb.-No. 3826 Acker„Wcidenborn" 4. Gew., zwischen Jonas Schmidt und
August Wink, mit 26 ar 34,50 qm.

8. Lagerb.-No. 4048 Acker„Zweibörn" 5. Gew., zwischen August Schweitzer und
Marl und Ludwig Walther, mit 12 ar 51 qm.

9. Lagerb.-No. 4049 Acker„Zweibörn" 5. Gew., zwischen Karl und Ludwig Walther
und August Momberger, mit 21 ar 57,50 qm.

10. Lagerb.-No. 4889 Acker„Ober Heiligenborn", zwischen Karl und Ludwig Walther
beiderseits, mit 19 ar 32,25 qm.

11. Lagerb.-No. 4890 „Vor Heiligenborn", zwischen Karl und Ludwig Walther
und Heinrich und Wilhelm Kimmel, mit 27 ar 04,25 qm.

12. Lagerb.-No. 4888 Acker„Ober Heiligenborn", zwischen Karl Gärtner und
Karl und Ludwig Walther, mit 11 ar 78,25 qm.

13. Lagerb.-No. 2381 Wiese„Steckersloch" 4.
Walther und Philipp Schmidt, mit 32 ar 02 qm.

14. Lagerb.-No. 2380 Wiese„Steckersloch" 4.
Walther und Christian Thon, mit 13 ar 95,25 qm.

15. Lagerb.-No. 6116 Acker„Kleinfeldchen" 2
Georg Groß, mit 10 ar 85 qm.

16. Lagerb.-No. 7719 Acker„Leberberg" 1. Gew., zwischen Heinrich Seib und
dem Weg, mit 21 ar 95 qm.

17. Lagerb.-No. 2045 Wiese „Dambach", zwischen Bernhard Jacob und der
Stadtgemeinde Wiesbaden, mit 13 ar 18,75 qm.

18. Lagerb.-No. 6418 Acker„Ueberhoben" 3. Gew., zwischen Karl und Ludwig
Walther und einem Weg, mit 7 ar 33,50 qm.

19. Lagerb.-No. 1949 Wiese „Aukamm" 1. Gew., zwischen Aug. Weber und
Eons. und Carl Nöll, mit 32 ar 69 qm.

20. Lagerb.-No. 1951 Wiese„Aukamm" 2. Gew., zwischen Heinrich Christ. Cron
mnd einem Graben, mit 30 ar 43,75 qm.

21. Lagerb.-No. 2181 Wiese„Entenpfuhl" 1. Gew., zwischen Philipp Heinrich Bach
'-und Wilhelm und Karl Ludwig Dörr, mit 23 ar 11 qm.

2
22. Lagerb.-No. 3172, 3173 Acker„Unter-Pflasterbrück" 3. Gew., zwischen dem

Haingraben und Heinrich Christ. Cron, mit 36 ar 85 qm.
23. Lagerb.-No. 3875 Acker„Schwarzenberg" 2. Gew., zw. Jonas Schmidt Wittwe

und dem Staatsfiskus, mit 33 ar 92 qm.
24. Lagerb.-No. 4059, 4060 Acker„Zweibörn" 5. Gew., zwischen Karl Schmidt

und Karl Scheffel und einem Graben, mit 35 ar 43,75 qm.
25. Lagerb.-No. 5362, 5363 Acker„Schwalbenschwanz" 1. Gew., zwischen Karl

Renker und Karl von Reichenau, mit 46 ar 56 qm.
26. Lagerb.-No. 6221 Acker„Schlink" 2. Gew., zwischen Arnold Pagenstecher

und Heinrich Rauch, mit 21 ar 57,25 qm.
27. Lagerb.-No. 6412 Acker„Ueberhoben" 3. Gew., zwischen Johann Philipp

Schmidt und Wilhelm Andr6e und Katharine Kleber, mit 20 ar 26,75 qm.
28. Lagerb.-No. 7207 Acker„Weiherweg" 2. Gew., zwischen Johann Philipp

Schmidt und der Stadtgemeinde Wiesbaden, mit 13 ar 57 qm.
1a

29. Lagerb.-No. 3448 Acker„Hinterm Ochsenstall" 1. Gew., zwischen Heinrich
Christian Cron und Elise Dörr, mit 30 ar 31,50 qm.

30. Lagerb.-No. 7451 Acker„Geisberg" 1. Gew., zwischen August Maurer und
dem Jdsteinerweg, mit 10 ar 64 qm. . .

31. Lagerb.-No. 7392 Acker„Neuberg" 1. Gew., zwischen Heinrich Aloes und
Franz Bertram und Consorten, mit 17 ar 40,75 qm.

32. Lagerb.-No. 7390 Acker„Neuberg" 1. Gew., zwischen Bernhard Jacob und
Karl Walther und Consorten, mit 17 ar 55,25 qm. Flächengehalt. P293

Wiesbaden , den 10. Juli 1903.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr.: Dr . Scholz.

Kriegerverein„Gerniania-Allemannia“.E.V.
Sonntag , den 20 . d. M ., Mittags 12 ™Ilhr:

Rheinfahrt mit Familie
von Biebrich bis Bingen (Englischer Hof), wovon mir unsere verehrl. Ehren- und
activen Mitglieder schon jetzt in Kenntniß setzen mit dem Anfügen, daß ihnen durch
besondere Einladung mittelst Karte demnächst Näheres über die Veranstaltung mitgetheilt
werden wird. P 421

Der Vorstand.

Zelten preirwerth
bringe ich in garaniirt bester Qualität zum Verkauf:

«leg . Nutzb.-Bücherschränke . . Mk. 48
Spiegelschränke. . 75
«leiderschränke, 1-ttz. . „ 17

do. 2-ttz. „ 82
Küche,»schränke . . 24
Elegante Ruht,.-Büffets , innen

Eichen, reich geschnitzt. . . „ 145
Berticows mit I,atzen Aufsätzen », 32

" - - 30

30
25Schreibtische . Mk

Auszietztische. .
Nustb. -Kommoden mit vier

Schubladen . „
Wascheonsolen und -Kommoden „
Einzelne Sophas . .
Ottomanen . • -»
Eleg. Salongarnitnren in Plüsch

(Sopya und vier Sessel) . . » 185

24
17
36
35

Eichen-Flurtoilctten . „
Betten eigener Anfertigung,

compl. Zimmer-Einrichtungen,Tische, Stützte, Spiegel, Luxusmäbcl in reicherAuswah l.
MM" Günstige Kaufgelegenheit für Brautleute nnd Pensionen . "W

Eigene Polster-Werkstätte. — Transport frei. 1883

Ferd . Marx IVaclit ".. 8 Sinfpfic8.
Sommerfrische Schweizerliaus Bellevue.

Nassau a |üahn.
Klimatischer Luftkurort . Aerztl. empfohlen.

10 Minuten von Bad Ems, prachtvoll,
direct am Walde gelegen, mit herrl. Aussicht

Für Ruhesuchende sehr zu empfehlen.
Billige Pensionpreise, besonders für Familien,
Jagd und Forellenfischerei, empfiehltCarl Minor.

QAA OUstor -Saeeos in allen Grützen,
OUU ganz gefüttert, früher

8- 8 Mk.. jetzt3.50 bi« 8,75. Wellritzstroße 11, 1.

General -Verfammlnng
des

Allgemeinen Arankenvereinr<E.fj.)
findet am 16 . Juli 1903 , Abends 8 1/* Uhr , im „Deutschen Hof", Gold-
gaffe 2a, statt.

Tagesordnung:
1. Bericht der Rechnungs-Prüfungscommissionfür 1902.
2. Bericht des Kassenführers über das 1. Halbjahr 1903.
3. Aeuderung der Statuten zur Anpassung an das neue Kranken-Versicherungs

Gesetz, insbesondere Erhöhung der Beiträge und Erhöhung der Krankeurente.
4.  Beschlußfassung wegen der Kassenärzte.
5. Allgemeines. _ m . F837

Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand.

ölirger-8eIlül2en-Lorp8 Wiesbaden.
Gegr . 1843.

Unser diesjähriges großes

Mel- bezw. m\
findet am Sonntag , den 19 .. «. Montag , den 20 . Juli
Untssr den Eichen statt. Während desselben von Nachmittags
g-/? M bis Abends 10 Uhr:

* Großes Cmcert der Schützen-Kapelle,
Volksbelustigungen aller Art, bengal. Beleuchtung des Festplatzes.
> - Wir laden unserew. Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des Corps, sowie
verehrl. Einwohnerschaft Wiesbadens zu diesem Feste ganz ergebenst em. i 39oDer Vorstand.

«*« ff <a% ffi - erhält jeder Bogel-
U 151 f UII 5* freund in den unten
stehenden H 0̂ 8 8 'scheN Vl »g0l-
futter -Niederlagen di- neue
Jubiläums - Brochüre über
Vogelpflege und Zucht.

Otto «Hebert , Apotheker,
C. strodt , Albrechtstraße,
Ernst Kock «, Sedanplatz,
Willi . Scliild,

Pani Ullrich
aus Solingen,

Wiesbaden,
Mauritiusstrasse 3

Specialgescliäf t
Solinger Stahlwaaren.

Fleisch-, Küchen- und Brodmeseer.
Tischmesser, Gabeln, Löffel, Scheeren.
Ia Taschenmesser und Basirmesser.
Apparate zum Selbstrasiren.
Haarschneidemaschinen zum Selbstgebrauch.

Reparaturen und Schleifen gut und billig.

Schwer;.
Luftkurort Kerns.

Am Südabhang des SianlerhorneS. am Eingang
ins Melchihal, 570 M. ü. M.. a. d. Brünnigrouie.

fjotri II. JJenüDn Pili
besonders empfohlen.

Pensionspreis 4—S Frs . pro Tag.
Frühstück complei.

Mittagessen: Suppe, 2—8 Fleisch, Gemüse rc.
Abendessen: Suppe, 1 Fleisch, Gemüse rc.

Prospekte zu haben bei r . Alzen , Wiesbaden,
Lanagasse 20,__

In 10 Minuten 1556
von der Stadt oder durch den Wald zu erreichen,

Haltestelle der elekir. Bahu am Waldhäuschen.
Frankfurter und Kulmbacher Biere.

Svecialität:
Nachmittaas Kaffee und frische Waffeln.

v. Mk.450.—
an empfiehlt

Aiiler . TannuSstr. 29. 1314
Neue Pianos

NiUinmliinen
aller Systeme,

ans den renommirtesten
Fabriken Deutschlands,
mit den neuesten, über¬
haupt existirenden Ber-
befferungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

jE.duFais,Mechaniker,
___ __ _ _ Kirchgaffe 24.
Eigene Reparatur-Werkstättc. 1315

Hotel zur Krone
Biehriclt a . Rh.

Erlaube mir mein Cafe- Restaurant und
Conditorei in meinem neu erbauten Glas-Pavillon
mit überdeckter Terrasse, herrlicher Fernsicht*
direct am Rhein, bestens zu empfehlen. Yorzüg-
liehe Restauration zu jeder Tageszeit bei täglioh,
abwechselnd frischen Speisen nach der Karte.

Ilinera . — Souper «.
IV *ReineWeine , N. olki ne

(Münchener Paulaner und helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundlichem Besuche ergebenst einII.
Empf. meinen vorzügl. fclbftgef. Apielwrin»

Verkaufu. Aussch. in meinem Metzgergasse8 gel.
Lokal. AchtunaSvollI -o«1, Belirrn » sen.

Gelegenheitskauf.
So lauge der Vorrath reicht empfehle:

Einmachgläser °°n5 Pf. an,
Steintöpfe zum Einmachen von8Pf.an,
und irdenes Kochgeschirr von
5 Pf. an, sowie alle Haushaltungsgegenständc zu
den billigsten Preisen.

Wiesbadener Bazar, Wellritzstr. 10.
‘ 500 Bnvcu -Hosen von 6- 15 Jahren, in
allen Mustern. Mk. 1.50. Wcllritzstraße 11,1 St.

Ein Labfal
istd. berühmte Kräntermagenbitter„Puritaner ",
ein ans ca. 20 heilkräftigen Kräutern hergestellter
Bittcrligneur, der sichb.Verdauungsstörungen.
Appetitlosigkeit, Unbehagen, Magen,
schmerzen rc. ausgezeichnet bewährt hat, wie viele
Anerkennungen beweisen. Er übertrifft an
Wohlgeschmack nnd gediegener Zusammen¬
setzung alle ähnlichen Fabrikate. In Flaicheil
k 1 .—, 2.— und 2.50 Mk.; Probeflasche 50 Pf.

Allein. Fabrikant: 1878
Otto Lilie , Drogerie, nur Moritzstraße 12,

früher Inhaber der Droaerie„Sanitas".
Butter ! Butter!
Allerf. holst. Tafel-Süßrahmbutterv. täglich

frischer Butterung(gesalzenu. unges.) vers. per
Post zum Preise von Mk. 1.05 pro Pfund da»
Butteiversandthaus Mohr , Bordesholm
(Holst. ). — Eigener Molkereibetrieb. —
Gcgr. 1375.

ilcincr fruditbraimtiuciu
zum Ansehen,

Dauboruer »-."L,"Si,,,)
Nordhauser

empfiehlt 1872
P.Enders,plidjelsberaB2*
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